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Häuser + Villen  

Eigentumswohnungen  
Grundstücke 

 

Von diversen Auftraggebern aus 
Industrie, Handel, Banken und von 

vermögenden Privatpersonen 
gesucht 

 

 

Kompetent * Zuverlässig * Schnell  
 
 

Ihr Partner für professionelle 
Immobilienbewertung 

 

Immobiliengesuche  

www.stadtwerke-bad-homburg.de

TUNING
SERVICE

INSPEKTION
REPARATUR

AUDI · VW · SEAT · SKODA

OETTINGER Sportsystems GmbH
Max-Planck-Str. 36 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de

JAHRES-
INSPEKTION

75,- €
(zzgl. Teile)

Kostenloser Hol- und Bringservice im Einzugsgebiet.

Der neue Audi A3 Sportback.

Jetzt bestellen.

Auto Bach GmbH

Urseler Straße 38, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172 4997-200, Fax 06172 4997-209

audi-homburg@autobach.de, www.autobach.de

Beste Innenstadtlage von Oberursel
Fertigstellung Sommer 2013

· mit Aufzug und Garage · Parkettböden · 
· Fußbodenheizung · und vielen weiteren wertvollen Details ·

Ein Bauvorhaben der Unternehmensgruppe Bernhard Bauträger GmbH

Alleinverkauf durch Schäfer & Bült GbR
Tel. 06172/4 86 00 · immobilien@schaefer-buelt.de

Endspurt. . . . . . . . .
Es sind nur noch
zwei Wohnungen
zu je 109 qm frei!

70%

Mit viel Musik ging es ins 111. HCV-Jahr
Von Michael Jacob

Bad Homburg. Zahlreiche Aktivitäten
prägen das Jubiläumsjahr des 
Homburger Carneval-Vereins. Neben
den bevorstehenden traditionellen 
Veranstaltungen war es am vergange-
nen Wochenende ein Festwochenende
auf dem Kronenhof, mit dem der HCV
sein 111-jähriges Jubiläum eröffnete.

Die Elf ist bekanntlich die närrische Zahl.
Daher feiert man in karnevalistischen Kreisen
nicht die „runden“ Jubiläen, sondern die när-
rischen. Der älteste Bad Homburger Verein
kann nun ein ganz besonderes Jubiläum bege-
hen: 111 Jahre! Natürlich ist der närrische Ter-
minkalender des HCV bis Aschermittwoch
prall gefüllt und es wird viele Überraschungen
geben. Aber man wollte nicht so sang- und
klanglos in das Jahr 2013 starten. Also gab es
ein Festwochenende mit jeder Menge Live-
Musik. Zunächst war angedacht, ein großes
Zelt aufzubauen. Doch der Vorstand entschied
quasi in letzter Minute richtig, die drei Events
in die Tenne des Kronenhofs zu verlegen. Bei
den klirrend kalten Temperaturen hätte man
das Zelt auch mit Heizpilzen mit Sicherheit
nicht mollig warm bekommen.
So eröffneten die heimische Band „The Street-
LIVE Family“ und der nicht minder in der Re-
gion bekannte DJ KC den musikalischen Rei-
gen in der voll besetzten Tenne – im direkten
Kontakt mit dem Publikum. Was kann passen-
der für ein närrisches Jubiläum sein als eine
Partyband. „Hermes House Band“ traf den
Nagel auf den Kopf und sorgte für ausgelas-
sene Stimmung. Viele Besucher mussten sich
dann sicherlich den Wecker stellen, um beim
Frühschoppen am Sonntag wieder fit zu sein.
Musik der völlig anderen Art präsentierte die
Blaskapelle Raisting mit bayerischer Musik
und einem originalen Alphorn.

Der Homburger Carneval-Verein (kurz HCV
genannt), gegründet am 10. Februar 1902
unter dem Namen Nasenverein, ist der älteste
Bad Homburger Karnevalverein. Mit der ers-
ten öffentlichen Veranstaltung im Jahr 1902
begann die karnevalistische Erfolgsgeschichte,
die mittlerweile mehr als 100 Jahre andauert.
Selbst die Unterbrechung durch die zwei Welt-
kriege konnten den „Nasenverein“ nicht zum
Aufhören bewegen. Gründungsmitglied Paul
Grützner komponierte eigens Lieder für den
Verein, die bis heute über die Grenzen von
Bad Homburg bekannt sind. Im Jahr 1937 än-
derte sich zwar der Name in Homburger Car-
neval-Verein, aber keinesfalls die Bestim-
mung, nach der die Mitglieder strebten: den
Mitmenschen Freude zu bereiten. 1952 wurde
von Hans Moehn das lachende Herz kreiert,
das bis heute das Vereinslogo des HCV ist und
sich größtem Wiedererkennungswert erfreut.
Neuen Ideen aufgeschlossen kürte der HCV
Lilo Barthels 1949 zur Karnevalsprinzessin

„Lilofee“. Große Gruppen bildeten sich im
Verlauf der Jahre, die aus den Gala-Fremden-
sitzungen nicht mehr wegzudenken sind: die
„Clowns“, die Garden und das Männerballett.
Und 1997 wurde mit dem Vereinshaus „Herz-
chen“ in der Saalburgstraße ein lang gehegter
Wunsch wahr.
Kaum ist das Festwochenende abgeschlossen,
laufen die Vorbereitungen für die närrische
Zeit auf Hochtouren. Als Appetithäppchen ser-
vieren die Aktiven des HCV am Samstag, 26.
Januar, Teile ihres diesjährigen Programms bei
freiem Eintritt in den Louisen Arkaden. Dann
steigt der Adrenalinspiegel merklich, denn die
beiden Gala-Fremdensitzungen im Kurhaus
am Freitag, 1. Februar, um 20.11 Uhr und am
Samstag, 2. Februar, um 19.11 Uhr stehen un-
mittelbar bevor. Danach folgt der eigentliche
Geburtstag mit der Clowns Night Party im
Hotel Steigenberger am Samstag, 9. Februar, 

(Fortsetzung auf Seite 3)
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...zieht supergünstig an!
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Öffnungszeiten

Mo-Fr: 10-19 Uhr
Sa: 10-16 Uhr

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1
(gegenüber ALDI)
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Zünftig ging es in der Tenne zu, als die Mitglieder der Blaskapelle Raisting sogar ein Alphorn
hervorzauberten und grenzübergreifende alpenländische Klänge präsentierten. Nicht nur ein
Ohrenschmaus, sondern auch ein echter Hingucker für die Gäste. Foto: Jacob

Der Hofstaat des HCV hatte sic htlich Freude an der bayerischen Blaskapelle Raisting in der
vollbesetzten Tenne am Sonntagmorgen beim Frühschoppen: (v.l.) Martin Ott, Nicolas Morand,
Dietmar Jerger von der Interessengemeinschaft mittelrheinischer Karneval, Steffen Schmidt,
Lisa Kötz und Ihre Lieblichkeit Ina I. vom Homburger Lachenden Herzen. Foto:Jacob
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte Not-
dienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch
kann man die aktuelle Not dienst apo the ke 
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 0137
888 22833.

Donnerstag, 17. Januar
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Telefon 06172-778406
Taunus-Apotheke, Oberursel, 
Eppsteiner Straße 1c, Telefon 06171-54700

Freitag, 18. Januar
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel.  06172-37234
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Telefon 06171-9161100

Samstag, 19. Januar
Marien-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Kirdorfer Straße 67, Telefon 06172-86300
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Telefon 06171-71862

Sonntag, 20. Januar
Nord-Apotheke, Bad Homburg, 
Gluckensteinweg 91, Telefon 06172-96860

Montag, 21. Januar
Liebig-Apotheke, Bad Homburg-Dornholzhau-
sen, Graf-Stauffenberg-Ring 3, Telefon 06172-
31431
Franziskus-Apotheke, Steinbach, 
Berliner Straße 39, Telefon 06171-981143

Dienstag, 22. Januar
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Telefon 06171-4461

Mittwoch, 23. Januar
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Telefon 06172-42115

Donnerstag, 24. Januar
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Telefon 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Telefon 06172-71480

Freitag, 25. Januar
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Telefon 06172-935539
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Kirchgasse 2, Telefon 06171-75120

Samstag, 26. Januar
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Telefon 06171-286960

Sonntag, 27. Januar
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Telefon  06172-44958

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 bis 
6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Thomas Beeg, 
Nieder-Erlenbach, Im Fuchsloch 4 06101/43091

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172/40130

Mainova AG
für Dornholzhausen und 
Stadt Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach und Burgholzhausen

06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
„Im Schein des Unendlichen“ – Romantik und
Gegenwart in Fotografien, Installationen und Videos,
Altana-Kulturstiftung, Sinclair-Haus, Löwengasse 15
(Eingang Dorotheenstraße), dienstags 14-20 Uhr,
mittwochs bis freitags 14-19 Uhr, samstags und sonn-
tags 10-18 Uhr; (bis 17. Februar)
„Körper und Raum“ – Arbeiten von Christiane
Klisch, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinands-
platz 2, geöffnet eine Stunde vor Beginn der Veran-
staltungen sowie samstags und sonntags 11-14 Uhr
(bis 27. Januar)
„Eine Fülle an Leben“ – Arbeiten von Marion Dörre,
Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24, dienstags, don-
nerstags und freitags 11-18 Uhr, mittwochs 15-18 Uhr
und samstags 14-18 Uhr (bis 2. März)
Bilder von Evelyn Pamaran-Müller und Ingrid Schlä-
ger, Forum der Hochtaunus-Kliniken, Urseler Straße
33, täglich 14-19.30 Uhr (Januar)
Museum im Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102,
ständige Ausstellungen zur Stadt- und Kurgeschichte,
Münzkabinett und Hutsammlung, dienstags bis
samstags 14-17 Uhr, sonn- und feiertags 10-18 Uhr
„Ein Leben mit der Maus“ – Kunstwerke von Isolde
Schmitt-Menzel, Öffnungszeiten s.o., Museum im Go-
tischen Haus, Tannenwaldweg 102 (bis 17. Februar)
„Mobilität – vom Fahrgerät zum Motorrad“, Horex-
Museum, Horexstraße 6, mittwochs 10-14 Uhr,
samstags und sonntags 12-18 Uhr, Führungen nach Ver-
einbarung: museum@bad-homburg.de (bis 31. März)
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“ (im Aufbau), Central Garage, Nie-
derstedter Weg 5, mittwochs bis sonntags und an
Feiertagen 12-16.30 Uhr (2013)
„Ton + Technik – Römische Ziegel, Römerkastell
Saalburg (bis 27. Januar)
„150 Jahre Taunusdom“, Heimatmuseum Kirdorf,
Am Kirchberg 41, mittwochs + sonntags 15-17 Uhr
(bis 3. Februar)

Kinos in Bad Homburg
in der Taunus Therme 
(Tel. 489209, www.galax-cinema.de)

„Der Hobbit – Eine unerwartete Reise“
Freitag - Sonntag 15 + 20 Uhr
„Die Vermessung der Welt“
Donnerstag - Sonntag, 20 Uhr
„Love is all you need“
Freitag + Samstag 17.30 Uhr, 
Dienstag 17.30 + 20 Uhr
„Hotel Transsilvanien“
Freitag + Samstag 15 Uhr, 
Sonntag 15 + 17.30 Uhr
„Wer’s glaubt, wird selig“
Mittwoch 17.30 + 20 Uhr
„Breaking Dawn – Biss zum Ende der Nacht 2“
Dienstag + Mittwoch 17.30 Uhr
„Madagascar 3 – Flucht durch Europa“
Donnerstag, Dienstag, Mittwoch 15 Uhr
„Greg’s Tagebuch 3 – Ich war’s nicht“
Donnerstag 17.30 Uhr 
„Asterix & Obelix – Im Auftrag Ihrer Majestät“
Donnerstag 15 Uhr 
„Wie beim ersten Mal“
Freitag 17.30 Uhr 
„James Bond 007 – Skyfall“
Donnerstag, Dienstag, Mittwoch 20 Uhr
„Ice Age 4 – Voll verschoben“
Dienstag + Mittwoch 15 Uhr

Donnerstag, 17. Januar
Vortrag über Schüßler Salze, katholische Frauenge-
meinschaft, Gemeindezentrum, Am Schwesternhaus
2, 19.30 Uhr
„Frau Rauschers Land-Party“ – Hessische Stöff-
che-Show, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr 
Konzert des Frank-Muschalle-Trios mit Alex Schultz
und Matthias Seuffert (Piano Blues, Boogie Woogie
und Rhythm’n’Blues), Kulturzentrum Englische Kir-
che, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr 

Freitag, 18. Januar
Jam-Session, Café im Jugend- und Kulturtreff E-
Werk, Wallstraße 24, 19 Uhr 
Vortrag „Meridianklopftechniken“ von Fritjof Krepp,
Kneipp-Verein, Kurhaus, 19 Uhr
Fremdensitzung des Karnevalvereins Heiterkeit,
Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 19.11 Uhr 

Young Friday ,mit „Kellner – unplugged“,
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2,
20.30 Uhr

Samstag, 19. Januar
Singtag „Allegretto“ für Kinder und Jugendliche, Er-
löserkirche, Dorotheenstraße 3, 10 Uhr
Neujahrsempfang der SPD Ober-Eschbach, Verein-
sraum des Feuerwehrgerätehauses, Am Kirchplatz 3,
15 Uhr
Musical „Seussical“ mit Schülern der Frankfurt Inter-
national School Oberursel und aus dem Rhein-Main-
Gebiet, Kurhaus, 14 und 18.30 Uhr 
Fremdensitzung des Karnevalvereins Heiterkeit,
Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 19.11 Uhr
„Der König von Mallorga“ – Die Super-Show der
90er-Jahre, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr 
Mitternachtsspiel, Jugend- und Kulturtreff E-Werk,
Wallstraße 24, 20 Uhr 

Sonntag, 20. Januar
Tauschtag des Vereins für Briefmarkenkunde, Ver-
einshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 9 Uhr
Neujahrsempfang der Interessengemeinschaft Ober-
Erlenbach (IGO), Galerie Fleck in Ober-Eschbach,
Massenheimer Weg 15, 12 Uhr
Familientag „Reise durch die Märchenwelt“ mit Er-
zählungen, Führungen und experimenteller Werkstatt
im Atelier, Altana Kulturstiftung, Museum Sinclair-
Haus, Löwengasse 15/Eingang Dorotheenstraße,12-
18 Uhr
Musical „Seussical“ mit Schülern der Frankfurt Inter-
national School Oberursel und aus dem Rhein-Main-
Gebiet, Kurhaus, 14 und 18.30 Uhr
Fremdensitzung des Karnevalvereins Heiterkeit,
Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 14.11 Uhr
Themenführung „Architektur von Schloss
Homburg“, Landgrafenschloss, 15 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

„Jesus liebt mich“
Donnerstag - Dienstag 20 Uhr
Sonntag 17 + 20 Uhr
„Sammy’s Abenteuer“ in 3D
Freitag + Samstag 15 Uhr
„Sammy’s Abenteuer“ 
Sonntag 15 Uhr
„Anna Karenina“
Freitag + Samstag 17 Uhr
„Omamamia“
Mittwoch 20 Uhr

Ausstellungen
„4M“ – Märchen, Mystik, Mythen und Magie mit
Christiane Winkler und Friedrich Rohrbach, Media-
tur, Industriestraße 24, montags bis freitags 8-17 Uhr
(bis 1. März)
„Winterreise“ – Interpretationen von sechs Mitglie-
dern des Kunstkreises Friedrichsdorf, Musikschule
Friedrichsdorf, Bahnstraße 29 (20. Januar bis 22.
März)
„Landschaften“ von Helena Waldschmidt vom
Kunstkreis Friedrichsdorf, Taunus Sparkasse, Köp-
pern, Im Hahlgarten 2-6 (bis 28. Februar)

Freitag, 18. Januar
„Oscar“ – Komödie, Burgspielschar Burgholzhau-
sen, Alte Schule Burgholzhausen, 20 Uhr

„Gitarren total“ mit Martin C. Herberg, Garniers
Keller, Hugenottenstraße 117, 20.30 Uhr

Samstag, 19. Januar
Tag der offenen Tür der Rhein-Main International
Montessori School (RIMS), Hugenottenstraße 119,
10-14 Uhr
„Oscar“ – Komödie, Burgspielschar Burgholzhau-
sen, Alte Schule Burgholzhausen, 20 Uhr
Viva Varieté, Showprogramm, Forum Friedrichsdorf,
Dreieichstraße 22, 20 Uhr
Akustik-Seefahrer-Rock mit „Käpt’n Grog and the
Hellsailors & Johnny Torpedo“, Garniers Keller, Hu-
genottenstraße 117, 20 Uhr

Sonntag, 20. Januar
Vernissage „Winterreise“, Kunstkreis Friedrichsdorf,
Musikschule, Bahnstraße 29, 15-17 Uhr
Orgelkonzert mit Ulrike Northoff in der Reihe „Seul-
berger Barock“, ev. Kirche Seulberg, Alt-Seulberg 27,
17 Uhr
Konzert „Musica, die ganz liebliche Kunst“, Sing-
und Spielmusik der Renaissance mit der Flötengruppe
„Krokant“, ev. Kirche Köppern, 17 Uhr

Mittwoch, 23. Januar
Blutspendetermin des DRK, Gemeindehaus der Kir-
che Jesu Christi, Taunusstraße 15 16.30-20.30 Uhr

Donnerstag, 24. Januar
Kabarett „Hänsel in Bethel“ mit dem „ersten  Allge-
meinen Babenhäuser Pfarrer(!)kabarett“, Forum Frie-
drichsdorf, Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Konzert mit geistlicher Musik mit dem Chor „Cantus
firmus Wetterau“, Kirche St. Marien, Dorotheenstraße
17, 17 Uhr

Montag, 21. Januar
Schauspiel „The King’s Speech – Die Rede des Kö-
nigs“ mit Götz Otto und Steffen Wink, Kurtheater, 20
Uhr

Dienstag, 22. Januar
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen
Kirche, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 15 Uhr
Literarisch-musikalischer Abend „Jüdische Sati-
ren“ mit Burkhard Engel zum Tag des Gedenkens an
die Opfer des Nationalsozialismus, Stadtbibliothek,
Dorotheenstraße 24, 19.30 Uhr
Konzert mit Franceska Lenz (Klavier), „Forum für
junge Künstler“, Kulturkreis Taunus-Rhein-Main,
Foyer des Kurtheaters, 20 Uhr
Abschlusskonzert des Studiums Generale der Volks-
hochschule „Die Fanfare der Poesie“ , Schlosskirche,
19.30 Uhr

Mittwoch, 23. Januar
Kindertheater „Das Rübchen“, Jugend- und Kultur-
treff E-Werk, Wallstraße 24, 15.30 Uhr
„Der König von Mallorga“ – Die Super-Show der
90er-Jahre, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Donnerstag, 24. Januar
Klinikforum „Gallenwege und Bauchspeicheldrüse“
mit Dr. Stefan Heringlake, Hochtaunus-Kliniken, Ur-
seler Straße 33, 18 Uhr
„Frau Rauschers Land-Party“ – Hessische Stöff-
che-Show, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr 
Kabarett „Heiter bis bitterböse – Karle Käpsele“ mit
Thomas Rühl, Kulturzentrum Englische Kirche, Fer-
dinandsplatz 2, 20 Uhr 
Vortrag „Ein Kinde, das sich gut selbst steuern kann,
lernt leichter“, Mensa der Hölderlin-Schule, Hessen-
ring, 20 Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage
BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

35510 Butzbach-Griedel · Weiherstr. 9

Am Sonntag, 20. Januar, um 14 Uhr ist die letzte Gelegenheit, die Sonderausstellung „Ton +
Technik – Römische Ziegel“ im Rahmen einer Führung im Römerkastell Saalburg zu erkunden.
Die Kosten betragen zwei Euro für Erwachsene und einen Euro für Kinder, zuzüglich Eintritt
(fünf Euro für Erwachsene, drei Euro für Kinder, zehn Euro für Familien). Die Ausstellung „Ton
+ Technik – Römische Ziegel“ schließt am 27. Januar. Das Foto zeigt das Modell einer römischen
Fußbodenheizung aus Ziegeln.

Letzte Führung zu „Ton + Technik“
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Totaler AUSVERKAUF sämtlicher 
Winterware vom 17. 1. – 28. 2. 2013

bis 80 % reduziert
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 19.00 Uhr, Sa 9.30 – 16.00 Uhr

SPORTHAUS TAUNUS
Kumeliusstraße 2 · 61440 Oberursel

Tel. 0 61 71 / 6 36 30

Auch 2013 wieder

sky-Sportübertragungen
in angenehmer Atmosphäre

Fußball-Bundesliga und DFB-Pokal
UEFA-Champions-League

Formel I
LIVE

in der Hotelbar ParkLounge
im

PARKHOTEL BAD HOMBURG
Parkmöglichkeiten in der Hoteltiefgarage

Kaiser-Friedrich-Promenade 53-55, 61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 / 8010

FORD SERVICE

JETZT BIS ZU 24 % RABATT AUF  
IHRE SERVICERECHNUNG SICHERN!
Als Fahrer eines älteren Ford Modells haben Sie jetzt gleich 
doppelt Grund zur Freude – denn bei uns erhalten Sie für 
Ihren 5 bis 12 Jahre alten Ford den doppelten Altersrabatt.

Fahrzeugalter in Jahren  x doppelter Altersrabatt von 2 % 
= Ihre persönliche Rabatthöhe*

Grund zur  
Freude mit 
dem doppelten 
Altersrabatt!

*Dieses Angebot ist gültig für Privatkunden bis zum 15.03.2013 für Ford Fahrzeuge von 5 bis
12 Jahren (dem Rabatt liegt das Alter zugrunde, das Ihr Fahrzeug seit Erstzulassung bis
zum Ende des Aktionszeitraums haben wird, Fahrzeuge ab 13 Jahren erhalten max. 24 %).
Der Rabatt gilt einmalig auf die Gesamtrechnung (Serviceleistungen, Teile, Zubehör) und
ist nicht übertragbar. Fremdleistungen, wie z. B. Die Hauptuntersuchung, sind vom Rabatt
ausgenommen, eine Kombination mit anderen Rabatten oder Aktionen ist nicht möglich.

Massivholzmöbel & Wohnaccessoires

Samstag durchgehend von 11.00 bis 16.00 Uhr

geöffnet oder Termine nach Vereinbarung

Wallstraße 33, Ecke Elisabethenstraße
Bad Homburg, Tel. 0 6172/6 67 14 86

Wir bedanken uns bei unserer Kundschaft 

und wünschen ein erfolgreiches und 
zufriedenes Neues Jahr.

Alle starlightz© Mustersterne und
Keramiklämpchen 30 % reduziert! 

Ausserdem noch stark 
reduzierte Restposten an
Massivholzmöbel und Spiegel.

 

Markus Maibach 
Fachanwalt und Spezialist 

für Erbrecht 
 

Tel. 0 6 1  7 5 /41 70 00 
61381  F r i ed r i chsdor f  
Mühl s t r .  6  (Zweigstelle) 
www.erbrecht-maibach.de

Die Stimmung war beim Festwochenende des HCV war kaum zu überbieten. Am Freitag und
Samstag sorgten „The StreetLIVE Family“ und die „Hermes House Band“ sowie DJ KC für
überschwängliche Partylaune. 

Einführung in das Werk
von Thomas Bernhard
Hochtaunus (how). Mit einem Literaturkurs
und einem Wochenendseminar führt der Kul-
turverein „Literatouren“ interessierte Laien ab
Ende Januar in das Werk des österreichischen
Autors Thomas Bernhard ein. Unter dem Titel
„Das Porträt: Thomas Bernhard (1931-1989)“
wird am 29. Januar mit dem Roman „Beton“,
am 12. Februar mit dem letzten Teil der auto-
biografischen Schriften „Ein Kind“ und am 5.
März mit dem Alterswerk „Auslöschung. Ein
Zerfall“ der Prosaautor Thomas Bernhard vor-
gestellt und literarisch eingeordnet. Der Lite-
raturkurs findet jeweils um 19.30 Uhr in der
Stadtbibliothek Bad Homburg, Dorotheen-
straße 24, statt. Am Wochenende 2. und 3.
Februar steht der Bühnenautor und Mensch
Thomas Bernhard im Vordergrund. Das Lite-
raturseminar findet in der Musikschule Ober-
ursel, Hollerberg 10, statt. Informationen und
Anmeldung unter Tel. 06171-51618, auf der
Internetseite www.literatouren-oberursel.de
oder per E-Mail: an sigrist@ gmx.de.

Lebensrettende
Sofortmaßnahmen
Bad Homburg (hw). Wenn es
zum Unfall kommt – egal ob
auf der Straße oder daheim –
ist schnelle Hilfe gefragt. Jeder
sollte in der Lage sein, im Fall
der Fälle die richtigen Maß-
nahmen zu ergreifen. Der Kurs
„Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen am Unfallort“ vermit-
telt diese grundlegenden Ab-
läufe in wenigen Stunden.
Beim LSM-Kurs des DRK-
Kreisverbands Hochtaunus am
Samstag, 19. Januar, im DRK-
Zentrum, Kaiser-Friedrich-
Promenade 5, sind noch Plätze
frei. Von 9 bis circa 16.30 Uhr
lernen und üben die Teilneh-
mer unter fachmännischer An-
leitung die Grundlagen der
richtigen Hilfe in Notfällen
kennen.
Der Kurs ist obligatorische Vo-
raussetzung für den Erwerb
eines Führerscheines der Klas-
sen AM, A1, A2, A, B und L.
Doch auch erfahrene Führer-
scheinbesitzer können davon
profitieren, ihr Wissen bei die-
sem oder einem der anderen
Kurse des DRK aufzufrischen. 
Anmeldungen sind sowohl
unter Tel. 06172-1295-65 als
auch im Internet unter www.
drk-hochtaunus.de möglich.

Bad Homburg (hw). Das Jubiläumswochen-
ende auf dem Kronenhof anlässlich des 111-
jährigen Bestehens des Homburger Carneval
Vereins (HCV) war zwar ein ganz besonderer
Höhepunkt dieser Kampagne, doch weitere
Highlights folgen. Die Narren haben sich
warm gefeiert und starten nun durch in ihre
Sitzungen, die aufgrund der kurzen Kampagne
Schlag auf Schlag folgen. 
Los geht es schon am Samstag, 19. Januar,
wenn die Narren vom CV Heiterkeit um 19.11
Uhr bei ihrer Sitzung im Bürgerhaus Kirdorf
die erste Rakete zum Karnevalsendspurt zün-
den. Und weil es so schön ist, folgt der zweite
Streich gleich tags darauf um 14.11 Uhr am
selben Ort. Das ist schon lange Tradition, aber
dass die gesamte Sitzung komplett am Sonn-
tagnachmittag wiederholt wird, dürfte alle
Fastnachtsbegeisterten freuen, die abends gern
nicht zu spät schlafen gehen. Damit wird es
am Samstag darauf ohnehin nichts. Denn am
26. Januar gibt es gleich zwei Großereignisse:
In der Erlenbach-Halle feiern die Freunde des
Carnevals (FdC) und im Bürgerhaus Kirdorf
der Club Humor. Beide Sitzungen beginnen
um 19.11 Uhr.

Eine weitere Steigerung kündigt sich wie-
derum eine Woche später an, wenn der HCV
im Kurhaus am Freitag, 1. Februar, ab 20.11
Uhr und am Samstag, 2. Februar, ab 19.11 Uhr
seine Garden tanzen lässt. Parallel dazu laden
am selben Samstag der FdC das feierfreudige
Volk erneut in die Erlenbach-Halle und der
Club Humor noch einmal ins Bürgerhaus Kir-
dorf ein. Sitzungsbeginn bei beiden ist wieder
19.11 Uhr. Dem FdC bleibt danach nicht viel
Zeit zur Erholung. Denn schon am Sonntag
um 14.11 Uhr steigt ihre Kreppelsitzung in der
Erlenbach-Halle. Die beiden Kappenabende
der Kirdorfer Kolpingfamilie finden traditio-
nell an den „tollen Tagen“ im Bürgerhaus statt:
am Fastnachtssonntag, 10. Februar, und am
Rosenmontag, 11. Februar, jeweils um 19.19
Uhr.

Wer sich für die Sitzungen Karten sichern
möchte, erhält sie für die Veranstaltungen des
CV Heiterkeit bei Getränke Schaller, Frie-
densstraße 3, Tel. 06172-82247. Karten für die
Sitzungen der FdC bekommt man bei Matthias
Zeitz, Kartenhotline 0157-30288388 oder
vvk@freundedescarneval.de sowie donners-
tags ab 19 Uhr im Vereinshaus, Obergasse 8,
Tel. 06172-23199. Den Kartenverkauf für den
Club Humor hat das Trink Paradies, Getränke
Kraus, Gluckensteinweg 65, Tel. 06172-
937057, übernommen. An Karten für die
HCV-Veranstaltungen kommt man über das
Café Lather’s in den Louisen Arkaden sowie
dienstags und donnerstags ab 19 Uhr im Ver-
einshaus des HCV, Saalburgstraße 30. Ein-
trittskarten für die Kolping-Sitzungen gibt es
bei Schreibwaren Nielsen, Friedensstraße 3.

Kurz aber heftig wird 
die närrische Kampagne gefeiert

(Fortsetzung von Seite 1)

um 19.31 Uhr. Um Mitternacht, wenn man in
den Geburtstag hineinfeiert, darf man sich auf
einige Überraschungen gefasst machen. Am
eigentlichen Fastnachtswochenende stehen die
vier Nachmittage mit Kinderfasching im Kur-
haus von Samstag, 9. Februar, bis Dienstag,
12. Februar, jeweils von 15.11 Uhr bis 18 Uhr
auf dem „Dienstplan“ der ehrenamtlichen Ak-
tiven des Vereins. Überraschungen wird es
viele geben, denn der HCV muss in seiner Ju-
biläumskampagne improvisieren und sich viel
Neues einfallen lassen. Nicolas Morand, Mar-
tin Ott, Ina Krause – ihres Zeichens in diesem
Jahr „Ihre Lieblichkeit Ina I. vom Homburger
Lachenden Herzen“ – und Steffen Schmidt
fallen als Büttenredner aus, weil sie gemein-
sam mit Lisa Kötz den Hofstaat bilden. Ein
weiterer Büttenredner, Tom Jacob, fällt nicht
nur bei den Fremdensitzungen, sondern auch
beim Kinderfasching aus, weil er wegen eines
Schulaustauschs in Frankreich weilt.

Karten für die Abendveranstaltungen gibt es
bei Tourist Info + Service im Kurhaus und bei
Palm Tickets & More in den Louisen-Arka-
den. Den Eintritt für den Kinderfasching kann
man direkt an der Tageskasse entrichten.

Mit viel Musik ging es …

Vortrag über
Schüßler Salze 
Kirdorf (hw). Am Donners-
tag, 17. Januar, lädt die Katho-
lische Frauengemeinschaft alle
Interessierten um 19.30 Uhr zu
einem Vortrag von Apotheker
Christian Reichert über
„Schüßler Salze – Lebensener-
gie für jede Zelle“ in das Ge-
meindezentrum, Am Schwes-
ternhaus 2, ein. Der Eintritt ist
frei. 

Dass „Dicke-Backe-Musi“ durchaus auch von
charmanten Damen produziert werden kann,
bewiesen die Tubistinnen der Blaskapelle
Raisting beim Frühschoppen. Foto: Jacob
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Talita kum!
Bad Homburg (hw). Am
Samstag, 19. Januar, findet um
18 Uhr im kath. Gemeindezen-
trum St. Franziskus, Glucken-
steinweg 101, der nächste „Ta-
lita kum! – Gottesdienst mal
anders“ statt. Das Thema lautet
„Ich sehe was (an Dir), was Du
nicht siehst ...“. Die Band
„Heaven’s Sake“ wird den
Gottesdienst musikalisch be-
gleiten. Parallel zum Gottes-
dienst wird ein Kinderwortgot-
tesdienst ange boten.

St. Marien-Führung
Bad Homburg (hw). Die Kir-
chengemeinde St. Marien bie-
tet für Sonntag, 20. Januar,
wieder eine Führung durch die
katholische Stadtkirche an. Be-
ginn ist um 12.45 Uhr am Ein-
gangsportal in der Dorotheen-
straße 19. Der Eintritt ist frei.
Interessierte können alles Wis-
senswerte über Geschichte, Al-
täre und Kunstwerke erfahren.
Gezeigt werden auch die klei-
nen Schönheiten des Gottes-
hauses, die allzu oft unbeachtet
bleiben.

Senioren feiern
Geburtstag
Bad Homburg (hw). Das Rote
Kreuz lädt Senioren, die in den
Monaten Oktober, November
und Dezember Geburtstag hat-
ten, für Dienstag, 22. Januar
zur gemeinsamen (Nach-)Feier
ein. Um 15 Uhr wird bei Kaf-
fee und Kuchen in der Begeg-
nungsstätte, Kaiser-Friedrich-
Promenade 5, bei Musik und
unterhaltsamen Programm ge-
gessen und gefeiert. Auch
Gäste sind willkommen, Eine
Anmeldung ist bis Freitag, 18.
Januar, unter Tel. 06172-1295-
65 möglich.

Bad Homburg (hw). Am 22. Januar 1963 un-
terzeichneten Konrad Adenauer und Charles
de Gaulle in Paris im Pariser Elysée-Palast den
Vertrag zwischen der Bundesrepublik
Deutschland und der Französischen Republik
über die deutsch-französische Zusammenar-
beit. Folgende Ziele wurden vereinbart: die
Aussöhnung zwischen den jahrhundertlang
verfeindeten Staaten, die Begründung einer
echten Freundschaft zwischen den beiden Völ-
kern, insbesondere der Jugend, und die Förde-
rung des Aufbaus eines einigen Europas. Das
Abkommen sah außenpolitische Konsultatio-
nen beider Regierungen, eine verstärkte Zu-
sammenarbeit in der Außen- und Verteidi-
gungspolitik sowie in der Bildungs-, Jugend-
und Kulturpolitik vor.
Die Idee, den Jahrestag des Elysée-Vertrages
gebührend zu feiern, kam von den Lehrkräften
der Fachschaft Französisch. In der Januarwo-
che vom 21. bis 26. Januar wird das Kaiserin-
Friedrich-Gymnasium (KFG) ganz im Zei-
chen von Bleu-Blanc-Rouge stehen.
Den Auftakt bestreitet am Sonntag, 20. Januar,
um 19.30 Uhr in der Aula der Schule der fran-
zösische Kabarettist Alfons, der auf charmante
Weise den Deutschen den Spiegel vorhält. Üb-
rigens: Alfons wird seine Witze in deutscher
Sprache verbreiten. Die Figur des „rasenden
Reporters“ Alfons entstand aus einem „Kli-
schee-Franzosen“, den der seit 1991 in Ham-
burg lebende Kabarettist – bürgerlich Emma-
nuel Peterfalvi – vor vielen Jahren ins Leben
gerufen hat. Mit riesigem Puschelmikrofon,
zerzausten Haaren und orangefarbener Trai-
ningsjacke geht er auf seine „Opfer“ zu und
stellt ihnen absurde Fragen. Die Veranstaltung
ist bereits nahezu ausverkauft. 

In der deutsch-französischen Woche besuchen
25 französische Schüler der Partnerschule aus
Neuilly das KFG, begleitet vom dortigen
Schulleiter, Monsieur Roger. Die Cafeteria
wird französisches Essen anbieten, die Flure
und der Eingangsbereich werden Bleu-Blanc-
Rouge geschmückt sein.
Darüber hinaus werden die Schüler im Unter-
richt altersgerecht auf diesen Jahrestag vorbe-
reitet. In der Oberstufe werden Schüler
deutsch-französische politische „Paare“ erar-
beiten und eine Ausstellung organisieren. Wei-
terhin werden sie eine Zitatensammlung zum
deutsch-französischen Verhältnis zusammen-
stellen und auch ausstellen.
In der Sekundarstufe I beschäftigen sich die
Schüler mit aktuellen und klassischen franzö-
sischen Liedern. In der Jahrgangsstufe 6 bear-
beiten Schüler gegen Ende der Festwoche
einen Fragebogen zu Arbeitsergebnissen der
anderen Klassen, die im Schulgebäude aus-
gestellt werden.
Am Freitag, 25. Januar, findet ein französi-
scher Discoabend mit den Austauschschülern
aus Neuilly statt. Am Samstag, dem Tag der
offenen Tür am Kaiserin-Friedrich-Gymna-
sium, werden alle Plakate der jeweiligen
Gruppen auch für die Besucher zugänglich
sein.
Es ist auch an ein deutsch-französisches Fuß-
ball- oder Boule-Turnier gedacht. Am 28. Ja-
nuar fährt eine Schülergruppe aus der E-Phase
für drei Wochen nach Neuilly. Sie werden an-
fangs von Schulleiterin Heike Zinke und Ca-
rine Brunk, Vorsitzende der Fachschaft Fran-
zösisch, begleitet, die dann beide auch in
Neuilly den 50. Jahrestag des Elysée -Vertra-
ges feierlich begehen werden.

KFG feiert Vertrag zwischen
Deutschland und Frankreich

Bad Homburg (hw). Die Stadt Bad Homburg
ehrt ihre erfolgreichsten Sportler des Jahres
2012. Ausgezeichnet werden Mitglieder von
Bad Homburger Sportvereinen sowie Bad
Homburger, die mit einem auswärtigen Verein
im Jahr 2012 bestimmte Platzierungen erreicht
haben. Es gelten folgende Kriterien:

Erwachsene:
Teilnehmer von Welt- beziehungsweise Euro-
pameisterschaften; Sportler, die bei Deutschen
Meisterschaften die Plätze 1 bis 5, bei Süd-
beziehungsweise Südwestdeutschen Meister-
schaften die Plätze 1 bis 3 und bei Hessen-
meisterschaften den 1. Platz belegt haben.

Jugendliche:
Sportler, die bei Deutschen Meisterschaften

die Plätze 1 bis 5, bei Süd- beziehungsweise
Südwestdeutschen Meisterschaften die Plätze
1 bis 3, bei Hessenmeisterschaften die Plätze
1 bis 3 und bei Kreismeisterschaften, Regio-
nalmeisterschaften, Bezirksmeisterschaften
oder Gaumeisterschaften den 1. Platz belegt
haben.
Die Vereine werden gebeten, diese Sportler bis
21. Januar schriftlich oder per E-Mail an
sportbuero@bad-homburg.de zu melden. Fol-
gende Angaben werden benötigt: Vor- und Zu-
name, Adresse, Geburtsdatum, genaue Be-
zeichnung der Sportart, Titel der entsprechen-
den Klasseneinteilung, Angabe des Erfolgs
und einen Nachweis wie eine Urkunde bezie-
hungsweise Ergebnisliste sowie Datum und
Ort der Meisterschaft. Die Einladungen gehen
den Sportlern direkt oder über den Verein zu.

Bad Homburg ehrt seine 
erfolgreichen Sportler 2012

Jahr für Jahr unabhängig geprüfte und ausgezeichnete Angebote, eine

umfassende Betreuung und attraktive Appartments im Bereich Betreutes

Wohnen – dafür steht seit Jahren das Rind’sche Bürgerstift in Bad Homburg.

Dazu kommen ein qualifiziertes und motiviertes Team, immer neue Ideen

und modernste Ausstattungen in allen Bereichen. Die innovative 

»Pflege aus einer Hand« hilft in allen Lebenslagen. Bleiben Sie flexibel – 

informieren Sie sich unverbindlich. 

»Pflege aus einer Hand« – 

offen, flexibel und zugewandt.
Wohnkomfort. Pflege. Gesundheit. Service.

Gratis-Beratung: 

0800 - 5590111

Gymnasiumstraße 1-3 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172-891-0 • www.rindsches-buergerstift.de

– Anzeige –

Systemische Lebensberatung

Praxis Christine Friederich

Partnerschaftsprobleme
Lebenskrisen
Erziehungsschwierigkeiten
Änderung der Lebenssituation

Elisabethenstraße 11
61348 Bad Homburg

Mehr Informationen unter:

Tel. 06172 - 8 56 35 08
www.praxis-friederich.de

Ressourcen entdecken – Lösungswege finden

Hochtaunus (how). Für die Beratung von
Kindern und Jugendlichen am Telefon sucht
der Kinderschutzbund Hochtaunus Ehrenamt-
liche.
Die Motivation ist bei jedem eine andere. „Ich
finde es immer wieder spannend, wie die Kin-
der mich am Telefon fordern“, sagt Tamara.
Barbara gefällt „die Flexibilität, die man bei
dieser Tätigkeit hat“, außerdem telefoniert sie
einfach gern. Und Petra sagt: „Man kann Fort-
bildungen machen, man weiß, was die jungen
Leute beschäftigt und bleibt dadurch auch
selbst ‚modern’.“ Die drei Frauen sind ehren-
amtliche Beraterinnen beim Kinder- und Ju-
gendtelefon im Hochtaunuskreis. Zweimal im
Monat, von Montag bis Freitag zwischen 14
und 20 Uhr, sitzt jede von ihnen für jeweils
zwei Stunden mit dem Headset auf dem Kopf
in einem schallgeschützten Raum und nimmt
Anrufe von Kindern und Jugendlichen entge-
gen, die die „Nummer gegen Kummer“ ge-
wählt haben. „Über 8000 Gespräche haben
wir in diesem Jahr entgegengenommen“, sagt
Dr. Ingrid Karutz, Vorstandsvorsitzende des
Deutschen Kinderschutzbundes Kreisverband
Hochtaunus e.V., der der örtliche Träger des
Kinder- und Jugendtelefons ist. „Die ‚Num-

mer gegen Kummer’“, sagt Dr. Karutz, „ist
unter unseren zahlreichen Projekten eines, das
mir sehr am Herzen liegt.“ Als bundesweites
Projekt des Kinderschutzbundes wird die
„Nummer gegen Kummer“ übrigens von rund
90 Standorten aus betrieben.
Die meisten Kinder und Jugendlichen, die die
Nummer 0800-1110333 wählen, suchen Rat,
manche wollen ein bisschen plaudern, andere
einfach nur herumalbern. Aktuell sind über 20
ehrenamtliche Berater aktiv – doch da der Ge-
sprächsbedarf steigt, werden dringend neue
Berater gesucht. Welche Qualifikation sollten
sie haben? „Sie sollten sich zutrauen, mit Kin-
dern und Jugendlichen umzugehen, zuverläs-
sig  und bereit sein, Neues zu lernen.“ Denn
die zukünftigen Berater werden in speziellen
Seminaren für ihre Tätigkeit ausgebildet. In-
teressenten können sich auf einer Info-Veran-
staltung in den Räumen des Kinderschutzbun-
des am 23. Januar um 18 Uhr in der Schwal-
bacher Straße 5 in Bad Homburg selbst ein
Bild von dieser anspruchsvollen Aufgabe ma-
chen. Anmeldungen und Informationen gibt es
beim Deutschen Kinderschutzbund, Kreisver-
band Hochtaunus, Tel. 06172-20044, E-Mail:
dksb.hochtaunus@t-online.de.

Berater gesucht bei der 
„Nummer gegen Kummer“

Stadt kontrolliert Hundesteuermarken
Bad Homburg (hw). Zurzeit gibt es im Stadt-
gebiet 2200 registrierte Hunde. Bei der An-
meldung des Hundes gibt die Stadt eine Steu-
ermarke aus, die erkennen lässt, dass dieses
Tier angemeldet wurde. Die Marke muss am
Hund gut sichtbar angebracht sein.
Die Stadt geht davon aus, dass die Anzahl der
Hunde, die tatsächlich im Stadtgebiet leben,
weitaus höher ist. Im Zuge der Steuergerech-
tigkeit soll die Dunkelziffer der in Bad Hom-
burg nicht angemeldeten Tiere verringert wer-
den. Daher werden Hunde in Zukunft stärker
auf das Tragen einer Steuermarke kontrolliert.
Zusätzlich plant die Stadt Bad Homburg die
Beauftragung eines externen Unternehmens,

das die tatsächliche Anzahl an Hunden im
Stadtgebiet ermitteln soll. 
Sollten Hundehalter es bislang versäumt
haben, ein Tier anzumelden, sollten sie sich
möglichst schnell an den Fachbereich Finan-
zen, Steuern und Abgaben, der Stadt Bad
Homburg wenden, um die Anmeldung zur
Hundesteuer nachzuholen. Sollte eine Steuer-
marke verloren gegangen sein, so gibt die
Stadt eine Ersatzsteuermarke aus.
Die Mitarbeiter der Stadt stehen zur Beant-
wortung allgemeiner Fragen zur Hundesteuer
zur Verfügung. Sie sind während der Öff-
nungszeiten des Rathauses persönlich und
unter Tel. 06172-100-2038 erreichbar.
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Liebe Gäste, liebe Kunden,

das Cafehaus Kofler haben wir seit dem
13.01.2013 geschlossen. Vielen Dank für 
die jahrelange Treue und Ihr Vertrauen. 
Ab dem 18.01.2013 finden Sie uns als

in der Kaiser-Friedrich-Promenade 55

Wir freuen uns auf Sie
Ihr Horst Glotzbach und sein Team

Fritz
55

Restaurant & Café
Kaiser-Friedrich-Promenade 55 · 61348 Bad Homburg v.d.H.

Tel. 06172 - 94 59 80 · E-Mail: info@fritz55.de

Das Mithräum außerhalb der Kastellmauern der Saalburg wurde saniert und im vergangenen
Jahr der Öffentlichkeit vorgestellt.

Haydn und Moon River
im Neujahrskonzert 
Bad Homburg (hw). Mit einem Neujahrskon-
zert startet am Freitag, 18. Januar, die Reihe
„Kultur im Krankenhaus“ der Hochtaunus-
Kliniken Bad Homburg in die neue Saison.
Florian Mann (Cello) und Dejana Pejkovic
(Klavier) spielen unter anderem Stücke von
Mendelssohn Bartholdy, Paganini und Haydn,
aber auch Filmmusik, wie das bekannte
„Moon River“. Das Konzert beginnt um 18.30
Uhr in der Krankenhauskapelle im Erdge-
schoss. Der Eintritt ist kostenlos. Im ersten
Halbjahr sind weitere Konzerte geplant: Mitt-
woch, 20. Februar, 15.30 Uhr, mit Musikern
der Stiftung „Live Music Now“, Frankfurt;
Freitag, 19. April, 18.30 Uhr: „Main Trio“
Kammermusik mit Oboe, Klarinette und Fa-
gott; Freitag, 24. Mai, 18.30 Uhr: Chorkonzert
mit „Sonora Voce“, Chor der Kolpingfamilie
Kirdorf; Mittwoch, 12. Juni, 15.30 Uhr: Kon-
zert mit Schülern des Gymnasiums Oberursel.

Computerkurse
für Frauen
Bad Homburg (hw). Unter
dem Motto „Mehr Zeit zum
Lernen“ können Frauen ab 60
Jahren einen Einblick in das
Internet und seine Dienste ge-
winnen. Der fünfwöchige Kurs
beginnt am Dienstag, 22. Ja-
nuar, und findet von 14.30 bis
17.30 Uhr statt. Kursinhalte
sind neben dem Aufbau des In-
ternets, Begriffserklärungen
und Surfen im Internet auch
Online-Banking, der Einsatz
von Suchmaschinen und die
Sicherheit im Netz. Die Kurs-
gebühr beträgt 110 Euro.
Am Donnerstag, 24. Januar,
beginnt im Frauenbildungszen-
trum ein sechswöchiger Vor-
mittagskurs, in dem eine Ein-
führung in das Textverarbei-
tungsprogramm Word erfolgt.
Frauen, die bereits mit dem PC
gearbeitet haben, lernen hier
neben Grundeinstellungen und
Bildschirmaufbau das Erstel-
len und Gestalten verschiede-
ner Texte. Die Kursgebühr be-
trägt 129 Euro. Anmeldung im
Frauenbildungszentrum, Tel.
06172-84188 oder im Internet
unter www.frauenbildungszen-
trum.de. 

Poetry Slam
Bad Homburg (hw). Einen
Poetry Slam-Abend gibt es am
Samstag, 19. Januar, ab 19 Uhr
in der Café-Bar „Apfelkern &
Kolibri“ im Schwedenpfad 6.
Für den Auftritt haben neun
weibliche und männliche Poe-
ten aus ganz Hessen zugesagt.
Der Poetry Slam (Dichterwett-
streit) ist ein literarischer Vor-
tragswettbewerb, bei dem
selbst verfasste Texte innerhalb
einer bestimmten Zeit (fünf bis
sieben Minuten) einem Publi-
kum vorgetragen werden. Die
Zuhörer wählen über mehrere
Runden ihre Favoriten und
küren schließlich im Finale
den Sieger des Poetry Slam. Es
zählt das gesprochene Wort
und dessen Inszenierung. Der
Eintritt kostet drei Euro.

Hochtaunus (leb). 2010 kamen 130 000 Be-
sucher ins Römerkastell Saalburg; das waren
elf Prozent weniger als im Jahr davor. 2011
hatte sich die Besucherzahl auf diesem nied-
rigeren Niveau eingependelt, aber im vergan-
genen Jahr sackte sie mit 120 000 noch einmal
um sieben Prozent ab. Unverändert hoch bleibt
dagegen die Nachfrage nach Veranstaltungen
mit persönlicher Betreuung wie Führungen
und Erlebnisprogrammen.
Die Saalburg kann mit einer ganzen Reihe
neuer Gebäude aufwarten, die zwischen 2003
und 2009 errichtet wurden. Und seit 2010
wurden nach und nach auch die schon beste-
henden Bauten und Denkmäler, schwerpunkt-
mäßig aus der wilhelminischen Zeit, saniert
und restauriert. Im letzten Jahr präsentierte das
Museum die Ergebnisse der Öffentlichkeit.
Vorgestellt wurden das Gräberhaus, das Mith-
räum und das Gebäudeensemble westlich des
Kastells mit dem „Nachtwächterhaus“, der
„Villa Böhm“ und dem „Teehäuschen der Kai-
serin Viktoria“. Saniert wurden auch die Tor-
türme und die Kellermauern im Bereich des
Dorfes. In neuem Glanz erstrahlen die Jupiter-
säule und die große Halle des Stabsgebäudes.
Mit der Sanierung der Umfassungsmauer und
den Überresten des Kastellbades und der Her-
berge ist 2012 begonnen worden. Wenn auch
die eine oder andere Maßnahme noch nicht
ganz abgeschlossen ist, so lässt sich jetzt
schon ein harmonisches Miteinander von Neu-
bauten und sanierten Bauten erkennen.
Bei der Suche nach den Ursachen des Besu-
cherrückgangs spielt in einem Freilichtmu-
seum das Wetter die primäre Rolle. Die Erfah-
rung hat gezeigt, dass Besuchereinbußen
wegen schlechten Wetters in eigentlich besu-
cherstarken Zeiten – wie in diesem Jahr zu Be-
ginn des Sommers – sich nicht mehr aufholen
lassen. 
Saalburg-Direktor Prof. Dr. Egon Schallmayer
sieht aber auch weitere Gründe: „Die Saalburg
sieht sich in den letzten Jahren einer immer
stärker werdenden Konkurrenz anderer Ein-

richtungen gegenüber. Immer mehr Institutio-
nen machen historisch Interessierten Ange-
bote.“ Im Rhein-Main-Gebiet gebe es ein rie-
siges Angebot an Ausflugszielen für die Frei-
zeitgestaltung, besonders für Familien
Abgesehen davon, dass das Museum personell
und finanziell nicht in der Lage ist, ständig
spektakuläre Veranstaltungen durchzuführen,
die die Freizeitbesucher ins Kastell locken,
spricht noch ein gewichtiger Faktor dagegen:
die Parkplatzsituation. Die wenigen Parkplätze
reichen nicht aus, um die vielen Besucher bei
attraktiven Veranstaltungen wie zum Beispiel
Aktionstagen aufzunehmen, zumal auch Wan-
derer, die nicht in das Kastell gehen, die Park-
plätze nutzen. So müssen immer wieder po-
tentielle Besucher von den Parkplatzeinwei-
sern abgewiesen werden, was zu Verärgerung
führt und nicht dazu beiträgt, dass diese Auto-
fahrer die Saalburg noch einmal ansteuern.
„Als Reaktion auf diese Situation führen wir
inzwischen keine Aktionstage mehr durch und
verlieren auch dadurch Besucher“, bedauert
Schallmayer. „Aber auch an „normalen“ Wo-
chenenden sei die Parkplatzsuche für die Be-
sucher nervenaufreibend und nicht immer von
Erfolg gekrönt. Ich bin enttäuscht, dass sich in
den gut 17 Jahren, die ich nun Direktor bin,
keine Lösung gefunden hat, obwohl wir von
unserer Seite alles unternommen haben.“
Aber die Statistik hält auch ein erfreuliches
Ergebnis bereit: Die Zahl der Veranstaltungen
für Schulklassen und auch Erwachsenengrup-
pen wie Führungen und Erlebnisprogramme
ist nahezu konstant geblieben (rund 2800).
Dies bestätigt laut Schallmayer einen Trend,
der schon in den letzten Jahren festgestellt
wurde: das Interesse an qualitativ hochwerti-
gen Angeboten, bei denen die Teilnehmer in-
tensiv betreut werden. 
Auch das Museumscafé Taberna kann einen
schönen Erfolg verbuchen. Im Wettbewerb um
den „Gastronomiepreis Hessen 2012“ erhielt
die Taberna in der Kategorie Ausflugslokale
den ersten Preis. 

Weniger Besucher in der 
Saalburg: Es fehlen Parkplätze

Workshop für Eltern mit Frühstück
Bad Homburg (hw). Um jungen Familien ein
Angebot in entspannter Atmosphäre zu ma-
chen, geht die ev.-freik. Gemeinde Bad Hom-
burg neue Wege. In ihrer Reihe „Treffpunkt:
Familie“ lädt sie am Samstag, 19. Januar, erst-
mals zu einem Workshop mit Wellness-Früh-
stück in das Gemeindezentrum, Sodener
Straße 11+18, ein. Ab 9 Uhr kann man früh-
stücken und ab 10 Uhr steht ein Impulsreferat
mit anschließendem Austausch auf dem Pro-
gramm. Für Kinder von zwei bis sechs Jahren
ist eine Betreuung organisiert und für Krab-
belkinder gibt es eine Kuschelecke. Das

Thema lautet „Eine gesunde Balance finden –
gute Entscheidungen treffen“. Mit Kindern
leben ist eine enorme Herausforderung. Alles
verändert sich: Partnerschaft, Freundschaften,
Beruf. Kindern Geborgenheit geben und die
eigene Balance finden, ist eine schöne, aber
nicht leichte Aufgabe. Zu Gast ist Die Theo-
login, Pädagogin und Mutter Ingrid Jope aus
Wetter, die mit ihrem Buch „Charakterkinder“
hilfreiche Ansätze entwickelt hat. Eine Anmel-
dung ist erwünscht unter Tel. 06081-56112 bei
Hanna Bischof. Der Eintritt frei; eine Spende
wird erbeten.
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Bad Homburg (hw). Der Rotary Club Bad
Homburg lädt alle Bürger zu einem Benefiz-
konzert am Sonntag, 20. Januar, um 11 Uhr in
die Schlosskirche ein. Mit dem musikalischen
Neujahrsgruß möchte der Rotary Club den
weltweiten Kampf gegen Kinderlähmung (Po-
liomyelitis, kurz: Polio) unterstützen. Seit
1985 engagieren sich die Rotarier auf der gan-
zen Welt mit ihrem humanitären Hauptprojekt
„Polio Plus“ für die Ausrottung der gefährli-
chen Infektionskrankheit. Dabei sind die Ro-
tary Clubs fast am Ziel: Heute ist die Bevöl-
kerung in nur noch drei Ländern gegenüber
125 Ländern zu Beginn der weltweiten Ro-
tary-Aktion akut von Polio-Viren bedroht. 
„Wir befinden uns sozusagen im Endspurt“,
erklärt der Präsident des Rotary Clubs Bad
Homburg, Dr. Alexander von Oettingen. „Mit
vereinten Kräften und den Spenden vieler
Menschen muss es uns gelingen, in den weni-
gen Ländern, wo die Impfrate zu niedrig ist,
die Polioimpfung so auszubauen, dass der
Kinderlähmung nach den Pocken der Boden
entzogen wird und sie praktisch vom Erdbo-
den verschwindet“, ist von Oettingen zuver-
sichtlich.
Die Konzertbesucher erwartetein besonderer
musikalischer Kunstgenuss: Die junge, aber

schon weithin bekannte und mehrfach ausge-
zeichnete Solistin Noémi Zipperling aus Bad
Homburg wird mit Sonaten für Violine von Jo-
hann Heinrich Pisendel (1687-1755), Johann
Sebastian Bach (1685-1750) und Eugène
Ysaÿe (1858-1931) zu hören sein. 
Noémi Zipperling hatte bereits mit 5 Jahren
ihren ersten Violinunterricht. Heute verfügt sie
über weitreichende Orchestererfahrung im In-
und Ausland, unter anderem als Konzertmeis-
terin und Solistin des Orchesters des Kaiserin-
Friedrich-Gymnasiums, des Landesjugendsin-
fonieorchesters Hessen, des Jugendsinfonie-
orchesters Hochtaunus und der Jungen Sinfo-
niker Frankfurt. Sie ist Mitglied des mit meh-
reren Preisen ausgezeichneten Aris-Quartetts,
das für einen gut ausbalancierten Wohlklang
und sicherer Intonation bekannt ist.
Der Eintritt ist frei. Die junge Musikerin ver-
zichtet auf ihr Honorar und bittet ebenso wie
der Rotary Club um großzügige Spenden für
das Polio-Bekämpfungsprojekt. 
Seit über 50 Jahren setzt sich der Rotary Club
Bad Homburg für soziale und kulturelle Be-
lange in der Stadt ein. Er unterstützt mit jähr-
lich weit über 50 000 Euro einzelne Bürger,
soziale Initiativen, Kirchen, Vereine und eben
auch Projekte im Ausland.

Noémi Zipperling spielt 
im Rotary-Benefizkonzert

Neujahrsempfang der
Ober-Eschbacher SPD
Ober-Eschbach (hw). Die SPD Ober-Esch-
bach lädt am Samstag, 19. Januar, zu ihrem
Neujahrsempfang um 15 Uhr im Vereinsraum
des Feuerwehrgerätehauses am Kirchplatz 3
ein. Die Gäste haben Gelegenheit, mit Orts-
vorsteher Friedel Pleines und seinem Team ins
Gespräch zu kommen. Gastredner wird der
Ombudsmann des Hochtaunuskreises Walde-
mar Schütze sein. Gäste sind willkommen.

Vorlesenachmittag
Bad Homburg (hw). Am Don-
nerstag, 24. Januar, von 16 bis
17 Uhr findet ein Vorlesenach-
mittag für Kinder in der kath.
öffentlichen Bücherei im Ge-
meindezentrum St. Fanziskus,
Gluckensteinweg 101, statt. Im
Brüder-Grimm-Jahr wird das
Märchen „Die Bremer Stadt-
musikanten“ erzählt. Danach
haben die Kinder die Möglich-
keit zu basteln.

Hochtaunus (how). Aufsichtsrat und Gesell-
schafterversammlung der Regionaltangente
West-Planungsgesellschaft haben bei Sitzun-
gen im Bad Homburger Kurhaus die Verlän-
gerung der Gesellschaft bis zum 31. Dezember
2015 beschlossen und notariell beurkundet.
Somit können die Planungen für das regional
bedeutsame Schienenprojekt fortgesetzt wer-
den.
Der derzeitige Vorsitzende der Gesellschafter-
versammlung, RMV-Geschäftsführer Prof.
Knut Ringat, freut sich über die beschlossene
Fortführung der Gesellschaft: „Die künftige
Entwicklung des Nahverkehrs in der Region
Frankfurt-Rhein-Main ist nur mit einer guten
Infrastruktur zu leisten und die Regionaltan-
gente West ist neben anderen Großprojekten
wie der nordmainischen S-Bahn ein wichtiger
Baustein dafür.“ Sein designierter Nachfolger,
der Frankfurter Stadtkämmerer Uwe Becker,
weist auf die Bedeutung der RTW für die
Rhein-Main-Region hin, denn „entlang der ge-
planten RTW-Trasse liegen viele Unterneh-
men und Gewerbebetriebe mit einer großen
Zahl von Arbeitsplätzen, die in den nächsten
Jahren weiter wachsen wird.“
Nach den Worten von Main-Taunus-Landrat
Michael Cyriax ist das Land Hessen jetzt „auf-
gerufen, dieses so wichtige Verkehrsprojekt fi-
nanziell zu unterstützen“. Auch der Landrat
des Hochtaunuskreises, Ulrich Krebs, be-
grüßte den Fortschritt bei dem Projekt. Der
Wirtschaftsstandort könne mit der schnelleren
Anbindung an den Flughafen gestärkt und die
Vernetzung der Region insgesamt verbessert
werden. Claudia Jäger, Erste Kreisbeigeord-
nete des Kreises Offenbach: „Die Regional-
tangente West ist eines der wichtigsten Infra-
strukturprojekte in der Region und nach dem
Bau der S-Bahn-Linien 1 und 2 im Kreis Of-
fenbach für die Menschen in unserem Kreis
der wichtigste Baustein, um das ÖPNV-Netz
zu vervollständigen.“
Der Gastgeber, Bad Homburgs Oberbürger-
meister Michael Korwisi machte deutlich,
dass die Regionaltangente West eines der
wichtigsten Infrastrukturprojekte der Region
sei und für viele Fahrgäste eine direkte Anbin-
dung an den Flughafen schaffe. „Mit dem heu-
tigen Beschluss sind wir der Realisierung der

RTW einen großen Schritt näher gekommen“,
sagte der Oberbürgermeister.
Der Aufsichtsratsvorsitzende, der Frankfurter
Verkehrsdezernent Stefan Majer erklärte, die
Bereitstellung der Planungskosten von 20,8
Millionen Euro für die kommenden drei Jahre
stelle für die mit rund elf Millionen Euro be-
teiligte Stadt Frankfurt am Main einen Kraft-
akt dar. „Doch der hohe verkehrliche Nutzen
mit prognostizierten 45 000 täglichen Perso-
nenfahrten, von denen 12 800 vom Autover-
kehr auf die RTW verlagerte Fahrten sind,
rechtfertigt die Weiterführung des Projekts.“
Preiswerte Mobilität zur Verfügung stellen
heiße zudem, den Autofahrenden den Nahver-
kehr schmackhaft zu machen. 
Die Kosten der Regionaltangente West werden
derzeit mit 376,2 Millionen Euro für die In-
vestition veranschlagt. Bund und Land Hessen
sollen rund 320 Millionen Euro über das Ge-
meindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG)
übernehmen, das im Jahr 2019 ausläuft.
Majer: „Wir müssen bei aller sorgfältiger Pla-
nung in den kommenden drei Jahren vor allem
schnell sein, um unsere Chance zu wahren, die
Mittel in Berlin und Wiesbaden abrufen zu
können.“ 
Mit der Realisierung der Regionaltangente
West (RTW) würde das Netz des Schienenper-
sonennahverkehrs in der Region Frankfurt-
Rhein-Main grundlegend verbessert. Vorgese-
hen sind zwei Schnellbahnlinien, die im 30-
Minuten-Takt verkehren. Eine Linie soll von
Bad Homburg über Eschborn-Höchst-Flugha-
fen zur Neu-Isenburger Stadtmitte bis an die
Frankfurter Straße führen. Die zweite Linie
soll vom Nordwestzentrum über Eschborn-
Höchst-Flughafen nach Dreieich-Buchschlag
eingerichtet werden.
Nach Berechnungen der RTW Planungsgesell-
schaft sollen mit der Regionaltangente West
jährlich rund 15 Millionen Fahrgäste befördert
werden. Für eine große Zahl der Beschäftigten
am Frankfurter Flughafen und insbesondere
die vielen Passagiere aus der Region wäre die
RTW eine deutliche Verbesserung, denn sie
würden künftig bequemer ohne Umsteigen
und schneller ans Ziel kommen.
Zur Realisierung des Vorhabens ist eine Pla-
nungsgesellschaft gegründet worden, die jetzt
bis 2015 verlängert worden ist und damit die
Genehmigungsplanung ausführen kann. Ge-
sellschafter sind der Hochtaunuskreis, der
Kreis Offenbach und der Main-Taunus-Kreis,
die Städte Frankfurt und Bad Homburg sowie
der RMV.

Gesellschaft kann weiter die 
Regionaltangente West planen

Hochtaunus (ach). Selbstkritisch, aber zu-
gleich optimistisch präsentierte sich die FDP
im Hochtaunuskreis bei ihrem Neujahrsemp-
fang im Landgasthof Saalburg. Im Hinblick
auf die Chancen für den Wiedereinzug in den
Bundestag zeigte sich Gastredner Michael
Georg Link, Staatsminister im Auswärtigen
Amt, überzeugt: „Wenn wir’s nicht selber ver-
hindern, werden wir’s schaffen.“ 
Beeindruckt zeigte sich der Gast  aus Berlin,
der seinen Wahlkreis in Heilbronn hat, von der
Vielzahl der Repräsentanten aus Vereinen,
Hilfsorganisationen, Wirtschaft und unter-
schiedlichen politischen Lagern, die der Ein-
ladung der FDP gefolgt waren. Der stellver-
tretende hessische Ministerpräsident JörgUwe
Hahn verwies auf die lange Tradition dieses
Empfangs auf der Saalburg, den es „gefühlt
schon ewig“ gibt. Der strahlende Sonnen-
schein vermittelte ihm „ein gutes Gefühl“. 
Denn „wir haben uns zwar mit uns selber be-
schäftigt, aber auch viel umgesetzt“. Beispiel-
haft verwies er auf die Abschaffung der Pra-
xisgebühr und die Entlastung kleiner und mitt-
lerer Einkommen, die von der SPD im Bun-
desrat blockiert werde. Er bestärkte das klare
Nein der Landesregierung, über das Bundes-
verfassungsgericht ein Verbot der NPD zu er-
wirken: „Eine politische Gesinnung muss man
politisch bekämpfen. Nur Lemminge laufen
nach Karlsruhe.“ 
Bundestagsabgeordneter Dr. Stefan Ruppert
räumte ein, dass „Schwarz-Gelb in Berlin
viele Fehler gemacht und zu hohe Erwartun-
gen geweckt“ habe. Dennoch habe die Bun-
desregierung überzeugende Antworten auf alle

anstehenden Fragen. Deutschland sei ohne Li-
berale nicht denkbar. „Teamgeist ist die beste
Entwicklungshilfe“, so Ruppert. Die liberale
Idee finde bei mehr als fünf Prozent der Wäh-
ler Zustimmung. „Ein Gemeinwesen trägt sich
nur dann, wenn viele Menschen es tragen.“
Jeder, der daran mitwirke, leiste „einen größe-
ren Beitrag zur Gerechtigkeit als die, die alles
dem Staat überlassen wollen“. 
Link, der als Hauptredner „Liberale Perspek-
tiven für Europa“ insbesondere im Hinblick
auf die „Stabilisierung der Eurozone“ auf-
zeigte, warnte angesichts „erheblicher Konse-
quenzen für die Weltmärkte“ vor einer Verge-
meinschaftung der Schulden ebenso wie da-
vor, sich von Staaten“ zu trennen. Viemehr
müssten verbindliche Regeln für ein solides
Wirtschaften, die unabhängig von Wahlergeb-
nissen durchzuhalten sind, ergänzt werden um
ein Programm, das Länder wie Griechenand,
Portugal, Slowenien oder Zyern wieder wett-
bewerbsfähig macht. Die Bankenaufsicht auf
systemische Banken zu konzentrieren, werde
2013 eine große Aufgabe sein. 
Alte, gefestigte Föderationen wie die Schweiz
oder die USA zeichneten sich durch klare Zu-
ständigkeiten und den Verzicht auf eine Zen-
tralisierung aus. Nur das Wesentliche sollte
gemeinsam geregelt werden. Link nannte etwa
den Binnenmarkt, die Währungs- und Sicher-
heitspolitik sowie das Vertragswesen. Das
Recht auf die Erhebung direkter Steuern sollte
„auf jeden Fall“ in nationaler Hand bleiben.
Ebenso die Sozialversicherung sowie die Kul-
tur- und Justizpolitik. Darüber hinaus sollte es
kein europäisches Zivilrecht geben. 

FDP begann das neue Jahr 
mit Empfang auf der Saalburg

Elfi Wagner-Spitzenberg

IN KRONBERG – UNVERWECHSELBAR!

Attraktive Sonderangebote

30%
40%
50%

KFZ-MEISTER-BETRIEB
Ihr Reifenfachbetrieb in Bad Homburg

SPEZIAL-CENTER FÜR:
• Bremsen • Kupplung • Auspuff
• Stoßdämpfer • Achsvermessung
• AU und TÜV im Hause

61350 Bad Homburg · Friedberger Straße 97 (Waldfriedhof)
Telefon 0 6172 / 8 30 60 · www.reifen-busch.com

Praxis für klassische Homöopathie
Marion Fünfrocken

Heilpraktikerin, 61348 Bad Homburg, Hessenring 71, Tel. 0 61 72 – 85 011 95

Ab sofort sind die neuen Termine für Kurse und Seminare rund um die Homöopathie
und Tierhomöopathie für Laien, Fortgeschrittene und Therapeuten verfügbar.

Beispiel: „Grundkurs Homöopathie“. Beginn 23.01.2013 18.00 Uhr
oder „Arzneimittelbilder (kennen-)lernen“

Weitere Kurse/Seminare siehe:

www.naturheilpraxis-fuenfrocken.de
oder www.tierheilpraxis-fuenfrocken.de

oder rufen Sie mich an.

Landtagsabgeordneter Dr. Frank Bechschmidt, Bundestagsabgeordneter Dr. Stefan Ruppert,
Staatsminister Michael Georg Link, stellvertretender Ministerpräsident Jörg-Uwe Hahn und
Europaabgeordneter Dr. Wolf Klinz (v.l.) blicken optimistisch in die Zukunft. Foto: ach
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Versteigerung am 19. Januar 2013 
um 14 Uhr

Kunst und Antiquitäten
Gemälde, Silber, Schmuck, Uhren, Teppiche,
Porzellan, altes Spielzeug, Möbel, Asiatika, 

Orden und Medaillen, u.s.w.
Insgesamt 666 Positionen.

Besichtigung Freitag von 14 – 20 Uhr und 
Samstag von 10 – 12 Uhr

www.auktionshaushomm.de
Fuchstanzstraße 33, 61440 Oberursel / Stierstadt

Tel. 06171 2790467

Der neue Vorstand der SpVgg 05/99 Bomber Bad Homb urg: Daniel Matuschewski, Thomas
Müller, Marcus Bubser, Gerhard Serges, Hubert Friedrich, Claus Albert, Dieter Hellwig und
Erdal Akemlek (hintere Reihe von links) sowie Monika Wagner, Petra Hellwig, Vorsitzender
Joachim Herbert und Birgit Stasek (vorne, von links). Foto: gw

Für Eislaufen ist es nicht kalt genug
Bad Homburg (hw). Der Winter kommt in
voller Pracht und lädt für ein paar Tage zum
Wintersport auch am Fuße des Taunus ein. Für
Eislaufen ist es allerdings noch zu warm. Die
Stadtverwaltung gibt deshalb eine Warnung
für den Schwanenteich im Kurpark, den Teich

im Schlosspark sowie die Teiche im Kleinen
Tannenwald und im Forstgarten heraus: Die
Eisdecken sind zu dünn, um Personen tragen
zu können. Eislaufen oder auch nur betreten
wäre bei den aktuellen Temperaturen lebens-
gefährlich.

Nummernvergabe
für Basar
Ober-Eschbach (hw). Die ev.
Kirchengemeinde Ober-Esch-
bach veranstaltet am Samstag,
23. Februar, von 9 bis 12  Uhr
im Vereinshaus Gonzenheim,
Am Kitzenhof 4, einen Se-
condhand-Basar „Alles für das
Kind“. Es werden gut erhal-
tene Frühjahrs- und Sommer-
bekleidung bis Größe 176,
Schuhe, Spielsachen und Zu-
behör verkauft. Die Nummern-
vergabe erfolgt nur über E-
Mail am 2. Februar um 20 Uhr
unter basaranmeldung@gmx.
de. Zu anderen Zeiten einge-
hende Anmeldungen werden
nicht berücksichtigt.

Selbsthilfegruppe
für Bluthochdruck
Bad Homburg (ny). Die erste
Veranstaltung der Selbsthilfe-
gruppe für Hochdruckkranke
in diesem Jahr findet am Frei-
tag, 18. Januar, um 18 Uhr im
Parkhotel Bad Homburg, Kai-
ser-Friedrich-Promenade 53-
55, Raum Hölderlin, statt. Der
Hypertensiologe Dr. Wolf Pa-
tyna, Ärztlicher Direktor und
Chefarzt der Kurparkklinik
Bad Nauheim, spricht über
„Medikamentöse Therapie bei
Hypertonie, Wirkungen und
Nebenwirkungen“. 

Bad Homburg (gw). An der Sandelmühle hat
die erste Jahreshauptversammlung des neuen
Bad Homburger Sportvereins Spielvereini-
gung 05/99 Bomber stattgefunden. Dabei ist
der Versicherungskaufmann Joachim Herbert
von den 25 anwesenden Mitgliedern einstim-
mig zum Vorsitzenden gewählt worden. Her-
bert stand bisher an der Spitze des FC Bomber
Bad Homburg.
Oberbürgermeister Michael Korwisi, der seit
Oktober 2006 Vorsitzender der SpVgg 05/99
Bad Homburg war, hatte nicht mehr für das
Präsidentenamt kandidiert, bleibt aber als Vor-
sitzender des neu geschaffenen Beirats auf das
Engste mit dem Vereinsgeschehen verbunden.
Ebenso wie Stadtverordnetenvorsteher Axel
Dierolf, der als seitheriger sportlicher Leiter
und stellvertretender Vorsitzender nun stellver-
tretender Vorsitzender des Beirats geworden
ist. Nach zahlreichen Sitzungen und Versamm-
lungen war die Namensänderung des neuen
Vereins am 17. Oktober 2012 beim Amtsge-
richt Bad Homburg offiziell geworden. 
Tradition und Fortschritt unter einem gemein-
samen Dach, so lässt sich der Rechenschafts-
bericht des seitherigen Vorsitzenden Korwisi
zusammenfassen, der von Dierolf mit Details
angereichert wurde. Korwisi: „Nachdem die
Spielvereinigung 2006 kurz vor dem Ende ge-
standen hatte und ihr dank des Engagements
von Klaus Beckerling neues Leben einge-
haucht wurde, können wir in den letzten Jah-
ren auf eine bemerkenswerte Erfolgsge-
schichte zurückblicken.“ Dazu zählen zwei
Aufstiege der Reserve bis in die Fußball-
Kreisoberliga Hochtaunus (dort kickte die
erste Mannschaft 2006) sowie der Aufstieg der
„Ersten“ in die Fußball-Gruppenliga Frank-
furt-West. Hinzu kommen das neue Vereins-
heim an der Sandelmühle sowie ein Kleinfeld-
Kunstrasenplatz mit Flutlicht. „Die Anlage ist
hochwertiger geworden“, fasste Korwisi als
Ergebnis seiner Amtszeit zusammen, die für
ihn als Kommunalpolitiker „eine Bereiche-
rung gewesen ist und wertvolle Erfahrungen
gebracht hat“.
Mit dem Zusammenschluss der Nullfünfer, die
1973 in Offenbach Deutscher Fußballmeister

der Amateure wurden und 1955, 1989 und
1992 im Endspiel um diesen DM-Titel gestan-
den haben, sowie den leistungsorientierten Ju-
gendfußballern des 1985 gegründeten FC
Bomber Bad Homburg sind seit Beginn der
Saison 2012/13 die Weichen für eine erfolg-
versprechende Zukunft gestellt worden.
Ab der Verbandsrunde 2013/14 soll im Nach-
wuchsbereich die „Lücke A-Jugend“ ge-
schlossen werden, denn zur Zeit bietet der
rund 400 Mitglieder umfassende Sportverein
Spiel- und Trainingsbetrieb nur in den sechs
Altersklassen von B- bis G-Jugend an. Mittel-
und langfristig soll durch das neue Konzept er-
reicht werden, dass die Talente aus der eigenen
Jugend in den Kader der 1. und 2. Mannschaft
aufrücken und dadurch ein erhöhtes Maß an
Identifikation unter einem gemeinsamen Dach
geschafft wird.
Damit die „zwei Kulturen“ aus den Bad Hom-
burger Fußballregionen an der Sandelmühle
und vom Massenheimer Weg möglichst
schnell zu einer Einheit verschmelzen (Kor-
wisi: „In den letzten Monaten ist viel Ver-
trauen gewachsen“), hat man sich in den Gre-
mien bewusst für eine möglichst paritätische
Besetzung des ersten gemeinsamen Vorstands
entschieden. Die neue Führungsmannschaft,
die von den anwesenden Mitgliedern nahezu
komplett jeweils einstimmig und mit nur ganz
wenigen Enthaltungen gewählt wurde, besteht
aus nicht weniger als 13 Personen, wobei
mangels Kandidaten kein Schatzmeister ge-
wählt werden konnte. Dieses Amt wird bis auf
Weiteres vom neuen stellvertretenden Vorsit-
zenden Dieter Hellwig mitverwaltet.

Der neu gewählte Vorstand setzt sich folgen-
dermaßen zusammen: Vorsitzender Joachim
Herbert, stellvertretende Vorsitzende Erdal
Akemlek und Dieter Hellwig, Schriftführer
Gerhard Serges, Schatzmeister Dieter Hellwig
(kommissarisch), Abteilungsleiter Senioren
Claus Albert, Abteilungsleiterin Jugend Mo-
nika Wagner, Pressesprecher Marcus Bubser;
Beisitzer sind Corinna Seidel, Birgit Stasek,
Thomas Müller, Daniel Matuschewski, Hubert
Friedrich und Petra Hellwig.

Nullfünfer und Bomber 
haben zueinandergefunden

Taunus Sparkasse ist auf Facebook
Hochtaunus (how). Die Taunus Sparkasse ist
mit einer Facebook-Seite online gegangen. Sie
wendet sich mit dem Schritt in das Social Web
insbesondere an ihre jüngeren Kunden. „Viele
junge Menschen halten sich häufig auf Face-
book auf. Deshalb ist die Taunus Sparkasse ab
sofort auch auf dieser Plattform vertreten.“ 
Mit dem Hinweis,  für die ersten 1000 Face-
book-Fans jeweils einen Baum zu pflanzen,
bietet sie einen besonderen Anreiz, „like“ an-
zuklicken. Damit erweitert die Taunus Spar-
kasse ihre Aktion „Wir schaffen Grünes“, mit
der sie seit 2011 für jeden Neu-Kunden einen
Baum in der Region pflanzen lässt. Bisher
wachsen auf diese Weise bereits 17 000
Bäume im Hochtaunuskreis und im Main-Tau-
nus-Kreis. 

Die Inhalte der Facebook-Seite beziehen sich
ausschließlich auf die Region. Die Taunus
Sparkasse veranstaltet Events, unterstützt
Künstler, Vereine und Projekte. Rund eine
Million Euro stellt sie jährlich für soziale und
kulturelle Projekte sowie Veranstaltungen be-
reit. Darüber hinaus wird die Taunus Spar-
kasse auf ihrer Facebook-Seite Konzerte,
Sport- und Freizeitveranstaltungen sowie Aus-
stellungen und andere Events publik machen.
Außerdem gibt sie Ausgehtipps für die Re-
gion. Es soll aber auch Gewinnspiele und Mit-
mach-Aktionen geben, wie die Schools Out
Challenge 2013 für alle Abschlussjahrgänge
der Schulen im Hoch- und Main-Taunus-
Kreis. Die Facebook-Präsenz ist zu finden
unter www.facebook.com/TaunusSparkasse. 

Bad Homburg (hw). Glücklich und zufrieden
und auch ein wenig stolz sind die 97 Jungen
und Mädchen der katholischen Pfarreien in
Bad Homburg und Friedrichsdorf, die zwi-
schen Neujahr und Dreikönig als Sternsinger
unterwegs waren, denn das Sammelergebnis
für notleidende Kinder in aller Welt beträgt bis
jetzt 19 000 Euro und liegt damit um 4900
Euro über dem des Vorjahres. 
In Gruppen von jeweils drei oder vier Perso-
nen waren die Kinder unterwegs, um den
Segen für das neue Jahr in die Häuser zu brin-
gen und mit geweihter Kreide den Segens-
spruch „20*C+M+B+13“ (Christus segne die-
ses Haus) an die Türen zu schreiben.
In Bad Homburg waren es die Sternsinger aus
den Kirchen St. Marien (Innenstadt) Heilig
Kreuz (Gonzenheim), Herz Jesu (Gartenfeld)
und St. Johannes (Kirdorf), in Friedrichsdorf
die Sternsinger von St. Bonifatius und in Köp-
pern von St. Josef. Begleitet wurden sie von
rund 40 Jugendlichen und Erwachsenen, die
sich auch um die Organisation kümmerten. 
Bei Familien – und das waren weit über 100 –
kehrten die Sternsinger ein, ebenso wie auch

in Geschäften und bei Firmen. Oftmals wur-
den sie auch unterwegs angesprochen und in
die Häuser gebeten. In der Bad Homburger
Fußgängerzone waren sie nicht zu übersehen
und ihr Gesang öffnete die Herzen und Geld-
beutel vieler Passanten. Zum Besuchspro-
gramm gehörten neben den Kliniken auch die
Alten- und Pflegeheime, sowie Kindergärten.
Am Beginn der Sternsinger-Aktion, die unter
dem Leitwort „Segen bringen – Segen sein“
durchgeführt wurde, stand ein gemeinsamer
Gottesdienst in St. Franziskus in Kirdorf,
sowie der Empfang der Jungen und Mädchen
beim Bad Homburger Oberbürgermeister Mi-
chael Korwisi und beim Friedrichsdorfer Bür-
germeister Horst Burghardt. Der Abschluss
der Sternsingeraktion war die Beteiligung der
Jungen und Mädchen bei den Gottesdiensten
am Fest der Erscheinung des Herrn (Dreikö-
nig) in den jeweiligen Kirchen. Durch ihren
Einsatz in der Freizeit haben die Jungen und
Mädchen zu dem erfreulichen Sammelergeb-
nis beigetragen, um damit die Not der Kinder
in aller Welt – besonders im Beispielland Tan-
sania – zu lindern.

Die 97 Sternsinger 
sammelten 19 000 Euro

Neue Kurse 
der Musikschule
Bad Homburg (hw). Zum
Schulbeginn bietet die Musik-
schule Hochtaunus wieder Un-
terricht für Gitarre, Violine,
Bratsche, Block- und Quer-
flöte, Klarinette, Klavier, Sa-
xofon, Harfe, Gesang, Trom-
pete, Horn, E-Gitarre, E-Bass,
Schlagzeug, Trommeln für
Kids und Bandcoaching an.
Der Unterricht ist an den Schu-
len in Neu-Anspach, Usingen,
Schmitten und Bad Homburg
möglich.
Zu Beginn ist ein vierwöchiger
Schnupperkurs möglich. Leih-
instrumente stehen für alle Al-
tersstufen zur Verfügung. Das
Angebot richtet sich an Kinder,
Jugendliche und Erwachsene
und kann in Gruppen oder im
Einzelunterricht belegt werden.
Weitere Infos erhalten Interes-
sierte von 9 bis 12.30 Uhr
unter Tel. 06081-7777 oder
unter im Internet unter www.
Musikschule-Hochtaunus.de.

Schäfer GmbH
Automobile Usingen
Raiffeisenstr. 21
61250 Usingen
Tel. 06081 / 57 60-0
www.schaefer.hyundai.de

Die Bad Homburger Woche 
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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Souverän verteidigt die
Frankfurter Volksbank
in Bad Homburg ihren
Titel als beste Bank.

»

«
FOCUS MONEY

Qualität ist das beste Argument.

Frankfurter Volksbank –
erneut Testsieger in Bad Homburg.

Louisenstraße 85
61348 Bad Homburg v. d. H.
Telefon 06172 4015-0

Frankfurter Volksbank
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Bad Homburg (hw). Aus Anlass des Ab-
schlusses des Barocksemesters des Studium
Generale der Volkshochschule Bad Homburg
gibt es das Konzert „Die Fanfare der Poesie“
mit Liedern von Johann Christian Günther
(1695-1723) am Dienstag, 22. Januar, um
19.30 Uhr in der Schlosskirche. Mitwirkende
Christof Stählin (Vihuela, Gesang). Martin
Bärenz (Cello, Kontrabass), Andreas Zimmer
(Gesang) und Edward H. Tarr (Trompete). Der
Amerikaner ist einer der wichtigsten Trompe-
tenvirtuosen der Gegenwart. Sein Repertoire
umfasst neben Schwerpunkten aus der Ba-
rockzeit und der Romantik auch zeitgenössi-
sche Kompositionen. 
Johann Christian Günther (1695-1723) war
Student, Gelehrter, wandernder Betteldichter,
gekrönter kaiserlicher Poet, Rebell, zärtlicher
Liebhaber, barocker Sprachvirtuos und Aufklä-
rer, Trinker, frommer Protestant, Gottesleugner,

Verächter des bürgerlichen Daseins und doch
voll Sehnsucht danach. Er war einer der be-
kanntesten deutschen Dichter seiner Zeit, und
der erste, der notgedrungen von seiner Dicht-
kunst lebte. Der nachgeborene Goethe hat ihn
bewundert. Über alle Widersprüchlichkeiten
hinweg ist die Freiheit der Grundton seiner Ge-
dichte, Wärme und Leichtigkeit bestimmen den
Ton seiner Lieder, mit einem Feuer, wie es nur
das Leben selber samt Lust und Qual als Quelle
der Poesie hervorbringt, niemals das angenom-
mene Genre von Liebe und Wein, wie es die
Modedichtung seiner Zeit so gern hatte.
Der Schriftsteller, Kabarettist und Liederma-
cher Christof Stählin hat sich die Vertonung
von Günthers Gedichten und ihren Vortrag vor
Publikum seit Jahren zur Aufgabe gemacht.
Teilnehmer am Studium Generale haben
freien Eintritt, ansonsten gibt es Karten zu 16
Euro an der Abendkasse.

„Die Fanfare der Poesie“ zum
Schluss des Studiums Generale

SPD-AG 60 plus
Bad Homburg (hw). Die Ar-
beitsgemeinschaft AG 60 plus
der SPD Bad Homburg lädt
alle interessierten Bürger zur
ersten monatlichen Zusam-
menkunft im neuen Jahr ein für
Mittwoch, 23. Januar, um 18
Uhr in die „Alte Kelterei“ in
der Erlenbach-Halle, Josef-
Baumann-Straße 15. Ursula
Busch, stellvertretende Vorsit-
zende der SPD-Fraktion in
Frankfurt, wird über das poli-
tische Amtsverständnis des
neuen Oberbürgermeisters
Feldmann berichten. Gäste
sind willkommen. 

Bad Homburg (ks). Am Donnerstag, 17. Ja-
nuar, um 20 Uhr beginnt in der Philosophi-
schen Gesellschaft der erste Kurs im neuen
Jahr. Professor Dr. Peters Rohs hat dafür die
Ethik der Stoa ausgewählt. Nach Experten-
meinung hatte diese „den stärksten und dau-
erhaftesten Einfluss, den je eine philosophi-
sche Ethik erringen konnte“. 
Die Stoiker (um 300 v. Chr.) stützten sich zur
Begründung auf einen „Unterbau“, in dem
sich Logik, Erkenntnistheorie, Sprachphiloso-
phie und Physik verbanden. Es sollte gezeigt
werden, „wie vernünftig zu leben ist“. Profes-
sor Rohs bezieht sich auf die Schriftensamm-
lung „Die hellenistischen Philosophen“ bei
Long, Sedley, Stuttgart 2000 (drei weitere Ter-
mine am 24. und 31. Januar sowie am 7. Feb-
ruar.). Im zweiten Kurs von Professor Rohs im
März steht eine „Auseinandersetzung um die
Ewigkeit der Welt“ im Mittelpunkt. Vorgestellt
werden die aristotelischen Argumente, die
mittelalterlichen Entgegnungen und die kanti-
sche Antinomie (14., 21., 28. März und 4.
April). 
Professor Dr. Siegfried Blasche bietet im Feb-
ruar einen Kurs zur „Moralphilosophie auf
empirischer Grundlage“ an, in dem die Philo-
sophen Hutcheson, Hume und Smith im Zen-
trum stehen (Beginn am 14. Februar; drei wei-
tere Abende am 21. und 28. Februar sowie am
7. März). Sein zweiter Kurs im Mai beschäf-
tigt sich mit „Einwendungen gegen die Medi-

tationen des Descartes“, die berühmte zeitge-
nössische Philosophen erhoben haben. Viele
davon würden gleichlautend auch heute noch
geltend gemacht (2. und 16. Mai, 6., 13. und
20. Juni). 
Am Donnerstag, 11. April, referiert Professor
Dr. Gerhard Dilcher aus Frankfurt über das
Thema „Wandlung des Naturrechtsdenkens
des frühen Neuzeit“. Am 18. und 25. April gibt
der Theologe Dr. Karl Gottfried Goebel aus
Idstein eine Einführung in das Thema „Pietis-
mus“. Dabei soll es auch Gelegenheit für Dis-
kussionen und Nachfragen geben. Dr. Goebel
ist der Verfasser einer umfangreichen Mono-
grafie über den Idsteiner Pietisten und nas-
sauischen Superintendenten Johann Christian
Lange (1669-1756). Alle diese Veranstaltun-
gen beginnen jeweils um 20 Uhr in den Räu-
men der Philosophischen Gesellschaft, Hin-
denburgring 44. 
Im gemeinsamen Lektürekurs der Professoren
Blasche und Rohs am Sonntagvormittag wird
die Beschäftigung mit Edmund Husserls „Car-
tesanischen Meditationen“ fortgesetzt. Mit
seiner „Phänomenologie“ ist Husserl einer der
wenigen Philosophen des 20. Jahrhunderts,
der sich auf Descartes beruft. Dieser Kurs ist
auch für Neueinsteiger geeignet (Beginn am
Sonntag, 20 Januar, 10 Uhr, mit jeweils zwei
weiteren Terminen im Februar, März, April
und Mai und drei Terminen im Juni; Kontakt
über Tel. 06172-937423 oder Fax 937424).

Neue Kurse der 
Philosophischen Gesellschaft

Bad Homburg (hw). Das Land Hessen fördert
im Jahr 2013 den behindertengerechten
Umbau von vorhandenem Wohnraum mit
Kostenzuschüssen. Für die vom Eigentümer
oder einem Angehörigen genutzte Wohnung
wird ein Zuschuss bis zu 12 500 Euro gewährt.
Die Höhe der Förderung ist abhängig von den
Gesamtkosten der Maßnahme.
Anmeldungsformulare gibt es bei der Stadt-

verwaltung, Bürgerservice Wohnungswesen,
Zimmer 203, Angelika Göhringer, oder unter
Telefon 06172-1005092. Die Anmeldung ei -
nes Bauvorhabens muss bis spätestens 31. Ja-
nuar erfolgen.
Außerdem bietet die Stadt Bad Homburg eine
Beratung zum behindertengerechten Umbau
von Wohnungen unter Tel. 06172-1005033
(Joachim Völkening) an.

Zuschüsse möglich für 
behindertengerechten Umbau

Von Michael Jacob

Bad Homburg. Es ist ein Phänomen: In allen
Chören sind Tenöre Mangelware, auf der „gro-
ßen“ Bühne herrscht dagegen Gedränge. An-
gefangen hat es mit den drei Stars Carreras,
Pavarotti und Domingo. Seitdem kann man
sich vor den Tenören kaum noch retten. 
Doch halt: Das Phänomen der singenden Män-
ner begann ja schon viel früher. Die Woche
davor konnte man mit dem „Ensemble Six“
ein Revival der Comedian Harmonists im Kur-
theater erleben, vor knapp hundert Jahren die
erste „Boy Group“ in der Musikszene. Nun
waren es gleich zwölf Tenöre, die im Kurthea-
ter für Furore sorgen wollten. Sie entführten
auf eine Weltreise durch unterschiedlichste
Stilrichtungen der Musikgeschichte. Von der
Operette bis zur Popmusik war nahezu jedes
Genre vertreten.
Diesmal erschien das Bad Homburger Publi-
kum recht zahlreich im Kurtheater, um die
glockenklaren Kehlen der Mannen hautnah er-
leben zu können. Dabei bleibt die Frage offen,
warum die laut Programmheft allesamt ausge-
bildeten Sänger aus vielen verschiedenen Län-
dern nicht auf Mikrofone verzichten konnten.
Bei zwölf stimmgewaltigen Männern sollte
man durchaus erwarten können, dass sie einen
Saal wie das Kurtheater auch ohne Verstär-
kung „beschallen“ können. Die technische
Aussteuerung war allerdings professionell und
ließ so keine Wünsche offen. Dennoch bleibt
das Live-Erlebnis ein wenig auf der Strecke,

wenn man über eine Lautsprecheranlage singt.
Auch zugegeben: Die kleine Combo im Hin-
tergrund mit zwei Keyboards und Schlagzeug
boten ein akustisches Pendant, aber das kann
man mit einem kurzen Dreh am Knopf auf ein
Niveau herunterfahren, auf dem sich die zwölf
Herren durchaus stimmlich durchsetzen kön-
nen. 
Verbunden durch kurze Moderationen durch-
schritten die Tenöre die Welt der Musik mit
Sieben-Meilen-Stiefeln. Hier wurde nicht ge-
trällert, sondern akkurat gesungen. Ob im En-
semble oder solistisch: „The 12 Tenors“ boten
Gesangskunst vom Feinsten. Da gab es Pop-
songs der aktuellen Szene, folkloristische Wei-
sen zum Mitklatschen, aber auch besinnliche
Weisen aus der Opernwelt. Optisch waren die
Zwölf eine Augenweide in ihren schwarzen
Anzügen. Die Lichttechnik muss in diesem
Zusammenhang besonders hervorgehoben
werden, denn nicht nur der Bühnenhinter-
grund war stimmungsvoll und variantenreich
beleuchtet, sondern es gelang auch den Gast-
technikern, sehr dezent aber prägnant die je-
weiligen Solisten ins rechte Licht zu rücken.
Eine großartige Leistung!
So begeisterten die zwölf Tenöre mit „Funi-
cula“, „Kalinka“, der unsterblichen „Vero-
nika“ der Comedian Harmonists, Songs der
Beach Boys, einem Michael Jackson-Medley
und dem besinnlichen „Ave Maria“, um nur
einige der vielen Programmnummern zu nen-
nen, die mit kräftigem Beifall von den Zuhö-
rern aufgenommen wurde.

Musikalische Weltreise
Die „12 Tenors“ gingen im Kurtheater auf eine wohlklingende musikalische Weltreise.



Man schätzt Sie wegen Ihrer
guten Ideen und lädt Sie zur
Mitarbeit bei einem Projekt ein:
Lassen Sie sich die Sache in Ru-
he durch den Kopf gehen und
entscheiden Sie dann.

Sie zeigen in vielerlei Hinsicht
Ermüdungserscheinungen. Las-
sen Sie am Wochenende die Din-
ge doch einmal etwas ruhiger
angehen. Sie müssen unbedingt
auftanken!

Sie haben vergessen, wie es ist,
wenn man am Anfang einer Kar-
riere steht. Der Mensch, dem Sie
jetzt begegnen, wird Sie daran
erinnern. Greifen Sie ihm unter
die Arme.

Sie haben bei einer Konfrontati-
on mit einem weitaus stärkeren
Gegner zwar den Kürzeren gezo-
gen, aber im Ansehen Ihrer
Freunde doch sehr viel an Presti-
ge gewonnen.

Sie müssen einer bestimmten
Person schon beweisen, dass die
Liebe kein Spiel für Sie ist. Für
ein schnelles Abenteuer ist der
andere jedenfalls nicht zu ha-
ben.

Ärgern Sie sich nicht über die
Mitteilung, die ein Nachbar Ih-
nen heute macht. Es stecken
ganz andere Motive dahinter, als
Sie zunächst vermuten. Das Rät-
sel löst sich bald!

Mit viel Glück und Elan könnte
sich ein etwas kühner Plan nun
durchaus verwirklichen lassen.
Aber auch Hartnäckigkeit und
Einsatzfreude können zum er-
hofften Ziel führen.

Sie verfügen derzeit über eine
schnelle Auffassungsgabe. Es
fällt Ihnen leicht, sich in Prü-
fungssituationen zu behaupten
und neue Sachverhalte präzise
zu erfassen.

Man ist jederzeit bereit, Ihre
Bemühungen anzuerkennen. Sie
müssen Ihre Ansprüche nur
äußern. Zögern Sie nicht, eine
entsprechende Entschädigung
für Ihre Arbeit zu fordern.

Lassen Sie sich an diesem Wo-
chenende nicht von der Hektik
der anderen anstecken. Was kön-
nen Sie dafür, dass man die urei-
gensten Aufgaben viel zu spät
angeht?

Wie auch immer Sie sich nun
entscheiden: Es geschieht aus in-
nerer Überzeugung und Ihre
Handlungen werden deshalb mit
besonderer Motivation von Ih-
nen betrieben.

Damit ein bestimmter Plan nicht
immer nur graue Theorie bleibt,
müssen Sie einfach das Wagnis
eingehen, ihn umzusetzen. Viel
zu verlieren haben Sie dabei je-
denfalls nicht!

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
19. bis 25. Januar 2013
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Sudoku

Auflösung des Sudokus 
der letzten Ausgabe

Die Auflösung des Sudokus finden Sie in der nächsten Ausgabe.
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Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

vogelsberger
brennholz

Buchenholz! –ofenfertig, frei Haus
0 60 44 / 52 49

Ab dem 16.01.2013 
Mittwochs 18 - 19 Uhr 

bei Wing Tsun Concepts 
Elisabethenstr. 19 a 
61348 Bad Homburg 

Tina Heidemann 
Tel. 0176 – 668 577 70 

http://tinah.zumba.com 

 

Damit Sie 
sicher sind!

Für ausgewählte Fahrzeuge 
ab 5 Jahren für Fox, Lupo, Polo, 
Golf lll – V , Passat B3 – B5, 
Touran und Sharan.

Blei-Kalzium-Starterbatterie
inkl. Einbau

ab 81,– J

Umsorgt zuhause leben – 
mit der häuslichen Seniorenbetreuung 
von actioVITA (24-Stunden | ambulant)
www.actiovita.de | Tel. 06196 / 772 757

WERKRAUMMUSIK
Professioneller Unterricht. Jedes Alter. 

Jeder Stil. Alle Instrumente und Gesang. 
Kostenlose Probestunde.

Industriestr. 18c · 61381 Friedrichsdorf
www.werkraummusik.com

06172 – 75136

Lassen Sie sich verwöhnen

Med. Fußpflege
– diabetes geschult –

Beauty & Care - Uschi Himsl
Telefon 0177 - 7 89 55 74

bequem 
bei Ihnen 
zu Hause !

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Wochenkarte vom 21.01. bis 26.01.2013
Kronenhof Fischsuppe € 4,20
Irish Stew € 6,40
Spaghetti vongole € 9,90
Ausgelöstes Haxenfleisch € 10,80
mit Bratkartoffeln
Brauhaus Miesmuscheln im Biersud € 11,90
Braumeistersteak mit Bratkartoffeln € 12,80
Tafelspitz, Meerrettichsoße   € 13,90
und Dillkartoffeln 
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Pilates und Fitness
beim Kneipp-Verein
Bad Homburg (hw). Der Kneipp-Verein bie-
tet wieder Pilates- und Fitness-Kurse an. Der
Kurs Pilates für Anfänger und Fortgeschrit-
tene beginnt am Montag, 21. Januar, und dau-
ert von 18 bis 19 Uhr. Der Kurs „Fitness.
Mix“, „BBP“ und Pilates-Workout startet am
Montag 14. Januar, von 19 bis 20 Uhr und das
funktionelle Zirkeltraining, Fitness-Mix für
Männer und Frauen, beginnt ebenfalls am 14.
Januar in der Zeit von 20 bis 21 Uhr. Ein Ein-
stieg ist jederzeit möglich. Der Kursort ist die
Turnhalle der Maria-Ward-Schule, Weinbergs-
weg 60. Anmeldungen bei Kursleiterin E.-M.
Böhmer-Kunz, Tel. 06172-42718 oder 0162-
6601565, oder beim Kneipp-Verein, Tel.
06172-459441.

Kinder kochen Tinte
und schreiben Briefe
Bad Homburg (hw). Landgräfin Elizabeth
schreibt einen Brief an ihre Schwester Char-
lotte in Stuttgart. Wie sah so ein Brief aus und
wie lange dauerte die Beförderung? In Zeiten
der E-Mail, in der handgeschriebene Briefe
immer seltener werden, erscheint die Zeit der
Postkutschen besonders skurril. Wer weiß
heute noch, warum Umschläge versiegelt wer-
den mussten, wie man sich ohne Briefmarken
behalf und was es mit dem Streusand auf sich
hatte? Anhand von Originalhandschriften und
vielen Requisiten werden bei einem Projekt
für Kinder im Homburger Schloss diese und
mehr Fragen geklärt. Anschließend wird Tinte
gekocht und mit Gänsefedern geschrieben.
Das Projekt für Kinder, zu dem auch Erwach-
sene willkommen sind, findet am Samstag, 26.
Januar, um 15 Uhr statt und dauert etwa zwei
Stunden. Der Eintritt beträgt zwölf Euro für
Kinder und 15 Euro für Erwachsene. Zur Vor-
bereitung ist eine verbindliche Anmeldung er-
forderlich unter Tel. 06172-9262148 oder E-
Mail: info@schloesser.hessen.de.

Daimlerstraße wird in
Abschnitten gesperrt
Bad Homburg (hw). Die Daimlerstraße wird
auf ihrer gesamten Länge von der Siemens-
straße bis zur Pappelallee erneuert. Die Arbei-
ten werden in mehreren Bauabschnitten aus-
geführt und erfordern eine Vollsperrung.
Dabei werden die Fahrbahn und die Gehsteige
neu gestaltet und die Stromversorgung ein-
schließlich der Straßenlaternen sowie die Te-
lekommunikationsleitungen erneuert. Die Ar-
beiten sollen bis zum Herbst abgeschlossen
sein. Der Beginn ist für Mittwoch, 23. Januar,
geplant. Er kann sich witterungsbedingt ver-
schieben. Der erste Bauabschnitt reicht von
der Ecke Siemensstraße bis zur Einfahrt des
TÜV. Die Umleitung über Siemensstraße,
Benzstraße und Else-Kröner-Straße in die
Daimlerstraße ist ausgeschildert.
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Natürlich

Natürlich HIT ist die Initiative für 
eine bewusste Ernährung. Achten 
Sie bei Ihrem Einkauf auf die Regal-
kennzeichnungen Natürlich HIT.

Mit dem Ziel immer mehr wertvolle 
natürliche Lebensmittel anzubie-
ten, praktizieren wir unsere nach-
haltige Verantwortung gegenüber 

Gute Lebensmittel
mit natürlichen Zutaten

   Frisches 
Schweinefi let   
 das Beste vom Schwein 

 100 g     

   Bavaria blu   
Deutscher Weichkäse 
mild, 50/70 % Fett i. Tr.

 100 g     

Fleisch von 
deutschen Jungbullen
   Schmorbraten vom 
Zungenstück   

1 kg

   Emmi Swiss 
Yogurt   
 verschiedene Sorten, 
3,5 % Fett 
 175 g Glas
     (100 g = 0.34)

   Frost & Frisch 
Kurilen 
Wildlachs-Filets   
tiefgefroren
320 g Packung
    (1 kg = 8.72)

43% gespart

0.79statt 1.39*

30% gespart

6.99statt 9.99*

25% gespart

0.59statt 0.79*

30% gespart

2.79statt 3.99*

25% gespart

1.19statt 1.59*

Bedienungstheke

   Ardo 
Suppengemüse
tiefgefroren
    1.000 g Beutel 

23% gespart

0.99statt 1.29*

Angebote gültig vom 17.01. bis 19.01.2013.  
HIT Handelsgruppe GmbH & Co. KG, Alte Lohmarer Straße 59, 53721 Siegburg

* Unser Normalpreis  ** Preisempfehlung des Herstellers      Druckfehler vorbehalten.

Bad Homburg, Frankfurter Landstraße 1
Öffnungszeiten  Mo. Sa.  8 - 22 Uhr   Weiteres zu                             unter www.hit.de    Natürlich

„Kellner“ spielt unplugged

„Kellner unplugged“ steht am „Young Friday“ am 18. Januar um 20.30 Uhr (Einlass ab 19.30
Uhr) in der Englischen Kirche am Ferdinandsplatz auf dem Programm. „The Road Sessions“
ist innerhalb von drei Jahren das dritte Album der Band „Kellner“, der Gruppe um den jungen
Singer-Songwriter Mathias Kellner, den man zu Beginn seiner Auftritte spontan als niederbaye-
rischen Mundart-Entertainer mit frecher Klappe abstempeln will. Ein Urteil jedoch, das dem
Regensburger nicht gerecht wird. Denn wenn Kellner mitsamt der Band auftritt und den Mund
aufmacht, kommt neben flotten Sprüchen vor allem eines heraus: eine wohlig-tiefe Stimme, die
zu Gitarre, Kontrabass und Drums irgendwo zwischen Folk, Blues und lupenreinem Pop singt.
Eintrittskarten kosten fünf Euro; es gibt nur Stehplätze. Der Vorverkauf läuft über Tourist Info
+ Service im Kurhaus, Tel. 06172-1783710.

Bad Homburg (hw). Im Schloss beginnt mit
den Donnerstagsgesprächen eine neue Veran-
staltungsreihe. Die Architektin Juxandra-
Maria Jotzu bietet in lockerer Folge besondere
Themenführungen mit der Betrachtung ausge-
wählter Originale im Schloss an. Anschlie-
ßend wird das Thema bei Tee, Kaffee und Ge-
bäck ausgeweitet.
Im Blickpunkt der ersten Veranstaltung am
Donnerstag, 31. Januar, um 15 Uhr stehen
englische Möbel, zum Teil nachweislich aus
dem Besitz der Prinzessin Elizabeth. Alle
haben sie gemeinsam, dass sie verwandlungs-

fähig sind und daher mehrer Funktionen erfül-
len. Wozu sie Elizabeth benutzt hat, was diese
Möbel sonst noch auszeichnet und welche
Rolle sie in der zeitgenössischen Zimmerein-
richtung spielen, zeigt ein Rundgang durch
den Englischen Flügel. An der gemütlichen
Kaffeetafel werden weitere Beispiele auf Ab-
bildungen betrachtet.
Die Veranstaltung dauert etwa zwei Stunden.
Der Eintritt beträgt 15 Euro. Zur Vorbereitung
ist eine verbindliche Anmeldung erforderlich
unter Tel. 06172-9262148 oder per E-Mail
unter info@schloesser.hessen.de.

Originale im Schloss werden
unter die Lupe genommen

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Es hat ein bisschen gedauert,
bis der Funke übergesprungen ist, denn der
Einstieg in das Musical „Das Phantom der
Oper“ nach dem Roman von Gaston Leroux
war etwas zäh. Ab und zu huschte ein elegan-
ter Herr in Frack, wehendem Mantel und wei-
ßer Gesichtsmaske über die Bühne, dessen
Anwesenheit indes keiner wahrhaben will. 
Dass in den Tiefen der Pariser Oper ein „Phan-
tom“ hausen soll ist ein Gerücht, mehr nicht.

Der Operndirektor und sein Sekretär (Hans-
Jürgen Zander und Horst Wolff), die die „Ko-
miker“ geben dürfen, schlagen alle Mahnun-
gen der Logenschließerin Madame Giry (Ing-
rid Schlemmer) in den Wind. Sie hat als Ein-
zige Kontakt zu diesem „Phantom“ (Robert
Putzinger), das sein entstelltes Gesicht hinter
der Maske verbirgt. Madame Giry mahnt die
Herren eindringlich, den „Anweisungen“ des
Phantoms zu folgen, so, wie es deren Vorgän-
ger getan haben. Die aber halten die alte Dame
für „spinnert“ und nehmen die Warnungen
ebensowenig ernst wie die spanische Prima-
donna Carlotta (Alexandra-Maria Vogt). Diese
denkt nicht daran, der schriftlichen Aufforde-
rung des Phantoms zu folgen und ihren Auf-
tritt abzusagen – und beschwört damit eine
Katastrophe herauf. 
Dieser unglückliche, zum Verbrecher gewor-
dene Mann hat sich nämlich in die junge Sän-
gerin Christine verliebt und möchte ihr Car-
lottas Hauptrolle zuschustern. Er hat sich der
ehrgeizigen jungen Frau offenbart und bringt
Christine dazu, sich von ihm, dem talentierten
Musiker, ausbilden zu lassen. Die Sängerin
vertraut ihm, weil sie sich in der gemeinsamen
Liebe zur Musik sicher fühlt und beschwört
ihren Mentor, keine weiteren Verbrechen mehr
zu begehen. 
Diese große gemeinsame Liebe zur Musik
zwischen Christine und dem Phantom ist das
Leitmotiv dieses Musicals von Arndt Gerber
(Musik) und Paul Wilhelm (Text), das auch
musikalisch immer wieder anklingt. Sängerin
Christine (Stefanie Wesser) wird allmählich so
gut, dass sie Carlotta ernsthaft Konkurrenz
machen kann. Das Happyend scheitert daran,
dass Christine die Liebe des ihr verfallenen
Phantoms nicht erwidern kann. Sie liebt ihren
Freund Raoul de Chagny (Daniel-Erik Biel),
der zu den Rettern gehört, die Christine be-
freien. 

Das Phantom hatte sie in sein düsteres Domi-
zil am See verschleppt, nachdem der riesige
Lüster auf die Bühne gestürzt war, der Carlotta
zum Verhängnis wird. Diese, von großem Ge-
töse begleitete Szene inmitten der Oper „Die
Perlenfischer“ von Berlioz war zwar drama-
tisch, aber auch ein bisschen komisch. Das
Musical pendelt auch musikalisch zwischen
Komik und Tragik, zwischen „Normalität“
und „romantischer Düsternis“. Melodiöse
Arien und Klänge behaupten sich zwischen
Beat und „modern drive“, pointiert interpre-
tiert vom Orchester unter Leitung von Lajos
Taligás. Durch die eingängige Musik von Ber-
lioz und den orientalischen Einlagen des Bal-
letts wurde der romantische Touch jedoch
deutlich akzentuiert. 
Die Stimmen der Interpreten waren gut, mit
der Einschränkung, dass die durchaus „musi-
caltaugliche“, metallisch klingende Stimme
der Christine sich nicht so überzeugend mit
den „warmen“ Stimmen ihrer Partner vereint
hat. Die Zuschauer im Kurtheater – wo es
manche Lücke gab – hatten sich allmählich
vom turbulenten Geschehen mitreißen lassen
und bewiesen das den Künstlern mit Szenen-
und einem kräftigen Schlussapplaus. Interes-
sant waren die großen Videoprojektionen im
Hintergrund der Bühne, die den Ort des jewei-
ligen Geschehens „authentisch“ dokumentiert
haben. Theaterbesucher, die bis zum 22. Ja-
nuar ihre Eintrittskarte für das Musical vor-
weisen, erhalten beim Kauf eines Tickets für
die „Night of Dance“ am Sonntag, 24. Feb-
ruar, 20 Uhr, bei Tourist Info + Service im
Kurhaus kostenlos ein zweites dazu.

Zwischen Komik und Tragik

Selbststeuerung als
Basis für gutes Lernen
Bad Homburg (hw). In der Mensa der Höl-
derlin-Schule, Hessenring 156, findet am
Donnerstag, 24. Januar, um 20 Uhr der Vortrag
„Ein Kind, das sich gut selbst steuern kann,
lernt leichter …Selbststeuerung – Basis für er-
folgreiches Lernen“ statt. Das Transferzen-
trum für Neurowissenschaften und Lernen in
Ulm hat ein körperliches und kognitives Trai-
ning zur Förderung der exekutiven Funktio-
nen/Selbstregulation entwickelt. Diese För-
dermöglichkeiten werden in Theorie und Pra-
xis von Bettina Weitensteiner, pädagogische
Beraterin für Neurowissenschaften und Ler-
nen, in dem interaktiven Vortrag vorgestellt. 
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Premiere am
19. + 20.01.2013!1

SO EINZIGARTIG
WIE DU.

Jeder Mensch ist einzigartig.Mit dem neuen Opel ADAM
kannst Du das zum Ausdruck bringen – mit über 30.000 Kom-
binationsmöglichkeiten allein beim Außendesign! Wähle aus

zwölf Außenfarben sowie drei kontrastreichen Dachfarben,

über 30 Radvarianten,

fast 20 Innenraumdekoren

und vielemmehr, um Deinen persönlichen ADAM zu kreieren,
den es so vielleicht nur einmal gibt!

Unser Finanzierungsangebot
für den Opel ADAMGLAMmit 1.2, 51 kW

effekt.
Jahreszins 3,99 % Monatsrate 99,– €
Zu leistende Anzahlung: 4.772,69 €,Gesamtbetrag der Finanzierung: 10.164,– €,
Laufzeit: 37Monate,Monatsraten: 36 à 99,– €, Schlussrate: 6.600,– €,Netto-Darle-
hensbetrag: 9.227,31 €, Effektiver Jahreszins: 3,99%, Sollzinssatz, gebunden: 3,83%,
Bearbeitungsgebühr: 0,– €, Kaufpreis bei Finanzierung: 14.000,– €

Autohaus Kreissl

JETZT PROBE FAHREN!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,1, außerorts:
4,2, kombiniert: 5,3; CO2-Emissionen, kombiniert: 124 g/km
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). D

1 Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine
Probefahrten.

Premierenfeier für den Opel Adam, Ford Fiesta, Ford Kuga und Mazda6 im Autohaus Kreissl!

Autohaus Kreissl GmbH

Unsere Premieren-
Highlights:

Premiere des neuen Opel Adam
Vorpremiere des neuen Ford Fiesta
Vorpremiere des neuen Ford Kuga
Vorpremiere des neuen Mazda6 
leckere Snacks und Getränke
und vieles mehr

Wir freuen uns Sie an diesem Tag 
begrüßen zu dürfen

www.autohaus-kreissl.de
Benzstraße 15
61352 Bad Homburg

Ihr individuelles Angebot können Sie bei nachfolgendem 
Ford Händler erhalten:

Autohaus Kreissl GmbH  
www.autohaus-kreissl.de

Autohaus Kreissl GmbH       
www.autohaus-kreissl.de

Autohaus Kreissl GmbH              
www.autohaus-kreissl.de

Ford und Mazda: Tel. 06172 6768-0
Opel und Chevrolet: Tel. 06172 8686-30

19. + 20.01.13
exklusiv bei uns!

Johannes Herrmann und der TTC-Vorsitzende
Martin Baugard unterzeichnen den Vertrag.

Heiter bis bitterböse 
mit Thomas Rühl
Bad Homburg (hw). „Heiter bis bitterböse –
Karle Käpsele“ heißt das Kabarettprogramm
von Thomas Rühl am Donnerstag, 24. Januar,
um 20 Uhr im Kulturzentrum Englische Kir-
che, Ferdinandsplatz 2. Dem schwäbischen
Kabarettisten geht es nicht nur um den ganz
normalen Wahnsinnsalltag, sondern auch um
die aktuelle Politik sowie gesellschaftliche
Probleme und Entwicklungen. Ob es da um
eine Abrechnung mit der Politik aller Farbmi-
schungen geht, um neuzeitliche Sprachent-
wicklung und Sprachverhunzung oder um
Fussball – von ihm bekommt alles und jeder
sein Fett ab und jeder kommt auf seine Kosten
in Sachen Humor. Der Eintritt kostet zwölf
Euro, ermäßigt neun Euro. Karten sind im
Vorverkauf bei Tourist Info + Service im Kur-
haus, Tel. 06172-1783710, erhältlich.

Ober-Erlenbach (gw). Johannes Herrmann
ist mit Beginn der Rückrunde 2012/13 neuer
Teammanager beim Tischtennis-Regionalli-
gisten TTC Ober-Erlenbach. Der 39-jährige
gebürtige Dortmunder arbeitet seit 2003
hauptberuflich als Lehrertrainer im Tischten-
nis an der Carl-von-Weinberg-Schule, Hes-
sens Eliteschule des Sports, und ist somit für
die Talentausbildung der besten hessischen
Tischtennis-Nachwuchs-Spieler mit verant-
wortlich.
Zuvor war Herrmann als General Manager des
zweimaligen Champions League-Siegers TTV
Gönnern maßgeblich für den in der Tischten-
nisgeschichte einzigartigen Vorgang des
Transfers der Bundesliga-Mannschaft zur TG
Hanau beteiligt. Auch dort leitete er die Ge-
schicke des Bundesliga-Teams bis zu seinem
Ausscheiden im November 2010. Zuvor war
er im Westdeutschen Tischtennis-Verband als
Landeshonorartrainer ebenfalls im Nach-
wuchsgeschäft tätig, bis er von 1999 bis 2003
als Trainer und Manager des Zweitligisten Bo-
russia Dortmund wichtige Erfahrungen im Er-
wachsenen-Bereich sammeln konnte.
Der Sportfachwirt wird federführend insbe-
sondere die Vermarktung des Regionalligisten
weiter vorantreiben sowie Verantwortung für
die strategische Ausrichtung des Clubs über-
nehmen. Johannes Herrmann wird damit an
der Seite von Sven Rehde, der auch weiterhin
als sportlicher Leiter fungiert, das ehrenamt-
liche Clubmanagement vervollständigen.

Herrmann ist Teammanager
beim TTC Ober-Erlenbach

Vortrag zu den
Meridianklopftechniken
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 18. Januar,
findet im Kurhaus von 19 bis 20.30 Uhr der
Vortrag „Meridianklopftechniken“ statt. Kann
jeder selbst Ängste – zum Beispiel Flugangst,
Höhenangst, Panikattacken oder Wut – durch
Beklopfen und Meridiantechniken löschen?
Dieser Frage geht der Qi Gong-Lehrer Fritjof
Krepp aus Bad Homburg mit Hintergründen
aus der traditionellen chinesischen Medizin
und Erfahrungsberichten aus acht Jahren Pra-
xis nach. Der Eintritt kostet vier Euro, Mit-
glieder und Kurgäste zahlen drei Euro.

Wanderclub Kirdorf 
im winterlichen Taunus
Kirdorf (hw). Am Sonntag, 20. Januar, wan-
dert der Wanderclub Kirdorf von Königstein
über die Billtalhöhe und Falkenstein nach
Kronberg. Treffpunkt zur Fahrt mit dem Lini-
enbus nach Königstein ist um 9.30 Uhr am
Untertor. Der Verein hat eine Wanderung von
14 Kilometern sowie eine kürzere Tour von
zehn Kilometern ausgearbeitet. Eine Schluss-
rast wird angeboten; Rucksackverpflegung für
unterwegs wird empfohlen. Gäste sind will-
kommen. Nährer Informationen bei den Wan-
derführerinnen Christine Haas, Tel. 06172-
83900, und Regina Wagner, Tel. 06172-
81490.

Winterwanderung des
ADFC zur Hohemark
Bad Homburg (hw). Die Winterwanderung
des ADFC Bad Homburg am Sonntag, 20. Ja-
nuar, beginnt um 9.30 Uhr am Hirschgarten.
Der Weg führt am Elisabethenstein und Gold-
grubenfelsen vorbei zur Hohemark. Am Maas-
grundweiher vorbei erreichen die Teilnehmer
das Alt-Oberurseler Brauhaus. Nach der Mit-
tagsrast geht es auf nicht ganz direktem Weg
zurück nach Bad Homburg. Die Strecke be-
trägt 19 Kilometer. Gäste sind willkommen.
Weitere Infos gibt es bei der bei Tourenleiterin
Elke Woska, Tel. 0170-3809183.

„Mit Jo Herrmann haben wir einen engagier-
ten und kompetenten Partner für uns gewon-
nen, der sicherstellt, dass wir unsere Position
als einer der führenden Tischtennisvereine in
Hessen halten und mittelfristig weiter aus-
bauen können“, freut sich der TTC-Vorsit-
zende Martin Baugard über die kompetente
Unterstützung des Regionalliga-Sextetts.
Herrmann: „Tischtennis ist nicht nur ein dy-
namischer Wettkampfsport, sondern auch eine
beliebte Freizeit- und Breitensportart. Beim
TTC konnte bereits ein hoher Standard der
Vereinskultur in den vergangenen Jahren auf-
gebaut werden. Gerne leiste ich meinen Bei-
trag, um mittelfristig den Verein sowohl hin-
sichtlich der Breite, als auch der Spitze weiter
nach vorne zu bringen.“

Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.hochtaunusverlag.de
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Bad Homburg (gw). Der Landgraf-Friedrich-
Saal des Kurhauses platzte aus allen Nähten,
denn zur Jubiläumsgala des türkischen Sport-
vereins TSV Vatanspor Bad Homburg aus An-
lass seines 30-jährigen Bestehens waren mehr
als 400 Gäste erschienen. Einige Gäste muss-
ten wegen Überfüllung sogar wieder nach
Hause geschickt werden.
Den größten Beifall beim offiziellen Teil des
Abends bekam Bürgermeister Karl Heinz
Krug, als er verkündete, dass die Stadt 375 000
Euro für das neue Vereinsheim des TSV bereit-
gestellt habe und das Bauvorhaben im kom-
menden Jahr in Angriff genommen werde.
Kreistags-Mitglied Thomas Papadopoulos gra-
tulierte dem Club zum Jubiläum und seiner
großen Bedeutung für die Integration („Bad
Homburg ist bezüglich seiner Ausländerpolitik
in den letzten Jahrzehnten eine Vorzeigestadt“)
und freute sich als neuer Öffentlichkeitsbeauf-
tragter des türkischen Sport vereins über die
rundum gelungene Veranstaltung.
Vecayi Altintas, der bei der Jahreshauptver-
sammlung von Vatanspor im Novermber zum
Vorsitzenden gewählt worden war, führte zu-
sammen mit Geschäftsführer Öner Ekiz und
dem sportlichen Leiter Irfan Kurt durch das
Programm, bei dem eine Band mit Yurdaer
Sahin als Sänger für den musikalischen Rah-
men sorgte und die reichhaltig bestückte Tom-
bola neben Flugreisen unter anderem auch
einen Flachbild-Fernseher als Hauptgewinne
enthielt.
Genau genommen hat die Jubiläumsgala des
TSV Vatanspor ein paar Wochen zu früh statt-
gefunden, denn das offizielle Datum der Ver-
einsgründung stammt aus dem Jahr 1983.
Aber da am 19. und 20. Januar in der Sport-
halle am Gluckenstein bereits das „Hallen-
Masters 2013“ auf dem Programm steht, hat
man sich im Vorstand für den Termin 1. De-
zember entschieden. Mit Cupverteidiger Ein-
tracht Frankfurt, Kickers Offenbach und dem
SV Wehen Wiesbaden werden beim Hallen-

turnier 2013 gleich drei hessische Profi-Clubs
mit ihren U-23-Teams in Bad Homburg am
Start sein, wobei diese Veranstaltung mit 2670
Euro Preisgeld (dabei allein 1500 Euro für den
Sieger des Haupt-Turniers) finanziell äußerst
lukrativ ist.
Erstmals am Fußballgeschehen teilgenommen
hat der TSV in der Saison 1984/85, in der man
in der Gruppe 1 der Fußball-Kreisliga B
Hochtaunus mit 7:61 Punkten und 27:202 (!)
Toren abgeschlagener Tabellenletzter gewor-
den war. Nach der Vize-Meisterschaft im Jahr
1989 gelang den Bad Homburgern 1990 mit
38:6 Toren und 65:14 in der Gruppe 2 der
Kreisliga B der erste Titelgewinn.
Nur zwei Jahre später kletterten die Türken
unter Spielertrainer Bülent Güven als Meister
der Bezirksliga (49:15 Punkte/82:29) erstmals
in die Bezirksoberliga Frankfurt-West und die
nächste Meisterschaft in der Bezirksliga
Hochtaunus konnte 1998 gefeiert werden. Das
TSV-Team erreichte damals in 22 Spielen der
regulären Runde 52 Punkte und 85:35 Tore,
blieb auch in den „Play offs“ mit 24 Punkten
und 34:12 Toren ungeschlagen und gewann
das Hochtaunus-Finale gegen den anderen
Gruppensieger FV Stierstadt in Oberstedten
nach Verlängerung und einem dramatischen
Elfmeterschießen mit 7:6.
Nach dem Aufstieg in die Gruppenliga Frank-
furt-West im Jahr 2009 hat der TSV Vatanspor
Bad Homburg in den ersten drei Jahren mit
zwei dritten Plätzen (2010 und 2011) sowie
Rang fünf (2011/12) jeweils kräftig an der Ta-
bellenspitze mitgemischt und am 13. Mai
2010 im Kreispokalendspiel gestanden, das
gegen die SG Anspach mit 2:4 verloren wurde.
In diesem Jahr liest sich die sportliche Bilanz
nicht ganz so gut, denn nach der Vorrunde der
Saison 2012/13 hatte man nur 22 Zähler auf
dem Konto. Aber nach der 0:3-Niederlage am
vergangenen Freitag gegen Spitzenreiter Türk-
gücü Friedberg sind es noch 14 Begegnungen
bis zum Ende der Runde.

TSV Vatanspor feierte 
das 30-jährige Bestehen

Hochtaunus (how). Bei einer Stabsrahmen-
übung wurde im Hochtaunuskreis das Eintreten
starker Schneefälle und darauf folgendes Tau-
wetter simuliert. Die Übung, ohne operativ tä-
tige Einsatzkräfte, wurde über eine webbasie-
rende Führungsunterstützungs-Software ge-
führt und simulierte starken Schneefall mit
Schneehöhen von 30 Zentimetern bis in die
Niederungen und in Höhenlagen ab 300 Metern
bis zu 70 Zentimetern. Unterstellt wurden bei
dem Szenario zudem Windgeschwindigkeiten
in Böen von 100 bis130 km/h bei Temperaturen
zwischen 0 und minus 2 Grad Celsius. 

„Das aktuelle Winterwetter zeigt, wie wichtig
es in einer Mittelgebirgsregion ist, auf extreme
Wetterlagen vorbereitet zu sein und die mög-
lichen Schwierigkeiten und Herausforderun-
gen frühzeitig zu erkennen. Ich danke allen
Beteiligten sehr herzlich für die engagiert
durchgeführte Übung und allen Organisatoren,
insbesondere den Mitarbeitern des Fachbe-
reichs Brandschutz-, Rettungsdienst und Ka-
tastrophenschutz für die gute Vorbereitung, die
viel Zeit erfordert hat“, lobte Landrat Ulrich
Krebs die Übung. 

Das Szenario sah nach dem starken Schnee-
fall, der dazu führte, dass weite Teile des Usin-
ger Landes nicht mehr erreichbar waren, auch

einsetzendes Tauwetter mit Überschwemmun-
gen vor. „Das Szenario war bewusst sehr for-
dernd und sollte möglichst viele Probleme,
wie stark eingeschränkter Rettungsdienst
durch unpassierbare Straßen, Stromausfall mit
daraus resultierender Wasserknappheit und
vieles mehr aufzeigen, mit denen bei Extrem-
wetterlagen zu rechnen ist“, betonte Übungs-
leiter Wolfgang Reuber.

Die Übung lief ruhig und störungsfrei ab. An
der Stabsrahmenübung nahmen zusätzlich
zum Katastrophenschutzstab des Hochtaunus-
kreises die Informations- und Kommunikati-
onsgruppe und -zentrale, die Führungsgruppe
Technische Einsatzleitung, das Kreisverbin-
dungskommando der Bundeswehr, die Polizei,
die Feuerwehrwachen in Usingen, Neu-Ans -
pach, Grävenwiesbach und Weilrod sowie das
Rote Kreuz teil. 

Die Übung einer Extremwetterlage war die
dritte Veranstaltung im Rahmender Stabs- be-
ziehungsweise Stabsrahmenübungen, nachdem
im Jahr 2010 ein großflächiger Stromausfall
und im Jahr 2011 das Szenario eines Schadens-
ereignisses anlässlich des Hessentags geübt
wurde. Die nächste Stabsübung ist im Dezem-
ber zum Thema „Großschadensereignisses in
einem Industriebetrieb“ vorgesehen.

Simulierter Schneefall wurde
am Computer bekämpft

Linke ziehen 
Neujahrsbilanz
Hochtaunus (how). Am Sams-
tag, 19. Januar, ab 17 Uhr im
Vereinshaus Dornholzhausen
in Bad Homburg, Saalburg-
straße 158. geben Kommunal-
und Landespolitiker der Lin-
ken einen Rückblick auf ihre
parlamentarische Arbeit im
Jahr 2012 und zeigen Perspek-
tiven für 2013. Anmeldungen
sind erwünscht unter Tel.
06172-921002, Fax: 06172-
921849, E-Mail: Die_Linke.@
online.de.

Bad Homburg (hw). Am Donnerstag, 24. Ja-
nuar, informiert Privat-Dozent Dr. Stefan He-
ringlake, Chefarzt der Klinik für Gastroente-
rologie und Hepatologie an den Hochtaunus-
Kliniken Bad Homburg, im Rahmen des Kli-
nikforums über Krankheiten der Gallenwege
und der Bauchspeicheldrüse. Sein Vortrag
„Vom harmlosen Gallensteinleiden bis zum
bösartigen Bauchspeicheldrüsen-Tumor“ be-
ginnt um 18 Uhr in der Cafeteria im 8. Stock
der Klinik, Urseler Straße 33. Die Teilnahme
ist kostenlos, um Anmeldung wird gebeten
unter Tel. 06172-14-3151 oder per E-Mail an
info@hochtaunus-kliniken.de.
Steinbedingte Entzündungen der Gallenblase
sind eine häufige Ursache für krampfartige
Oberbauchschmerzen. Steinbedingte Ablauf -

störungen im Bereich der ableitenden Gallen-
wege führen zur Entzündung von Gallenwe-
gen und Leber und sind dadurch häufig mit
eindeutigen Symptomen wie Schmerzen, Fie-
ber, Schüttelfrost und gegebenenfalls Gelb-
sucht verknüpft. Viel weniger auffällig sind
die Symptome von Tumoren im Bereich der
ableitenden Gallenwege und der Bauchspei-
cheldrüse, die zwar auch Ablaufstörungen der
Gallengänge verursachen, in der Regel jedoch
so symptomarm verlaufen, dass sie erst im
Spätstadium zum Arztbesuch führen.
An diesem Abend sollen mögliche Warnsymp-
tome, moderne und sensitive Diagnoseverfah-
ren sowie minimal-invasive endoskopische
Therapiemöglichkeiten der einzelnen Krank-
heitsbilder besprochen werden.

Gallenleiden von harmlos 
bis bösartig im Klinikforum

100% seriös und diskret ·
faire Wertermittlung · sofortige Barauszahlung

Telefon 0 69 / 85 70 79-0Telefon 0 60 53 / 8 03-0A
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S Toyotas Nummer 1 in Hessen

www.auto-nix.de

GMBH

Elly-Beinhorn-Straße 1
65760 Eschborn
Telefon 0 61 96 / 8 87 18-0

Hanauer Landstraße 429
60314 Frankfurt/Main
Telefon 0 69 / 41 67 44-0

Spessartring 11-13
63071 Offenbach
Telefon 0 69 / 85 70 79-0

Frankfurter Straße 1-7
63607 Wächtersbach
Telefon 0 60 53 / 8 03-0

Firmensitz:

Geschäftsführer Öner Ekiz, TSV-Vorsitzender Vecayi Altintas und Kreistagsmitglied Thomas
Papadopoulos (v.l.) freuten sich bei der Jubiläums-Gala im Kurhaus über die Zusage von Bür-
germeister Karl Heinz Krug, 2013 das neue Vereinsheim von Vatanspor Bad Homburg zu bauen. 

Foto: gw
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Voraussetzung für den Ausbau ist der Abschluss von 1.350 Vorverträgen in Bad Homburg bis zum 31.03.2013 sowie die Einverständniserklärung des Immobilien-Eigentümers 
zum Ausbau des Glasfasernetzes. Infos zur Verfügbarkeit und zum aktuellen Stand der Vorverträge unter www.telekom.de/glasfaser/ausbaugebiete

Jetzt einsteigen und den Anschluss an das superschnelle Glasfasernetz sichern.

Seien auch Sie dabei! Denn bei 1.350 erreichten Vorverträgen bis zum 31.03.2013 starten wir den Ausbau des

Glasfasernetzes in Ihrer Stadt. Informieren Sie sich noch heute über unsere leistungsstarken Angebote, die weit 

über die Möglichkeiten eines heutigen Internetanschlusses hinausgehen.

Besuchen Sie uns im Telekom Shop oder im Fachhandel, unter www.telekom.de/glasfaser oder rufen Sie

unsere kostenlose Service-Hotline an unter 0800 77 33 888.

Bei1.350 

Vorverträgen startet 

der Ausbau!

Das Giganetz kommt nach Bad Homburg!

Autofahrerin hatte 
ihr Auto vergessen
Bad Homburg (hw). Auch das gibt es: Eine
Frau aus Bad Homburg meldete am Sonntag-
abend bei der Polizeistation den Verlust ihres
Smarts. Sie habe das Fahrzeug in die Garage
fahren wollen und dabei festgestellt, dass der
Wagen weg sei. Beide Schlüssel befanden sich
in ihrem Besitz, so dass zunächst von einem
Diebstahl ausgegangen wurde. Da Polizisten
ja so allerlei erleben und nichts von vornherein
ausschließen, wurde während und nach der
Anzeigeerstattung nach dem Auto gesucht.
Und der Smart wurde auch gefunden. Das
Auto stand unversehrt und verschlossen auf
dem Parkplatz eines Einkaufsmarktes in Bad
Homburg. Mit dieser Feststellung konfron-
tiert, räumte die Besitzerin ein, dort am Sams-
tag einkaufen gewesen zu sein. Vermutlich hat
sie das Auto dort vergessen.

Bilder verraten den Spaß beim Malen

Im Rahmen der wechselnden Ausstellungen im Foyer der Hochtaunus-Kliniken in der Urseler
Straße 33 werden im Januar auch Bilder der Malerin Ingrid Schläger gezeigt. Geboren 1951 in
Bad Staffelstein/Oberfranken, lebt sie seit 1979 in Bad Homburg und ist in einem medizinischen
Labor tätig. Als Ausgleich zu ihrem Beruf begann sie 2006 mit der Acryl-Malerei und fand darin
Entspan nung vom Stress des Alltags, vor allem in den Wintermonaten. In Farben schwelgend,
meist wenig gegen ständlich, manchmal unheilsschwanger, oft aber auch fröhlich knallig sind
ihre Bilder, Traumwelten, in die man sich gerne entführen lässt und in denen man immer wieder
Neues entdecken kann. Keine Kunst um der Kunst willen, nicht bierernst, sondern Kunst, bei
der der Betrachter merkt, dass die Künstlerin Spaß beim Malen hatte.

Geistliche Musik mit
Chor „Cantus firmus“
Bad Homburg (hw). Die Weihnachtszeit ist
mit dem zweiten Feiertag nicht beendet. Die
Kirche feiert die Taufe Jesu am zweiten Sonn-
tag im Januar und für manche endet das Fest
der Geburt Christi erst mit Maria Lichtmess
Anfang Februar. Darum entschied sich der
Chor „Cantus firmus Wetterau“ für ein Kon-
zert mit geistlicher Musik am Sonntag, 20. Ja-
nuar, um 17 Uhr in der Kirche St. Marien, Do-
rotheenstraße, in denen mit zwei Werken an
die Weihnachtszeit erinnert wird. Das Bläser-
ensemble spielt drei Stücke von Alexandre
Guilmant (19. Jahrhundert), umrahmt von
zwei Sätzen aus einer Orgelsonate desselben
Komponisten. Und am Schluss werden sich
alle drei Gruppen zur Christmas Cantata von
Daniel Pinkham (geb. 1923) vereinigen. Einen
weiteren Schwerpunkt bilden Werke von Felix
Mendelssohn-Bartholdy: die Hymne „Hör
mein Bitten“ (mit Sopran-Solo und Orgel) und
der achtstimmige Chorsatz „Jauchzet dem
Herrn, alle Welt“ (Psalm 100). Weitere Chöre
von Orlando di Lasso und Alessandro Scarlatti
verfolgen ebenfalls das Lob Gottes.

Geschäftsleben

Am Freitag, 18. Januar, 10 Uhr, eröffnet das
Restaurant und Café „Fritz55“ in der Kai-
ser-Friedrich-Promenade 55. Hinter dem
neuen Namen steht das gesamte Team des Ca-
féhauses Kofler, das von der Audenstraße
dorthin umgezogen ist. Tagsüber gibt es die
Kuchenspezialitäten und das bekannte Ange-
bot zum Frühstück und zu Mittag. Als Restau-
rant bleibt das „Fritz55“ ab 22. Januar auch
abends bis 23 Uhr geöffnet.

Neujahrsempfang 
der IGO
Ober-Erlenbach (hw). Am Sonntag, 20. Ja-
nuar, um 12 Uhr lädt die Interessen-Gemein-
schaft Ober-Erlenbach (IGO) zu ihrem Neu-
jahrsempfang in die Galerie Fleck in Ober-
Eschbach, Massenheimer Weg 15 ein. Dabei
wird über die Arbeit der IGO, in der die Ge-
werbetreibenden des Stadtteils zusammenge-
schlossen sind und die im vergangenen Jahr
ihr Zehnjähriges feierte, und über Pläne für
die Zukunft gesprochen. Bei einem kleinen
Imbiss und ein wenig musikalischer Unterhal-
tung durch die „Dry Pool Jazzband“ sind auch
an der IGO Interessierte bei dieser Einstim-
mung aufs neue Jahr willkommen.

Personen

Prof. Dr. Dominik Denschlag, Chefarzt der
Gynäkologie an den Hochtaunus-Kliniken in
Bad Homburg, hat von der Deutschen Gesell-
schaft für Gynäkologie und Geburtshilfe
(DGGG) den Auftrag erhalten, federführend
eine Leitlinie für die Behandlung von Sarko-
men, einer besonders bösartigen Form von
Gebärmutterkrebs zu entwickeln. Professor
Denschlag ist seit 2009 Mitglied der Organ-
kommission „Gebärmutter“ der Arbeitsge-
meinschaft Gynäkologische Onkologie
(AGO), einem deutschlandweiten Netzwerk
gynäkologischer Krebsspezialisten. „Dass er
nun die Leitlinie federführend koordinieren
wird, zeigt, wie angesehen seine Arbeit auf
dem Gebiet ist. Die adäquate Behandlung mit
maximalen Heilungschancen der Patientinnen
steht dabei im Mittelpunkt“, so die Geschäfts-
führerin der Hochtaunus-Kliniken, Dr. Julia
Hefty. Außerdem ist Denschlag seit Kurzem
Mitglied der 26-köpfigen Studienleitgruppe
der AGO, die alle deutschen Studien zur gy-
näkologischen Onkologie, also zu Gebärmut-
ter- bzw. Gebärmutterhals- als auch Eierstock-
krebs beauftragt und koordiniert.

Isabell Hessberger
ist seit 2. Januar die
neue Leiterin der Re-
gionalfiliale Bad
Homburg der Taunus
Sparkasse. Die 36-
Jährige hat die Nach-
folge von Detlef Ah-
rendt angetreten.
Hessberger ist seit 19
Jahren für die Taunus
Sparkasse tätig. Im
April 2009 wurde sie
Vertreterin von Detlef Ahrendt. Ihre Karriere
als Bankkauffrau begann die gebürtige Bad
Sodenerin 1993 mit der Ausbildung im Hause
der Taunus Sparkasse. Im Jahr 2000 übernahm
sie als jüngste Mitarbeiterin die Leitung der
Filialen Goldgrubenstraße und Dornholzhau-
sen. Neben ihrer beruflichen Tätigkeit hat sie
viel für ihre persönliche Fortbildung getan: So
hat sie zum Beispiel im Jahr 1999 den Spar-
kassenfachwirt an der Sparkassenakademie in
Eppstein erfolgreich abgeschlossen.

Thomas Fischer ist neues Mitglied der CDU-
Fraktion im Kreistag des Hochtaunuskreises.
Das Mandat wurde frei, weil seine Vorgänge-
rin Yvonne von Hodenberg aus dem Hochtau-
nuskreis weggezogen ist. Fischer wohnt in
Glashütten und ist Bürgermeister der Ge-
meinde. Der verheiratete 52 Jahre alte Vater
von zwei Kindern wird am 4. März das erste
Mal an einer Kreistagssitzung teilnehmen. Der
CDU-Fraktion gehören 28 Mitglieder an. Sie
bildet mit der 14-köpfigen SPD-Fraktion die
Mehrheitskoalition.
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Fachbetriebe 

der Region

Daimlerstraße 13a 
61449 Steinbach (Taunus)

Tel. 02247 - 91 91 0
www.kanal-kuchem.de

Gartenfeldstraße 10
61350 Bad Homburg

Tel.: 06171 - 88 78 60
www.kanal-dihn.de

Wir überarbeiten Ihre alten Zementfugen im Bad.Informieren Sie sich.Kooperationspartner Marko Drott, Heizung und Sanitär

Kooperationspartner Marko Drott, Heizung und Sanitär

61381 Friedrichsdorf · Max-Planck-Str. 10–12
Tel. 06172 / 99 72 62 · www.gluecksfliesen.deE-Mail: gluecksfliesen@gmx.net

61381 Friedrichsdorf · Max-Planck-Str. 10–12
Tel. 06172 / 99 72 62 · www.gluecksfliesen.deE-Mail: gluecksfliesen@gmx.net

Fliesen-Fachbetrieb
Fliesenlegermeister

Heinrich Wehrheim
Bachstraße 24

61350 Bad Homburg
Tel. (0 6172) 8 15 03

www.fliesen-wehrheim.de

Beraten.
Planen. Machen.
Ihr Fliesen-, Fach- und

Service-Partner.

Beraten.
Planen. Machen.
Ihr Fliesen-, Fach- und

Service-Partner.

Ökologischer Baumarkt

DDachreiter GmbH
Im Gewerbegebiet Rosbach
Raiffeisenstr. 24-26 • 61191 Rosbach
Telefon 06003 /93430
info@dachreiter-gmbh.de
www.dachreiter-gmbh.de

Natürlich bei

AURO Profi-Kalkfarbe 344 
im 10 ltr.-Gebinde, matt weiß.
Atmungsaktiv, hervorragende Deckkraft,
feuchtigkeitsregulierend, zum Rollen oder
Streichen. Reichweite bis 100 m².

10% Streichrabatt 
(gültig bis 09. 02. 2012).

Solange Vorrat reicht.

ANGEBOT!
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ZÖLLER & JOHNMaler- und AnstreicherbetriebEigener Gerüstbau und -verleih

�

�

�

Unser Leistungsprogrammjetzt zum Winterpreis: Vollwärmeschutz • Spezial-Fassadenanstrich
Malerarbeiten • Tapezier arbeiten • Altbau-Sanierung
Trockenausbau • Brandschäden • WasserschädenAm Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07/ 71 44 · Fax 0 60 07/ 93 06 44 · Handy 0171/ 782 81 92

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de
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Michael von Loefen und Alex Beck sorgen für
Stimmung im Deutschen Äppelwoi-Theater.

Bad Homburg (mj). Gleich sieben Produktio-
nen kündigt das Bad Homburger Äppelwoi-
Theater im Kurhaus, Schwedenpfad 1, für
2013 an. Noch bis 2. März steht mittwochs
und samstags „Der König von Mallorga“ in
der 90er-Jahre-Show auf der Bühne des Äp-
pelwoi-Theaters. 
Ab Mittwoch, 6. März, gibt es die Jubiläums-
Show zum Fünfjährigen der Äppelwoi-Künst-
ler nochmals zu sehen. Da zum eigentlichen
Jubelfest im Frühjahr 2012 nur sechs Vorstel-
lungen gespielt werden konnten, hat man sich
aufgrund der großen Nachfrage entschlossen,
die großen Kult-Schlager erneut zu feiern. Bis
22. Juni heißt es mittwochs und samstags
„Schlag auf Schlager“. 
Nach der Sommerpause wird der Äppelwoi-
Spielplan erweitert und neu strukturiert. Dann
wird der Mittwoch nur noch im November und
Dezember angeboten. Neu kommt der Sonn-
tag hinzu. Grundsätzlich gilt folgende Spiel-

regel: donnerstags immer eine Hessen-Show
mit deftigem Lokal-Kolorit, samstags immer
die großen Schlager-Shows mit vielen Kostü-
men und sonntags immer um 18 Uhr der Mu-
sical-Sonntag im Äppelwoi-Theater. Los geht
es am Donnerstag, 19. September, mit der
Hessen-Show „Ei gude wie“! Zwei Tage spä-
ter beginnt die große Schlager-Show „Rumku-
geln in Rimini“, die immer samstags Urlaubs-
stimmung verbreitet. Am 3. November startet
der Musical-Sonntag mit „Der Rotkäppchen-
Report“. Das gleichnamige Musical führt je-
weils ab 18 Uhr in die Zauberwelt der Grimm-
schen Märchen. 
Karten sind für 19,80 Euro für alle Termine er-
hältlich bei Tourist Info + Service im Kurhaus,
Louisenstr. 58, oder an der Abendkasse. Vor-
bestellungen sind möglich unter Tel. 06172-
178110 oder 06172-178112. Weitere Informa-
tionen finden sich unter www.deutsches-aep-
pelwoi-theater-bad-homburg.de.

Das Äppelwoi-Theater 
bietet 2013 sieben Produktionen 

Einbrecher nahmen
Wertgegenstände mit
Bad Homburg (hw). In der Zeit vom 11. bis
14. Januar wurden in Kirdorf zwei Wohnungs-
einbrüche verübt. Unbekannte Täter ver-
schafften sich gewaltsam Zugang zu einem
Einfamilienhaus „Im Lehmkautsfeld“. Sie
brachen ein Fenster auf und durchsuchten
mehrere Räume. Gestohlen wurden Uhren
und Schmuck. Ein weiterer Einbruch fand am
Montag im Laufe des Tages in der Heinrich-
von-Kleist-Straße statt. Die Täter hebelten die
Terrassentür auf, durchsuchten das Haus und
entwendeten eine Armbanduhr. 
Von den Eigentümern überrascht wurde ein
53-jähriger, polizeibekannter Bad Homburger,
als er in der Saalburgstraße mehrere Wertge-
genstände hinter einem Einfamilienhaus zum
Abtransport bereitlegte. Er hatte mit einem
Hammer eine Fensterscheibe eingeschlagen
und sich so Zutritt zum Gebäude verschafft.

Der Einbrecher ergriff die Flucht mit einem
Fahrrad, konnte aber in der Innenstadt festge-
nommen werden. Er hatte noch verschiedene
Gegenstände der Hauseigentümer in seinem
Besitz. Der polizeibekannte Mann wurde nach
Abschluss der polizeilichen Maßnahmen man-
gels weiterer Haftgründe entlassen.

Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.hochtaunusverlag.de



Hochtaunus (how). Im Rahmen der Dauer-
ausstellung „Alles im Kasten!“ im Haus aus
Queck (Fotohaus am Marktplatz) präsentiert
das Freilichtmuseum in Zusammenarbeit mit
der Gesellschaft für Photo Historica und dem
Förderkreis des Freilichtmuseums bis 31. Ja-
nuar für ein Jahr eine Sonderschau mit etwa
60 Kameras, die aus den Bereichen der Ama-
teur- und semiprofessionellen Anwendung von
1945 bis 1990 in der DDR von rund 20 Firmen
beziehungsweise Produktionsstätten gefertigt
wurden.
Mit Beginn der Sowjetischen Besatzungszone
1945 und der Gründung der DDR 1949 konnte
der Kamerabau in Ostdeutschland auf eine er-
folg- und traditionsreiche Geschichte zurück-
blicken: Zeiss Ikon oder Ihagee in Dresden mit
der Ikonta und der Exakta, Woldemar Beier
aus Freital mit der Beierflex oder Carl Zeiss
Jenk mit seinen ausgezeichneten Objektiven –
um nur einige Beispiele zu nennen.
Was ist aber nach den Reparationsleistungen,
dem Transfer der Pläne und ganzer Ferti-
gungseinrichtungen der Fotoindustrie an und
in die Sowjetunion 1945/46 geschehen? Wie
hat sich die mit der Gründung der DDR be-

gonnene Konzentration und Zusammenfüh-
rung unterschiedlichster Unternehmen der Fo-
tobranche in Großeinheiten der volkseigenen
Betriebe als Maßnahme der DDR-Planwirt-
schaft ausgewirkt?
Diese Konzentration hat 1946 mit dem „Re-
flekta-Kamerawerk“, dem „Welta-Kamera-
werk“ und mit dem „Ihagee Kamerawerk AG“
begonnen, 1964 seinen ersten Höhepunkt mit
dem „VEB Pentacon Dresden“ erreicht, der
1968 in eine bis dahin parallel verlaufende
Konzentrationslinie unter anderem mit der
Woldemar Beier KG, der „Mentor Großfor-
matkamera“ und der Certo GmbH zum „Kom-
binat VEB Pentacon Dresden“ zusammenge-
führt wurde. Bis 1972 wurden dann noch ei-
nige kleinere Firmen eingegliedert bis der Zu-
sammenschluss flächendeckend erreicht war.
Dieser Konzentrationsprozess ist unter weit-
gehender Beibehaltung der alten Produktions-
stätten durchgeführt worden.
Die Ausstellung versucht, über die ausgestell-
ten Exponate von der Altissa-Box bis zur Pri-
mar-Reflex II oder Penatcon six TL mit ihren
Spezifikationen, Antworten auf die gestellten
Fragen zu geben.

Kameras aus der DDR 
im Freilichtmuseum Hessenpark

Winteröffnungszeit im Hessenpark

Im Freilichtmuseum Hessenpark gilt zurzeit die Winteröffnungszeit. Noch im Januar und Februar
ist das Museum nur samstags und sonntags von 10 bis 17 Uhr zum Spazierengehen geöffnet.
Einlass ist bis 16 Uhr. Ein kleines Programm sorgt für Abwechslung. Die meisten Häuser bleiben
aus konservatorischen Gründen geschlossen. Eine Übersicht aller Angebote von Dezember bis
Februar finden sich im Winterprogramm (siehe im Internet www.hessenpark.de). In den Win-
termonaten gelten reduzierte Eintrittspreise (Erwachsene drei Euro, Kinder 1,35 Euro, Famili-
enkarte sechs Euro). Die neue Museumssaison beginnt am 1. März, das Veranstaltungsprogramm
ist ab Februar erhältlich.
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Fachbetriebe der Region

Baudekoration
Glück GmbH
MEISTERBETRIEB

Verputz-, Anstrich-, Tapezierarbeiten,

Vollwärmedämmung, Bodenbelag

Alt Burgholzhausen 29 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07- 91 89 25 / 26 · Fax 0 60 07- 91 89 27

Heizung · Sanitär · Lüftung · Klima · Solar

Kirdorfer Straße 60 · 61350 Bad Homburg

Tel. 0 6172 / 81014 · www.hett.de

81014
Sie sollten sich unsere

Rufnummer merken …
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olladen und
onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 30 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe
Verkauf

Montage
Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung
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Telefon (06172) 7 27 77 Benzstraße 4
Fax (06172) 7 54 74 61381 Friedrichsdorf

www.caspergmbh.de

 Baumpflege 
 Heckenschnitt 
 Reparaturarbeit  Fliesen, Mosaik  Laminat, Parkett  Trockenbau 

Hugenottenstr. 26 61381 Friedrichsdorf Tel. 06172/66 715 77 Mobil 0171/45 70 973 



Wir gedenken

Wir trauern um

Anna Holm
* 20. 11. 1917        † 11. 12. 2012

Im Namen der Familie

Hans-Georg Braum

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 18. Januar 2013,
um 11.00 Uhr auf dem Evangelischen Friedhof am Untertor in Bad Homburg v. d. Höhe statt.

Der Herr ist mein Licht und mein Heil;
vor wem sollte ich mich fürchten?

Psalm 27,1

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 19. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier 

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 21. Januar
18.30 Uhr ev. Gottesdienst  

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 22. Januar
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 20. Januar
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße
Sonntag, 20. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Daum),
danach Jahresempfang mit
Bläserkreis der Philipp-Reis-
Schule; Kindergottesdienst

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Sonntag, 20. Januar
10 Uhr Gottesdienst 
(Gleiß)

Ev. Kirche Köppern
Freitag, 18. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenhaus Kroh 
(Maas-Lehwalder)
Sonntag, 20. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Maas-Lehwalder)

Ev. Kirche Seulberg
Sonntag, 20. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Couard)

Ev. Kirche Burgholzhausen
Sonntag, 20. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst

Christian Revival Church,
Taunusstraße 151
Sonntag, 20. Januar
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 20. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Samstag, 19. Januar
17 Uhr Sonntagvorabend -
messe
Sonntag, 20. Januar
9.15 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 20. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier 

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 20. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Sonntag, 20. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Franziskus
Eichenstahl
Samstag, 19. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 20. Januar
9 Uhr Hochamt

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Samstag, 19. Januar
18.30 Uhr Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 20. Januar
10.45 Uhr Familiengottes-
dienst

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 20. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Sodener Straße
Sonntag, 20. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)

Ev. Kirche Ober-Eschbach +
Ober-Erlenbach, 
Sonntag, 20. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst in
Ober-Erlenbach (Laupus)
10.45 Uhr Gottesdienst in
Ober-Eschbach (Laupus)

Evangelische Gemeinschaft,
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 20. Januar
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Kapelle der Hochtaunus-
Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße
Sonntag, 20. Januar
10 Uhr Wortgottesdienst

Kath. Kirche St. Marien
Stadtmitte
Sonntag, 20. Januar
9 Uhr Eucharistiefeier in 
der Kapelle der Maria-
Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Eucharistiefeier

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Sonntag, 20. Januar
10 Uhr Gottesdienst 
(Bender)

Evangelische Christuskirche
Berliner Siedlung
Sonntag, 20. Januar
10 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Meng) 

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Sonntag, 20. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Schrick) und Kinder-

gottesdienst

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Sonntag, 20. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Hentschel)
11.15 Uhr Kindergottesdienst
im Gemeindehaus Gartenfeld

Ev. Kirche Gonzenheim
Sonntag, 20. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Berg -
ner) und Kindergottesdienst
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Vernissage der „Winterreise“
Friedrichsdorf (fw). In Anlehnung an das Ge-
sprächskonzert „Winterreise“ vergangenen
November findet die gleichnamige Vernissage
am Sonntag, 20. Januar, von 15 bis 17 Uhr im
Erdgeschoss der Musikschule Friedrichsdorf,
Bahnstraße 29, statt. Sechs Mitglieder des
Friedrichsdorfer Kunstkreises stellen vom 20.
Januar bis zum 22. März ihre individuellen In-
terpretationen zu diesem Thema aus. Sie zei-
gen motivische und abstrakte Bilder in Öl und

Acryl sowie traditionelle und abstrahierende
Fotografien. Musikalisch bereichern Peer-
Martin Sturm (Gesang) und Gavin Brady
(Klavier) mit Liedern aus dem berühmten Lie-
derzyklus von Franz Schubert die Vernissage.
Die Kooperationsreihe zwischen Kunstkreis
Friedrichsdorf und der Musikschule Fried-
richsdorf findet schon zum sechsten Mal statt.
Der Eintritt ist frei, Getränke und Imbiss ver-
schönern den Kunstgenuss.

Personalversammlung:
Rathaus geschlossen
Friedrichsdorf (fw). Wegen der diesjährigen
Personalversammlung sind die Dienststellen
der Stadtverwaltung am Mittwoch, 23. Januar,
ab 14 Uhr, geschlossen. Diese Dienstzeitrege-
lung gilt auch grundsätzlich für die städtischen
Kinderbetreuungseinrichtungen sowie die
Stadtbücherei.

Friedrichsdorf (fw). Nach der Schließung des
Jugendtreffs Teichkind in Köppern hat man sich
Gedanken über Alternativen gemacht. So
wurde das Konzept im Jugendtreff Burgholz-
hausen, Peter-Geibel-Straße 17a, überarbeitet.
Die beiden Teamer aus dem Jugendtreff Köp-
pern gehen nach Burgholzhausen und so kann
mit ingesamt fünf Teamern der Jugendtreff
Burgholzhausen an fünf Tagen die Woche ge-
öffnet werden. Darüber hinaus wird für Jugend-
liche aus Köppern ein Fahrservice angeboten.
Montags (16.20 Uhr) und freitags (15.50 Uhr)
gibt es von der Haltestelle Köppern/Linde eine
Mitfahrmöglichkeit zum Jugendtreff. Die
Rückfahrt ist an den beiden Tagen jeweils um
19.30 Uhr, dann schließt der Jugendtreff.
Neben neuen Öffnungszeiten soll der Jugend-
treff selbst auch etwas umgestaltet werden. Es
wurden neue Möbel und Materialien ange-
schafft. Am 21. Januar erstrahlt der Jugend-
treff dann in neuem Glanz und alle Jugendli-
chen sind ab 16 Uhr eingeladen vorbeizukom-
men. Es wartet auch wieder ein abwechslungs-
reiches Programm für die Monate Januar bis
März auf die Jugendlichen.
Am 21. Januar wird mit einem Kickerturnier
begonnen und am 1. Februar stehen Skat und
Doppelkopf auf dem Programm. Passend zum
Valentinstag kann man am 5. Februar origi-

nelle Karten oder kleine Geschenke gestalten.
Bunt wird es am 11. Februar – Fasching steht
vor der Tür. Die Kreativen unter den Besu-
chern sind am 20. Februar zum T-Shirts bema-
len eingeladen. Weiße T-Shirts sollen mitge-
bracht werden. Am 28. Februar geht es sport-
lich zu. Beim ultimate Frisbee kann man sich
so richtig auspowern. Der März beginnt mit
einem kulinarischen Highlight. Am 8. März
werden Fruchtshakes selbst gemacht. Am 12.
März kann man bei Fimo seiner Kreativität
freien Lauf lassen und lustige Figuren formen
oder Schmuck selbst herstellen. Passend zum
Frühlingsanfang wird am 22. März  gemütlich
bei Lagerfeuer und Stockbrot zusammenge-
sessen und der Start in die Ferien gefeiert. An
dem Tag hat das Juz bis 21 Uhr geöffnet. 
Die neuen Öffnungszeiten lauten: Montag von
16 bis 19.30 Uhr, Dienstag von 16 bis 19 Uhr,
Mittwoch von 16 bis 19.30 Uhr, Donnerstag
von 15.30 bis 19.30 Uhr und Freitag von 16
bis 19.30 Uhr
Bei Fragen wendet man sich an die Teamer im
Jugendtreff oder an die Stadtjugendpflegerin
Anne Weisbecker, Tel. 06172-731-297, E-
Mail: anne.weisbecker@friedrichsdorf.de.
Wer auf dem Laufenden bleiben will, schaut
im Internet unter www.jucount.de oder auf der
Facebook-Seite des Jugendtreff nach.

Jugendtreff Burgholzhausen
jetzt an fünf Tagen offen

Der Erlös geht an 
die „Kirchenmaus“
Burgholzhausen (fw). Der Frauenkreis „Mit-
einander“ der kath. Gemeinde Heilig Kreuz
Burgholzhausen konnte bei seinem Advents-
markt eine Einnahme von 314 Euro erzielen.
Handgefertigte pfiffige Geschenkideen und
kleine Mitbringgeschenke fanden bei Glüh-
wein und heißem Fruchtsaft großen Absatz.
Den Reinerlös übergaben die Frauen Diakon
i. R. Fries in Form einer „Finanzspritze“ für
die Projekte der „Kirchenmaus“, insbesondere
für die anstehende Renovierung der Kirche
anlässlich des 300-jährigen Jubiläums 2018. 

Das Erzählcafé
geht in die dritte Runde
Friedrichsdorf (fw). Seit zwei Jahren gibt es
in Friedrichsdorf ein Erzählcafé als Gemein-
schaftsveranstaltung von Taunusresidenz und
Seniorenbüro. Über Erlebtes und Erinnertes
nachzudenken und die Erzählungen anderer
Menschen mitzuerleben, um so den Horizont
eigener Erfahrungen zu erweitern, ist das ge-
nerelle Anliegen eines Erzählcafés. Es startet
nun seine dritte Jahresrunde und widmet sich
dem Thema „Älter sein – reicher werden“.
Der Blick der Erzählenden geht dabei nicht
mehr zurück in vergangene Jahre, sondern un-
mittelbar hinein in die derzeitige Lebenssitua-
tion, die es – impulsgeleitet und immer wieder
neu und anders thematisiert – zu entdecken
gilt. Unter der Leitung von Almut Seidel und
Achim July trifft sich die Gruppe in der Regel
alle drei Wochen mittwochs von 15 bis 17 Uhr
im Seniorentreff Mitte, Taunusresidenz Ches-
hamer Straße 51 a. Weitere Interessierte an
dem Thema sind willkommen. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Die Termine sind 23. Januar, 13.
Februar, 13. und 27. März, 17. April, 15. und
29. Mai, 19. Juni sowie 10. und 31. Juli. 

„Gitarren total“ in Garniers Keller

In dieser Woche beginnt nach der Winterpause das bunte Kultur-Potpourri der Kleinkunstbühne
Garniers Keller in der Hugenottenstraße 117 mit „Gitarren total“. Am Freitag, 18. Januar, erobert
Martin C. Herberg (Bild) mit diesem Instrument die Bühne und präsentiert eine ungewöhnliche
Melange aus virtuosen Gitarrenstücken, sphärischen Eigenkompositionen und Klassikern (20.30
Uhr). Käpt’n Grog and the Hellsailors, verstärkt durch Johnny Torpedo, entern am Samstag, 19.
Januar, um 20 Uhr die Bühnenplanken und servieren druckvollen Akustik-Rock auf der Basis
historischer Seefahrer-Lieder. Joubin Jian hat seinen Konzertabend mit „Vocals and guitars“
überschrieben (Freitag, 25. Januar; 20.30 Uhr). Von Pop über Reggae bis Blues und Jazz reicht
die Bandbreite seiner Songs. Das Trio „Mitabo“ präsentiert ein abwechslungsreiches Programm
mit neuen Arrangements aus der Geschichte des Jazz (Samstag, 26. Januar; 20 Uhr). 



Bad Homburg (hw). Die letztjährige Weih-
nachtsfeier des Karate Dojo Dieter Rath war
noch besser besucht als in den Vorjahren. Galt
es doch in diesem Jahr, den Gründer, Namens-
geber und langjährigen Cheftrainer des Ver-
eins in den sportlichen Ruhestand zu verab-
schieden. 
Dieter Rath gründete als mehrfacher Deut-
scher Meister den Verein früh in den 1970-er
Jahren. Durch eine Welle von Kampfsportfil-
men war Karate seinerzeit eine Trendsport
und die Turnhallen dementsprechend berstend
voll. Rath entwickelte und etablierte gegen ei-
nige Widerstände des Bundesverbandes be-
reits frühzeitig ein Kinderkaratetraining, das
den Verein bis heute prägt. 
In den ersten 20 Jahren des Vereinslebens
waren Rath-Kämpfer bundesweit regelmäßig
auf Karate-Turnieren vertreten und auch in-
ternational erfolgreich. In den 1990er-Jahren
begann Rath mit dem heutigen Vereinsvor-
stand, die sportliche Ausrichtung des Vereins
mehr auf den Breitensport, die Selbstverteidi-
gung und das Ü-30-Training auszurichten.
Gerade beim Trend zum Erwachsenen- und
Seniorentraining war das Dojo Rath seiner
Zeit daher um viele Jahre voraus.
Der Pressevorstand Matthias Rozok wies in
seiner launigen Laudatio auch auf die beson-
dere Charakterstärke Raths hin, der stets offen
für alle Einstellungen und Nationalitäten war,
solange die Sportler im Training nur hinrei-
chend leistungsbereit und diszipliniert waren.
Wenig Verständnis brachte Rath dagegen für
diejenigen auf, die dem Ruf des Kampfsports
schadeten, indem sie einseitig auf vordergrün-
dig vermarktbare und spektakuläre Elemente

Donnerstag, 17. Januar 2013 Kalenderwoche 3 – Seite 17HOCHTAUNUS VERLAG

KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Kriegs-
spielzeug, Fotos, Postkarten, Alben
u. Bücher usw. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Briefmarkensammlungen gesucht.
Insbesondere Russland, China, 
Japan, Indien. Zahlung in Bar. 

Tel. 06172 / 2657173

Eisenbahnen, alle Spuren, Blech-
spielzeug, Autos usw. ganze
Sammlungen gegen bar von privat
an Privatsammler. Tel. 069 / 504979

Kaufe hellen Bernsteinschmuck
von früher: Kette mit Gliedern in 
Kugel- oder Eichel-Form. Auch Ein-
zelteile oder lose Teile.

Tel. 0178 / 4663670

Gut erhaltener Kühlschrank ge-
sucht. Tel. 0176/52111811

Sammler sucht Armbanduhren,
Taucheruhren, Taschenuhren der
Marken Omega, Heuer, Rolex, Pa-
tek, IWC, Tudor, Panerai, Sinn,
Breitling, Zenith etc. ab 1960. Zahle
sehr gut, auch komplette Sammlun-
gen. Eschborn  Tel. 0151/15514075

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564

Alte Orientteppiche & Seide, auch
beschädigt, gesucht. Gemälde, Sil-
ber, Uhren Figuren. Zahle reellen
Preis. Tel. 069/30858677

Dr.T85@hotmail.de

Kaufe Modelleisenbahnen (alle
Spuren), altes Lego, altes Spiel-
zeug, Schallplatten (Rock, Pop,
Soul), Plattenspieler + brauchbare
Gegenstände aus Haushaltsauflö-
sungen. Tel. 06196/82539 

o. 0174/3032283

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 06195/676045

TG-Platz in Oberursel (Folkbertus -
str. 11). S-Bhf 400 m, U-Bahn Bom-
mersheim 600 m, 55,– €/Monat;
dsinta@gmx.de.

Tel. 0176 / 47029891

Abstellplatz für Wohnmobil 7,4 m
lang,  ganzjährig in Eppstein und
Umgebung  gesucht, auch über-
dacht. Tel. 06198/34327

TG-Platz, Königstein, Heuhohl-
weg, private sehr gepflegte Anlage
ohne Publikumsverkehr, Nähe
Bahnhof, von privat zu verkaufen,
Verkaufspreis Euro 15.000,– von
privat Tel. 06434/900984

Garage gesucht in Kronberg. Für
ein oder zwei klassische Fahrzeuge.
Tel. 0172/6143606 o. vl@webmill.de

Garage/Stellplatz gesucht, Kelk-
heim, Altkönigstr./Ecke Parkstraße

Tel. 06196/9214220 
oder 0177/4707695

Winterreifen für Opel Zafira auf Alu-
felgen, Goodyear M+S 195/65R15,
220,– €. Tel. 0163 / 9898065

Sympathische Sie, 51, sucht
humor- & niveauvolle Gleichge -
sinnte (m + w) für gemeinsame 
Freizeitgestaltung jeglicher Art 
(gerne m. Hund) traut Euch! 

lichterwelt@gmail.com = E-Mail.

Herz, Geist u. Charme zu vers.
Welche attr., fem. u. einf. Sie möch-
te Ihn, 60, 176, fr. v. Altl., sym., gut
auss., sportl., int. an Kultur, Natur,
Wellness, anreg. Gespr. u. vielleicht
mehr kennenl.? Chiffre OW 0304

Frau, 43. Suche Job als Altenpfle-

gerin. Ich bin alleinerziehend. Mein
Sohn ist tagsüber betreut. Außer-
halb Betreuungszeiten stehe ich
auch gerne zur Verfügung, jedoch
gemeinsam mit Sohn. Ich liebe den
Umgang mit alten Menschen und
bleibe mit deren Eigenheiten ruhig
und gelassen. In der letzten Zeit ha-
be ich etwas Erfahrung mit alten
Leuten gesammelt. Eine Stelle
könnte ich sofort antreten. 

Tel. 06172 / 2658230

Wir suchen für unsere 3jährige
Tochter einen liebevollen, zuverläs-
sigen Babysitter in Kronberg, für
gelegentliche Betreuung nachmit-
tags unter der Woche und abends.
Bitte mit guten Deutschkenntnis-
sen, keine Scheu vorm Wickeln und
Erfahrung und Freude im Umgang
mit kleinen Kindern. Mit Auto wäre
praktisch. Tel. 0177/7448199

Baugrundstück Weilrod-Riedel-
bach, Hanglage, 810 m², von Priv.
zu verk. Auch für Wohnanlage 
geeignet. Tel. 06172 / 34868

1 Zi, 30 m², EG, Top Lage Kurpark,
Balkon & Stellplatz, Küche, Bad,
Keller, z. Zt. vermietet, 95.000,– €.

Tel. 06172 / 6670182  

1 Zi, 32 m², OBU Bommersheim, 
1. OG, Küche, Bad, Keller, z. Zt. ver-
mietet. Tel. 06172 / 6670182

2 Zi, 52 m², Ober Eschbach, EG,
mit 40 m² Terrasse, Keller, Roll -
laden, zur Eigennutzung oder Kapi-
talan., ruhige Lage, 120.000,– €

Tel. 06172 / 6670182

Haus in Kirdorf, ca. 130 m² Wfl.,
kompl. kernsaniert, neues Dach,
Fenster, Elektrik, Böden, Fassade
usw, mit ca. 25 m² separatem Raum
mit Bad als Büro oder zum Vermie-
ten, vollunterkellert, überdachte
Sitzecke (Terrasse) zum Grillen und
Ausruhen, 5 Zimmer + Küche +
Wohnzi. + 2 Bäder, 459.000,– € . 

Tel. 06172 / 6671781

Familienfreundlicher Bauplatz zu
verkaufen. 822 m2. Preis
€137.500,–. Gemeinde Niederrei-
fenberg (Schmitten Ts). 8 km bis
Königstein. SW-Lage. Sofort be-
baubar § 34 BGB. Tel. 06082/564

oder 0171/6066680. 
Makler zwecklos!

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

AUTOMARKT

Autoankauf aller Art
Tel. 0178 / 453 20 14

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2011
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

REIFEN

BEKANNT -
SCHAFTEN

Neues Jahr, neues Glück!, Ist das auch Ihr 
Vorsatz für das neue Jahr? Möchten Sie 2013 

gem. Aktivitäten u. getr. Wohnen od. Ihren Le-
benspartner? Sind Sie 40+ und alleinstehend? 
Dann rufen Sie an unter  06192 961482.

SIE SUCHT IHN

Birgit, 167, dieses Jahr werde ich 50!!! 
Feiern wir zusammen? Ich bin schlank, mit 
hübschen Lachgrübchen (lache gern u. viel). 
Welcher Mann a.d. Rhein-Main-Gebiet möch-
te sich verlieben u. ist frei für einen 2. Anlauf?  

 06192 961482.

Rita. 57/166, mädchenhafte, junggebl. 
Frau, ganz blond u. sehr attraktiv. Wünschen 
Sie sich eine liebevolle Frau, die zu Ihnen hält? 
Rufen Sie an!  06192 961482.

Welcher Mann sucht eine richtige Dame? 
Pensionärin, 66/167, 10 J. jünger wirkend, ge-
bildet, schlank u. trotzdem weibl. Ich mag Aus-
tausch u. Gespräch, koche u. versorge gerne u. 
wünsche mir die Liebe. Fragen Sie nach Maria 
unter  06192 961482.

ER SUCHT SIE

Letzter Versuch: Arzt, 61/186, dkl. Haare, 
sportlich, sympath. Mann. Letztes Jahr habe 
ich vergebl. nach meiner „besseren Hälfte“ ge-
sucht. Für 2013 wähle ich diesen Weg, um Sie 

 06192 961482.

Johann, 75, Steuerberater, kulturell interes-
-

sen, gutes Essen u. einfach die Jahre genießen? 
Gerne bei getr. Wohnen.  06192 961482.

Heinrich 73 J., großer stattl. Mann, Pen-
sionär. Da ich verw. bin, wünsche ich mir ein 
langsames Kennenlernen. Welche Frau a.d.Ts. 
wünscht sich das ebenfalls? Fragen Sie bitte 
nach mir unter  06192 961482.

BETREUUNG/
PFLEGE

Legale Betreuungskräfte 
aus Polen. 

House 24-Stunden-Seniorenbetreuung
0173-744-7338, 0152-2268-0362

HÄUSLICHE PFLEGE

KINDERBETREUUNG

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

Karate Dojo Dieter Rath
ehrte seinen Gründer

Hochtaunus (gw). Er ist nachweislich Hes-
sens Bester und hat jetzt auch bundesweit auf
sich aufmerksam gemacht! Der 23-jährige
Christian Bopp aus Friedrichsdorf belegte
beim Praktischen Leistungswettbewerb des
Verbandes Kraftfahrzeuggewerbe Hessen
unter 19 Teilnehmern den ersten Platz und
wurde dafür neben der entsprechenden Ur-
kunde mit einer Prämie in Höhe von 500 Euro
sowie einem Gutschein für ein Event-Wochen-
ende in Nürnberg und einigen Sachbücher be-
lohnt.
Der Mechatroniker-Geselle, der inzwischen
nach einem mehrmonatiges Berufspraktikum
bei Porsche in Stuttgart ein Maschinenbau-

Studium an der Technischen Universität
Darmstadt begonnen hat, absolvierte seine
Ausbildung bei der Firma Karlheinz Günther
in Steinbach, deren Inhaber Michael Kleine
ist.
Als bester Geselle Hessens hatte sich Bopp
zugleich für den Bundesleistungswettbewerb
in Koblenz qualifiziert. Unter den 16 Landes-
siegern erreichte der Friedrichsdorfer nach 16
anspruchsvollen Teil-Prüfungen einen hervor-
ragenden vierten Platz. Der Lohn dafür war
ein Ehrenpokal und ein entsprechendes Leis-
tungsdiplom, überreicht von Birgit Behrens
(Geschäftsführerin der Abteilung Berufsbil-
dung im ZDK), Hans Werner Norren (ZDK-
Vorstandsmitglied) und Karl-Heinz Scherhag
(Obermeister der Innung Koblenz).
Auch die Kfz-Innung des Hochtaunuskreises,
bei der Christian Bopp seine erfolgreiche Aus-
bildung begonnen hatte, zollte ihren Respekt.
Innungs-Obermeister Otfried Mohr sagte in
einer Feierstunde: „Wir sind hocherfreut,
einen solch engagierten Nachwuchs-Mecha-
troniker in unseren Reihen zu haben, der un-
sere Innung erstmals bundesweit erfolgreich
vertreten hat. Wir wünschen ihm für seine be-
rufliche Zukunft das Allerbeste und werden
seinen weiteren Werdegang genau beobach-
ten“. Als Berufsziel kann sich  Christian Bopp
einen Job in der Forschungs- und Entwick-
lungsabteilung eines der großen deutschen
Autohersteller sehr gut vorstellen.

Die Ehrung für Bopp wurde genutzt, um auch
Firmengründer Karlheinz Günther auszu-
zeichnen: Er hat seit 40 Jahren seinen Meis-
terbrief.

Mechatroniker Christian Bopp
Vierter im Bundeswettbewerb

Meister-Jubilar Karlheinz Günther (links) und
Ausbilder Michael Kleine (rechts) gratulierten
dem erfolgreichen Kfz-Mechatroniker Chris-
tian Bopp für seinen Erfolg auf Bundesebene.

Dieter Rath wurde von seinem Karate Dojo in
den sportlichen Ruhestand verabschiedet.

setzte oder die Karate für andere unerfreuliche
Zwecke missbrauchen wollten. „Karate lernt
man als Kampfkunst, nicht für eine Kirmes -
prügelei“, umschrieb Rozok die Linie Raths in
deutlichen Worten.
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝
Königstein nähe Kreisel. 1 Zimmer
ETW ca. 45 qm, EBK, Bad Bade-
wanne WC, großer Balkon, Keller,
Autoabstellplatz, z. Zt. vermietet, zu
verkaufen. KP 75.000,- € von privat
Anfragen unter Chiffre: KW 03/02

Privat an Privat: 2 Zi. ETW ca. 55
qm in Kronberg-Oberhöchstad Kü-
che/Bad, gr. Süd/West-Balkon, zu
verkaufen. VB 130.000,- €

Chiffre: KB 03/1

Arztfamilie aus Oberursel mit zwei
Kindern sucht Haus oder Grund-
stück in Oberursel zum Kauf.

Tel. 0151 / 52110936

Ruhiger Ing./Geschäftsführer, NR,
sucht ab sofort oder spätestens 
ab 1.6.13 eine ruhige, moderne 
3 Zimmer Whg, in Bad Homburg mit 
Garten oder Balkon. 

Tel. 0172 / 6811701

Bad Homburg: Junge Familie sucht
Einfamilienhaus oder DHH bis 
ca. 450.000,– € von Privat. Nur 
Bad Homburg – vorzugsweise
Ober-Eschbach od. Gonzenheim. 

Tel. 0176 / 4005 6969

Junge Familie sucht eine helle 3-4
Zimmerwohnung mit Balkon in
Oberursel, Eschborn u. Umgebung
von Privat zum Kauf. Kein HH.

Tel. 0151 / 20700797

Junge Familie sucht Eigenheim
mit 3 Schlafzimmern und kleinem
Garten in Liederbach (bevorzugt)/
Bad Soden/Kelkheim/(nicht Eppen-
hain o. Ruppertshain) oder Esch-
born-Niederhöchstadt zum Kauf,
ohne Makler. Tel. 0163/1901927

Ehepaar (47 J. u. 49 J.) sucht kom-
fortable, helle ETW in Kronberg
bzw. Königstein. 3 -4 Zimmer, 100 -
140 m², Balkon, kein EG, möglichst
2 Kfz Stellplätze. Bevorzugt wird
kleinere Wohneinheit in ruhiger La-
ge. Tel. 069/35 35 50 80

Lager-Ladengeschäft-Geschäfts -
immobilie ab 270 m2. Erweiterbar.
Friedrichsdorf in bester Lage direkt
an der B455 gegenüber Bus und
Bahn komplett frisch renoviert.

Tel. 06175 / 7591

Suchen kleinen, trockenen Keller-
/Lagerraum in Königstein. 

Tel. 06174/201620

Möbl. Zimmer/WG/Wohnung, von
Akademikerin gesucht in Oberursel
od. Umgebung wg. Arbeitsaufn. 
bei Fresenius. Zeitraum: 01.03.-
30.09.2012. Tel. 0176/ 305 304 31

Info_wohnungen@web.de

Stellfläche/Raum, abschließbar,
ca. 15 qm für Modelleisenbahn u.
gelegentliche Bastelarbeiten in
Kronberg, Oberhöchstadt oder
Oberursel gesucht. 

Tel. 0179 / 9717445

Paar (gesichertes Einkommen)
mit großem Hund sucht 3 – 4 Zim-
merwohnung zur Miete in Oberur-
sel-City. Tel. 0162 / 9237830

300,– € Belohnung f. erfolgreiche
Vermittlung einer 2 Zi-Whg. in Ober-
ursel bis 700,– € warm. 

Tel. 06171 / 629345

Nette kleine Familie w (44 J.) und
w (5 J.) mit älterem Hund sucht eine
3-Zimmer Whg in Oberursel Stadt
o. Bommersheim. Alleinerziehend
und mit Hund ist sicher nicht die 
erste Wahl für einen Vermieter, aber
wir sind wirklich nett und alle „pfle-
geleicht“. Über einen Anruf würden
wir uns sehr freuen.

Tel. 0160 / 94744939

Alleinsteh. Frau sucht 2-ZW im
Raum Oberursel. 

Tel. 06173 / 7026681 
0173 / 4364599

Berufst. Mama (35) NR sucht mit
Tochter (3) 3 Zi-Whg mit Balkon o.
Terrasse/Garten bis 650,– € warm 
in Obu. Tel.  06171 / 2969238

Krankenschwester mit Sohn (3 J.),
sucht günstige 2-3 ZW in Bad Hom-
burg und Umgebung baldmöglichst
zu mieten. Tel. 06172/9081028 

oder 0176/53391821

Wünsche mir 1 Zi. vielleicht mit et-
was Familienanschluss eine Preis-
vorstellung 250,- bis 300,-€. Bin
sehr stark gehb. (MS. Komme allein
zurecht. Fürs Pflegeheim bin ich
noch zu selbsständig. Humor ist
meine persönlichkeit u. Kraft fürs
Leben. Chiffre: KW 03/01

Suche zentrale 2-Zimmer-Whg in
Königstein, hell, mit Balkon, kein
EG, kein HH, für meine Mutter, 76
Jahre (fit und rüstig). 

Tel. 06174/63 99 464

Suche für mein Kind (3) und mich
eine kleine, aber feine Wohnung in
Oberhöchstadt o. Umgebung. Hell,
ruhig, 1,5 bis 2 Zi., max. 700,- €
warm + 1 MM Provision.

martin.eva@web.de

Akademiker sucht 2-3 Z/K/B in
Kronberg, Oberursel etwa 10 km
Umgebung in ruhiger Lage, nicht in
Königstein. Tel. 0172/8288220 

oder Arvensis@web.de

Ehepaar (Chefpatissier / Musik-
lehrer ) sucht nette 2-3 Zi. Wohnung
in Königstein.Gerne in Nähe zur Vil-
la Rothschild. Tel. 0421/5966152

Suche barrierefreie Wohnung mit
Balkon, 2 Zimmer, Miete warm bis
700,- €. Schwalbach a.Ts. und Um-
gebung o. Königstein u. Umgebung
Mit einer Hauskatze für Ehepaar.
Bitte keine Immobilien Makler.

Tel. 06196/807914

3-ZW in Senioren-Residenz,
F-Riedbg, Lift, Parkett, Blk, 1060,– €
+ NK, provfrei, Makler zwklos.

Tel. 0175 / 6075750 

Stierstadt, 3-Zi., 80 qm, EG, 
Bad Wa/Du, WZ-Parkett, Flur 
gefliest, SW-Blk, Keller, ab 1. März.

Tel. 06171 / 8423

Oberursel-Stierstadt DG-Whg.,
ca. 62 m², 3 Zi., Küche, Bad, Bal-
kon, in S-Bahn-Nähe, 530,– € kalt +
NK, 3 MMK, NR, keine Haustiere, zu
vermieten. Tel. 06171 / 76982

Suche Mitbewohnerin zw. 20 + 28
J., WG – eigen. Wohneinheit,
Schmit ten/Hunoldstal, geringe Mie-
te, Nähere Info Tel. 06084/942329  

o. 0177/7545889

BH-O-Erlenbach 2½ Zi Wohng,
85 m² + großer Balkon, 800,– € U/K.

Tel. 0173 / 7998287

Von Privat, HG Nähe Kurpark, 
3 Zi, 105 qm, EBK, Balkon, Tagl.
Bad, Gäste WC, Keller, Garage, hell
& ruhig, Kaltmiete: 1100,– € NK:
250,– € ab sofort frei. 

Tel. 0151 / 40172200

Frdf-Dillingen: Helle 2,5-DG-Whg
in 2-Fam-Haus, 70 m², EBK, Tgl-
Bad, Balkon, an NR von Privat ab
01.02.2013 zu vermieten für KM
595,– € + NK + KT. 

Tel. 06172 / 71149, keine Makler!

Bad Homburg, exclusive 2 – 3 Zi-
Wohnung, beste Wohnlage, 92 m²,
1. OG in 2-Fam.Hs., gr. Sonnenter-
rasse, 13 m², Miete: 1.100,– € + NK
+ Kt + Gar. Tel. 06172 / 34868

4 Zi-Whg, 80 m², Balkon, 1. St., 
alles neu renov. in Fdf-Köppern. 
Sofort zu verm. 650,– € kalt + NK +
KT. Tel. 0179 / 1284219

Friedrichsd., 2 Zi-Woh., Kü., Wan-
nenbad, eig. Eing., 5 Min S-Bahn,
von Privat, 480,– € + NK/KT Besich-
tigung 19.01., 11.00 Uhr, Alt Seul-
berg 49

Klein – Fein – Mein! BH-Zentrum
schöne, helle 1,5 Z.-Wg, Pantrykü.,
Tagesl. Bad, Balkon, 500.– € Warm-
miete. TG-Platz mögl. 

Tel. 06172 / 2659589

Ab 1.2. 1½ Zi-Whg, Altbau, 1. St.
zu verm. in Bad Homb.-Stadtmitte
an alleinst. Person, kalt 500,– € +
NK + KT. Tel. 0173 / 6005890

3 Wohnungen Oberursel-Bommers-
heim, 2 ZKB, renoviert, neue Ein-
bauküchen, 40 bis 45 m², 420 –
500,– € KM + NK, 3 MM Kaution +
Schufa + Gehaltsabrechnung. 

Tel. 0151 / 58963724

Kleine, nette 3-Zi-Wohnung in 
Königstein, 56 qm, Einb. Küche,
Balkon, ruhig, zum 1. März frei.
510,– € kalt, 110,– € NK. 

Tel. 0160 / 8185455

Großz. 4 ZW, ca. 115 m², toller
Grundr., EBK, G-WC, großer Balkon,
Miete 950,– € + NK 250,– €. 

Tel. 0151 / 15173264

Königstein, 2-Zi.-Büro, 45m2, 
2. OG, gepflegtes Anwesen, zentra-
le, jedoch ruhige Lage, 420,- € +
130,- € NK. Tel. 06174/5485

Büroräume für kreatives Arbeiten in
Königstein zu vermieten. 1x12 qm,
1x15 qm, 1x 35qm jew. plus Balkon. 

meineanzeigenkgst@gmail.com

Königstein, moderne Einzelbüros
z.B. € 190,–, sofort frei, gute Ver-
kehrsanbindung. Tel. 06174/5485

2,5-Zi.-Whg. Kgst.-Mammolshain,
topmöbliert, neue EBK + Bad
(Waschm. + Trockner) TV, 1a-Lage,
gute Anbindung an Ffm., Eschborn,
Kronberg, (mit S-Bahn in 15 Min.) €
620,- + NK. Tel. 0163/6897265

Königstein/Falkenstein, 2-Zi.-
Whg., ca. 50 m2, Souterrain, kompl.
renoviert, Laminat-Fußboden, EBK,
Kfz-Abstellpl., ruhige Wohnlage,
von privat, ab sofort € 430,– + NK +
KT. Tel. 06174/931043

Helle 3-ZKBB-Kelkheim-Stadtmit-
te; Parkett; Keller; 74qm, Kaltmiete
615,- € + NK 210,- € + Kaution ggf.
mit der Garage von Privat

Tel. 0173/5673304

Kelkheim-Fischbach, helle 4 ZK
Bad m. Wanne + Dusche, Gäste
WC, 2 Balkone, off. Kamin, neues
Laminat, renoviert, ca. 103 m2 + 15
m2 Keller. 890,- € + TG 50,- € + NK,
3 Mon. Kt. von Privat.

Tel. 06196/85019

Gl.-Schloßborn, 1 Zi.-App., 30m2,
renov. Dusch-Bad, Terrasse, kl. Kü-
che, 1 Pers., ab 1.2.13 zu vermieten

Tel. 06174/63173

1 Zimmer-Einliegerwohnung, 45
qm, NR, EBK, in Kelkheim (OT
Fischbach), 360,- € + 70,- € Umla-
gen, ab 15.02.2013.

Tel. 0160/53 85 830

Biete hellen Praxis- bzw. Büro-
raum in Kronberg in besteh. Praxis.
14 qm, 320,- EUR warm. 

Tel. 06173/9660771

2,5-Zi.-Whg. Kgst.-Mammolshain,
topmöbliert, neue EBK + Bad
(Waschm. + Trockner) TV, 1a-Lage,
gute Anbindung an Ffm., Eschborn,
Kronberg, (mit S-Bahn in 15 Min.) €
620,- + NK. Tel. 0163/6897265

Glashütten-Schloßborn, 1,5 Zi.-
Whg., ca. 44qm, EBK, Bad m. Ba-
dewanne, Pkw-Abstellpl. ab sofort
zu vermieten. Tel. 06174/61591

Mod. 2,5-Zi.-Whg. Kgst.-Mam-
molshain, top renoviert, neue EBK +
Bad, ruhige Lage (nähe Wald), Gar-
tennutzung, 50 qm, € 550,- zzgl.
NK/KT. Tel. 0163/6897265

2-Zi.Whg in Kö-Mammolshain, ca.
80m², große Küche inkl. EBK, Bad
WC, Garten, Schlafzimmer im 1.
OG., PKW-Stellplatz., Kaltmiete
450,- EUR zzgl. NK 200,- EUR inkl.
Strom. Sofort frei, von Privat ohne
Makler. Tel. 0174/1802154

Königstein/Mammolshain. Ruhig,
Ortsrand, 2-Zi.-App. im Bungalow
ca. 45 qm Wfl., Bad, gr. Südwest
Terrasse, Abstellr., Pkw-Stellpl.,
EBK mit Spül. u. Waschmasch.,
sep. Eing., € 540,- + Uml. + Kaut.
von Priv zu verm. Tel. 06173/1558

Helle 3 Zi. 100 m² Soterain Woh-
nung in OT von Königstein, gr. Ta-
geslichtbad mit Du/Wa./WC, gr.
mod. EBK, Gäste-WC, Außensitz-
platz, Gartenmitben. in Wald-, Bhf.-
und Busnähe, PKW-Stellplätze
vorh. Haustier und Kind gerne.
825,- € KM + 150,- € Umlagen und
2 MM als Kaution. Direkt vom Ei-
gentümer. 

Tel. ab 19:00 Uhr 0179/5093543

Sofort frei, sep. 1 Zi.-App, Kron-
berg, ruhig, verkehrsgünstig, neu
möbl., 380,- € + NK + Kt. von privat.

Tel. 06173/63410

Kronberg-Ohö. – von Privat. Helle
Wohnung im  gepfl. 3-Fam-Haus in
ruhiger Lage, 3 Zi. (Parkett), EBK,
Tgl.-Duschbad, 90 m², großer S/W-
Balkon ab 01. April 2013 zu vermie-
ten. Mtl. € 980,-- + Umlagen/ Kauti-
on. Tel. 06173/68972 oder

0174/3258673

Sylt FeHs m. 2 App. f. 2 Pers., 40
qm + Terr., f. 2 – 4 Pers., 60 qm, kl.
Garten, gemütl. Tel. 06171/51182

www.hausgarfield.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Gol-
fer, Angler u. Feriengäste (Selbst-
versorgung). Neu: Kanu- u. Kajak-
Touren u. -Kurse. Auskunft unter 

E-Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
und Infos unter

www.thorntoncottages.ie

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/983689

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen. Tel. 06174 / 961280

Infos unter www.strandkate.de

Mit Freude und Erfolg lernen.
Ganzheitl. Lern- und Motivations-
förderung, alle Fächer bis Kl. 13,
LRS, Konzentr. Training von erfolgr.
Pädagogin. Tel. 0173 / 1766464

Erfahrener Lehrer erteilt indiv.
Nachhilfe in Mathe, Engl./ Franz. 
bei Ihnen zu Hause.

Tel. 0152 / 27164535

Französisch, Englisch, Deutsch
f. Ausl. erteilt engagierte u. qualifi-
zierte Nachhilfelehrerin (Nähe Gym-
nasium Oberursel).

Tel. 0173 / 6528820

Mathematik f. BWL-Stud. u. Schüler
ab Kl. 10. Tel. 0176 / 84873716,

06172 / 33362

Bilanzbuchführung, KLR, Control.,
BWL, VWL, erfolgr. Nachhilfe u. Prü-
fungsvorbereitung f. Schüler, Stud.,
Azubi, IHK. Tel. 06172 / 33362

Ehemaliger Gymnasiallehrer erteilt
günstig Nachhilfe in Mathematik,
auch beim Schüler zu Hause in
Oberursel. Tel. 06171 / 583474

Dipl-Handelslehrer ert. Nachh. in
Mathem. u. Wirtsch., alle Kl., übr.
Fäch. a. Anfr., Bad Hg. u. Umg.

Tel. 06172 / 9310220

Diplomingenieur erteilt Nachhilfe
in Mathematik (alle Klassen). Ich
komme zu Ihnen. Tel. 06174/3343

Latein, Deutsch, PoWi alle Klassen
erteilt Lehrer. Tel. 0176/52111811

Keine Lücken entstehen lassen.
Gymnasiallehrer hilft in allen Fä-
chern außer Mathe, NW bei ihnen
zuhause. 

Tel. 0173/8600778 in Kelkheim

Endspurt - Noch 7 Wochen zum
Abitur! Nachhhilfecoach erteilt ei-
nen Abitur-Intensivkurs von 7 Termi-
nen (GK), 9 Terminen (LK). Hausbe-
suche für den Einzel-Intensivkurs im
gesamten Hochtaunuskreis. Fachli-
che und methodische Vorbereitung
in Mathematik, Deutsch, Wirt-
schaftslehre und Biologie. Ich bera-
te Sie gerne: Tel. 01578/0642360

Dipl. Lehrer erteilt hochqualifizier-
te Nachhilfe in Mathe u. Physik. Ga-
rantiere Erfolg! Tel. 0177/7511609

Putzhilfe mit Erfahrung für Privat-
haushalt in Friedrichsdorf gesucht 
1 - 2 x Woche; 3 - 5 Stunden; 
vormittags. Tel. 06172 / 123357

Familie, 5-Personen-HH in Frdf/
Köppern sucht zuverlässige +
gründliche Haushaltshilfe für 3 x 
die Woche zum Putzen und Bügeln
(montags, mittwochs und donners-
tags). Tel. 01523 / 4006142

Sehr gute und zuverlässige Putz-
frau für gepflegtes Haus in Kron-
berg gesucht. Termine nach Verein-
barung. Chiffre OW 0303

Wir suchen zuverlässige Haus-
haltsfee, 6 – 7 Stunden/Woche,
Ober ursel, Donnerstags 8 – 14/
15 Uhr (putzen & bügeln). Abrech-
nung über RECHNUNG! 

Tel. 0175 / 1610969

Zuverlässige Putz-/ Bügelhilfe für
Privathaushalt in Oberursel gesucht,
3 Std./Woche. Tel. 06171 / 53191

Hausmeister in HG gesucht.
Tel. 0177 / 1486100

Seriöse, zuverlässige Haushalts -
hilfe für mehrmals die Woche ge-
sucht. Tel. 06172 / 489126

Haushaltshilfe für gepflegten 
2 Personenhaushalt in Bad Hom-
burg gesucht. Deutschsprachig, 
gewissenhaft, vertrauenswürdig,
gründ lich, 1x wöchentlich, ca. 5 Std.

Tel. 0174 / 3055502 

Haushaltsperle für längerfristige
Beschäftigung gesucht. Familie in
Kronberg-Oberhöchstadt sucht er-
fahrene u. zuverlässige Putz-/Haus-
haltshilfe. Montag Vormittag 4 Std.
u. Fr. Vormittag 2 Std. Nur Rech-
nung (12,-€/Std.) od. Minijob (10,- €
/Std. + Urlaubsgeld). 

Tel. 0172/6832425 (Anruf bitte nur
abends 18-21 Uhr + WE)

Gründliche Frau sucht Putzstelle
in Oberursel, Bad Homburg oder
Kronberg. 
Tel. 0177 / 7812028, nach 19.00 Uhr

Sie suchen Hilfe für Haushalt und
Altenbetreuung in 24 Std. Pflege? 

Info Tel. 06172 / 35929 
oder ab 21 Uhr 06172 / 71563

Gelernter Maler-/Lackierergeselle
führt Lackier-und Tapezierarbeiten,
sowie Fußbodenverlegung aller Art
durch. Meine 25-Jährige Erfahrung
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus -
führliche Beratung, sowie ein kosten -
loses und unverbindliches Angebot
vor Ort. Tel. 0151 / 17367694

Zuverlässige nette Frau mit Erfah-
rung sucht Putz- und Bügelstelle in
Oberursel. Tel. 0152 / 26202498

Zuverlässige Frau sucht Stelle im
Privathaushalt zum Putzen und Bü-
geln. Tel. 0176 / 38483971

Renovierung aller Art! Tapezieren,
Laminat, Badrenovierung und 
Fliesen verlegen und Umzüge.

Tel. 06195 / 8092790
0176 / 20504139

Landschaftsgärtner: Baumfäll-
ar beiten, Heckenschneiden, Rasen-
mähen, Pflasterarbeiten, Naturmau-
ern, Gartenarbeiten aller Art.

Tel. 0174 / 6012824

Zuverlässige Putzfrau sucht 
Arbeit in Haushaltsbereich.

Tel.  0151 / 63424513

Zuverlässiger Handwerker
(gelernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch IKEA-
Möbel + Küchenauf- und abbau,
Profi. Tel. 06171 / 883692 AB

Renovierung aller Art! Maler, 
Tapezieren, Trockenbau, Fußboden
verlegen, Laminat, Parkett.

Tel. 0157 / 79149220

Profi, Malen, Tap., Fliesen,
Trockenbau, Laminat, Parkett,
Dachausbau, Putz, Fenster- und
Türen-Einbau. Tel. 0175 / 3853419

Entrümplung-Räumung-Entsorgung
Haushaltsauflösung-Abrissarbeiten-
kl. Umzüge = Wohnungen, Häuser,
Keller, Garagen, schnell + sauber,
auch kurzfristig. 

Tel. 0171 / 3211155

Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pfla-
sterarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172 / 4085190

Engagierte, zuverlässige Putzfrau
sucht Putzstelle im Privathaushalt.

Tel. 0157 / 75646261

Sanierung und Renovierung aller
Art, Installation, Sanitär, Fliesen,
streichen, ab 3,– €/m², schnell,
preiswert. Tel. 0174 / 2071270

Ich suche Stelle zum Putzen und Bü-
geln im Privathaushalt in Ober ursel
und Königstein. Tel. 0177 / 6479836 

o. 0157 / 73267505

Bankbetriebswirtin (47 J.), enga-
giert und zuverlässig, möchte Sie
bei Ihren Büroarbeiten – auf 400,–
€-Basis – unterstützen. HG-City.

Tel. 0170 / 6802796

Zuverlässige nette Frau sucht
Stelle im Privathaushalt zum Putzen
und Bügeln. Tel. 0157 / 8648860

Renovierungen aller Art, Maler,
Tapezieren, Trockenbau, Fußboden
verlegen, Badrenovierung, Laminat,
Parkett, mit Ref.

Tel. 0157 / 74837185

Bankkauffrau sucht nach Fami-
lienphase kaufm. Anstellung in Teil-
zeit, ca. 20 Std./Woche. MS-Office,
Englisch, gute Zeugnisse, selbstän-
diges, verantwortliches und team -
orientiertes Arbeiten. Freue mich
auf neue Herausforderung! 

Chiffre OW 0302

Zuverlässige und nette Frau sucht
Putz- und Bügelstelle im Privat-
haushalt. Tel. 0162 / 8240826

Zuverlässige nette Frau sucht
Putz- und Bügelstelle im Pri va t -
haus. Tel. 0176/ 99210174

Deutschsprachige Frau mit Auto
sucht Arbeit in Kronberg und König-
stein. Tel. 0157 / 81338890

Ich suche Putzstelle. 
Tel. 0162 / 8644081

Nette Frau mit Erfahrung sucht
Putzstelle und Bügelstelle im Privat-
haus. Teil. 0157 / 76888196

Dame aus Siebenbürgen (RO)
sucht Beschäftigung in Privathaus-
halt. Wohnmöglichkeit sollte vor-
handen sein. Tel. 06101 / 7651

Maler, Trockenbau, Tapezierarbeiten.
Tel. 0157 / 36080644

Handwerker aus Polen sucht 
Arbeit. Maler-, Tapezierarb., Trocken-
bau, Fliesen, Laminat, Parkett.

Tel. 0152 / 10290950

Litauische, zuverlässige Frau sucht 
Arbeit bei älteren Menschen zur Hilfe
im Privathaushalt.

Tel. 0176 / 75038469

Gymnasiallehrer im Ruhestand
(62) sucht Nebentätigkeit als Be-
treuer von älteren Herren oder Da-
men – keine med. Pflege. Gesprä-
che, Spaziergänge, Fahrten zum
Arzt oder Einkaufen und andere
Freizeitaktivitäten.

Tel 0162/6869410

Zuverlässige polnische Altenbe-
treuerin sucht Stelle mit Wohnmög-
lichkeit. Bin 38 Jahre und habe
langjährige Erfahrung. 

Tel.  0174/5911467

Junge Frau aus Polen sucht Stelle
zum Putzen bei Privathaushalt, Bü-
ro, Treppe und Hundebetreuung.
Mit Erfahrung. Tel. 01578/7072955

Renovierungsarbeiten verschie-
dener Art. Ich biete meine Dienst-
leistungen rund ums Haus, Innen
und Außen. Fliesenlegen, Fussbo-
denverlegung, Trockenbauarbeiten,
Putzarbeiten, Tapezierarbeiten, Ma-
lerarbeiten. Zuverlässige und ge-
naue Ausführung, Preiswert 18 €/
Std. Gewerblich und Privat. 

Tel. 01523/7999573

Zuverlässige Frau mit Führer-
schein für Privathaushalt in Kelk-
heim zum Putzen, Bügeln und Ein-
kaufen gesucht. Tel. 06195/902282

Ausl. Mitbürgerin (39 J., gym.
Schulabschluss) sucht Stelle als
Haushaltshilfe und/oder Kinderbe-
treuung, mehrsprachig, auch gerne
englischsprachigen Haushalt, 

Tel. 06192/9558154

Polnische zuverlässige 33 jährige
Mutter sucht Reinigungsstelle o.
Platz als Haushaltshilfe sauber, or-
dentlich, pünktlich u. deutschspra-
chig. Oberurel, Kronberg u. Ober-
höchstadt. Bitte melden sie sich un-
ter Tel. 0160/91541495 

ich freue mich auf ihren Anruf.

Kompl. Renovierungen aller Art
machen erfahrene und zuverlässige
Männer aus Polen. (Referenzen auf
Wunsch). Tel. 0152/06949949

Suche rund um die Uhr-Betreuung
Stelle mit Wohnmöglichkeit bei Se-
nioren  Tel. 0151/14111007

Renovierung vom Fachmann: Ma-
lerarbeiten, tapezieren, fliesen, ver-
putzen, mauern, pflastern, Parkett
u. Laminat verlegen.

Tel. 0174/2453923, 06174/249803

IMMOBILIEN -
GESUCHE

GEWERBERÄUME

LAGERRAUM

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

NACHHILFE

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Sie suchen finanzielle und 
berufliche Freiheit?

Gehen Sie mit uns auf Erfolgskurs.
www.ihrerfolgskurs.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen 

Koch oder Beikoch in Voll-
oder Teilzeit (Bad Homburg): 

b_werbung@web.de 
oder 0177 - 2 96 46 49

STELLENGESUCHE

Hausmeister hat noch Kapazi -
täten für 1 – 2 Liegenschaften
in Ober ursel frei! Winterdienst,
Tel.0175-3541488, V. Heck

Gründliche zuverlässige Frau mit 
Pkw sucht Arbeit in Privathaus-
halt. Putzen, Bügeln, Einkaufen
Telefon 0157 87146277
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝
Frau sucht Arbeit. Putzen, bügeln,
in Privathaus. Tel. 0157/74856032

Biete Reinigungsservice für Büro,
Praxis usw. nur in Kronberg, auf
400-€-Basis o. VB. 

Tel. 06173/394114 nach 17 Uhr 
o. 0176/55605269

Frau mit Referenzen sucht Putz-
und Bügelstelle. 

Tel. 01577/5698149

Eine junge zuverlässige Polin er-
ledigt gerne abends oder am Wo-
chenende Putz- und Bügelarbeiten.

Tel. 0162/6795552

Zuverlässige Polin mit Erfahrung

in Pflege von älteren Personen
sucht eine Stelle als Betreuerin,
Pflegerin oder Haushaltshilfe mit
Wohnmöglichkeit. 

Tel. 0177/5074629

Maurer sucht Arbeit: Natursteine,
Verbundpflaster, Glasbausteine,
Fliesen. Tel. 0176/70304933

Polnischer Handwerker renoviert
Ihr Zuhause.Tapezieren, Streichen,
Fliesen- Laminatlegen, verputzen,
Möbelmontage, Dachrinnen, Flach-
dachabdichtung, Trockenbau. 

Tel. 0157 35796757 ab 18.00 Uhr

Suche Stelle in Privathaushalt zum
putzen und bügeln (vormittags)
Sehr gute deutsche Sprache.

Tel. 0157/39408740

Katzenmädchen, ca. 1 Jahr, sehr
lieb, von privat, geimpft, Chip, ver-
spielt, sucht Zuhause mit Freigang.

Info 06172 / 489415

Katze vermisst seit 6.1.13. Drei -
farbige Katze (rot-schwarz-weiß)
entlaufen. Bitte melden unter: 
Tel. 06172 / 34072 + 06033 / 2198

Suchen für unsere drei Kinder im
Alter von 8, 6, und 4 Jahren Eng-
lischlehrer/-in zur Vorbereitung auf
Schulbesuch in England. Unterricht
sollte zuhause stattfinden. 

Tel. 0173 / 7054209.

Geigenunterricht f. Anfänger und
Fortgeschr. Erfahrene Musikleh rerin
kommt ins Haus. 

Tel. 01577 / 1785914

Diplom Spanisch Lehrerin (mutter-
sprachlich) erteilt Unterricht einzeln,
in kleinen Gruppen und Nachhilfe.

Tel. 06172 / 450289 
Handy 0172 / 8711271

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777

www.take-note-keymusic.de.to

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein und Kronberg.
Staatl. gepr. Gitarrenlehrer. Info: Gi-
tarrenschule Sedena Zeidler. Schule
der vier 1. Bundes-Preisträger.

Tel. 06171/74336

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor! Tel. 06171 / 9160558 

Fr. Sternberg

Klavier- und Gesangsunterricht

individuell, professionell, persön-
lich, Hausbesuch. 

Tel. 0151 / 41272302

Ein Opernsänger mit langjähriger
Berufserfahrung bietet Gesangs-
unterricht für Anfänger und Fortge-
schrittene. Tel. 06171 / 207890

Musikl. ert. Klavier- u. Keyboard -
unter. f. Anf. u. Fort. Kommt ins
Haus. Tel. 06172 / 856 36 92 

Gitarrenschule Frank Hoppe, seit
15 Jahren in Oberursel. Qualifizier-
ter Einzel- und Gruppenunterricht
für alle Altersklassen. Infos unter:
www.gitarrenschule-frankhoppe.de
od. info@gitarrenschule-frank hoppe.de.

Tel. 06171 / 581295

Englisch für Sie with native-spea-
ker & trained teacher in Kronberg. 
€ 30,- / St. Tel. 06173/325-9158

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174/298556

Suche Spanisch Einzelunterricht

in Königstein. Tel. 0173/6636845

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner 

Tel. 06174/298556

Musikal. Früherziehung für Kinder
ab 4 J. in Eppenhain. Neuer Kurs ab
22.01./16.15 Tel. 06198/5858397

Frisches Brennholz zu verkaufen,

ab € 52,– Schüttraummeter.
Tel. 0160/3109030

Jugendbett Flexa Life mit Rahmen
oben, unten, hinten und 2 Schub-
laden, 180,– € . Tel. 06171 / 989240

Berberteppich, weiß, 170 x 240,
1,5 Jahre alt, freiliegend, günstig
von privat, Preis VB.

Tel. 06172 / 459290

Hof- und Gargenflohmarkt am
19.01.2013 von A bis Z, von 9.00
bis 17.00 Uhr. Gablonzer Str. 48.
Oberursel.

Couchgarnitur 4-teilig in sehr gutem
Zustand zu verkaufen: 1 Sofa 
(1,70 m), 1 Sofa (1,50m ) , 1 Sessel
(1m ) + 1 Hocker Federkern, Stoff:
Microfaser, Preis: VB 350.– €

Tel. 0152 / 27164535

Kinderbett, Top-gepflegt, Buche
lackiert, 140 x 70, umbaubar (Gitter-
/Juniorbett), inkl. Lattenrost u. 
Matratze zu verk.: 75,– €. 

Tel. 0173 / 3240307

Verkaufe günstig 2 Surfbretter, ein
Jufty Corona Sport CS – 750, ein
Surfing m. Segel u. Segel zus. 200,– €.

Chiffre OW 0207

Haushaltsauflösung Sonntag, 
den 20.01.2013 von 11 – 16 Uhr. 
Im Rosengärtchen 14, Oberursel.
Tel. 06171 / 926922, Mobil: 0174 /
8283533. Möbel, Teppiche, Lam-
pen, Geschirr, Waschmaschine, 
Bilder, Hunde-Pokale uvm.

Schnäppchen Gr. 44; 1 Parka, 
80,– €, grau/gesteppt, 1 Wellenstein
Jacke, braun, 120,– €, 1 Skianzug
rosé/grau, 80,– €

Tel. 06171 / 580574

Achtung an alle Heim- u. Hand-

werker! Haus zum Ausbeuten!!!
(Wird abgerissen) Fenster, Ste
ckdosen, Küchen, Heizkörper, Ther-
mostate, Zt. Neue weiße Zimmertü-
ren, Haustüren, Gartenhäuschen
aus Holz, Super Gasherd von "Sep-
pelfricke ", Spülmaschinen, Spülen,
Kühlschränke, Glastüren, sowie
Flohmarktartikel...uvm.

Tel. 0172/6629271

Verkaufe Laufstall in Buche 98 x
98 cm von Kiddio mit Rollen VB 40,-
€, Wickelregal Weiß incl. 2 Weiden-
körbe von Geuther BxTxH: 86 x
74,5 x 90,5cm mit Rollen VB 60,- €.

Tel. 06173/950000

„LARK“ Retro Classic – Hängekof-
fer mit vielen Stautaschen für 2 An-
züge – Top Zustand – wenig ge-
braucht – günstig abzugeben, VB €
50,00 plus. Tel. 0172/6906817

Schweizer Polsterbett von Super-
ba", neuw., 0,90 x 1m, m. Matratze,
Kopf-/Fußteil höhenverstellbar, VB
€ 320,- Tel. 06174/3239

Märklin-Miniclub, große Anlage,
Zweigleis mit Abstellgl., 1,80 x 0,45,
8 Lokomotiven, 10 Weichen, viele
Modellbauten zu verk.

Tel. 06174/249824

DER DJ für Ihre nächste Veranstal-
tung! Ausgezeichneter DJ für jede
Art von Veranstaltung. Bis zum
31.01.13 buchen und 20 % Rabatt
sichern! Buchen: 

www.misterschmitt.de 
info@misterschmitt.de

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8
oder 16 mm kopiere ich gut und
preiswert auf DVD. Auch Videofilme
von allen Formaten (VHS, Video8,
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172 / 78810

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313
    
Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172 / 123066

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,– pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

Alleinunterhalter für Ihre Privat-,
Betriebs- u. sonstigen Feiern „von
den 50er Jahren bis heute“.
Deutsch, englisch u. instrumental.
In passender Lautstärke – sogar im
Wohnzimmer. 50,– €/Std. 

Tel. 06081 / 41207

Top-Zauberer, mit einer Super-
Show (langj. Erfahrung). Auch für
Kinder (ab 6 Kinder, ab 4 Jahre). 

Tel. 069/865394
www.matteo-orlando.de

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

Entrümpeln und entsorgen, Rudi
machts. Tel. 06032 / 3071844

oder 0160 / 2389288

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844

oder 0160/2389288

Älterer Uhrmachermeister (1930)
wünscht jüngeren Kollegen kennen-
zulernen. Tel. 06172 / 37198

Welche Schneiderin kommt ins
Haus und nimmt Änderungen vor?

Tel. 06172 / 685376

Winterdienst gesucht für ein An-
wesen in Königstein Innenstadt 

Tel. 06174/998118

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, eMail, WLAN, Drucker,
Laptop, PC, Wartung, Installation.
Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170/7202306 od. 06196/5615071

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda, Tel. 06082 / 2967

Immer wieder montags lädt der
Deutsch-Irische Freundeskreis auch
Gäste zu Gesprächen, nicht nur
zum irischen Bier, in das original
irisch eingerichtetes Gutenberg
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster,
Industriegebiet, Max-Planck-Straße
18 (Seiteneingang).

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

Computerfachfrau, hilft Frauen u.
Senioren, den Einstieg zu finden.
Hilfe, wenn der PC streikt oder das
Internet nicht funktioniert auch bei
Webseitengestaltung, e-shop u.v.m.

Tel. 0173/3225211

Bürokauffrau mit langjähriger 
Erfahrung in der kaufmännischen 
Verwaltung und Logistik sucht 
neue Herausforderung in Vollzeit 
bei geregelten Arbeitszeiten. 

Angebote bitte an 
L0gistiker2013@gmail.com

TIERMARKT

VERMISST

UNTERRICHT
VERKÄUFE

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

VERSCHIEDENES

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 19.1.13 und Do., 24.1.13 von 8.00 – 14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 19.1.13 Kelkheim, von 15.00 – 19.00 Uhr
Stadthalle, Gagernring

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 20.1.13 Hattersheim, von 10.00 – 16.00 Uhr

Globus, Heddingheimer Straße 8
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 20.1.13 Frankfurt-Rödelheim, von 10.00 – 16.00 Uhr

Metro, Guericke-Straße 10
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
 Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Umzüge & Entrümpelung
Sonderaktion: 3 Packer, 7 Std. + LKW 

319,– € inklusive 20 Gratiskartons
Premium Umzüge

Tel.: 069 - 26406410

Große Auswahl - kompetente Beratung
 eigener Service - günstige Preise

 65779 Kelkheim Bahnstr. 18a  
eigene Parkplätze!Über 300 Markengeräte auf Lager

Stand- u. Einbaugeräte bis zu 
50% reduziert

Meisterkundendienst + Ersatzteile
Lieferung FREI HAUS, 

Einbau inclusive
Reparatur ALLER Marken

Ober-Eschbacher Straße 3, HG
Tel. 06172 – 6 81 67 17

Eschersheimer Landstr. 267, Ffm.
Tel. 069 – 93 99 41 67M
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Wer aufhört 
zu werben,
um Geld 

zu sparen,
könnte 

genausogut
seine Uhr 
anhalten,
um Zeit 

zu sparen.

www.hochtaunusverlag.de

NEU: Anzeigenschluss Dienstag 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 11,50 €
m bis 5 Zeilen 13,00 €
m bis 6 Zeilen 14,50 €
m bis 7 Zeilen 16,00 €
m bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
m Ja m Nein

Chiffregebühr:
m bei Postversand 4,50 €
m bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von            €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

m liegt als Verrechnungs-
scheck bei

m soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

"

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
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Werbung bringt 
Gewinn.

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams in Bad Homburg,
im Rahmen eines Minijobs zum 01. März 2013 oder früher

eine(n) Empfangsmitarbeiter/in
Die AufgabensteIlung erfordert sehr gute Deutschkenntnisse
in Wort und Schrift, eine dienstleistungsorientierte
Arbeitsweise, Flexibilität und Teamfähigkeit sowie gute
Umgangsformen und ein sicheres, freundliches Auftreten.

Ihre Arbeitszeiten sind Mo. – Fr. von 07:00h – 08:15h

Bitte richten Sie ihre schriftliche Bewerbung an unsere
Personalabteilung.

Ofino GmbH, Personalabteilung,
Postfach 1665, 61286 Bad Homburg

Sympathische Auszubildende oder fertige
zahnmedizinische Fachangestellte gesucht.

Wir bieten eine sehr gute Arbeitsatmosphäre und
viele Fortbildungsmöglichkeiten.

Kieferorthopädische Fachpraxis
Drs. N. Tries-Obijou, V. Tries u. Kollegen

Adenauerallee 32 · 61440 Oberursel · Tel. 06171 - 58 28 82
info@kfopraxis-oberursel.de

Wir suchen motivierte
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche

Sprachlehrer/Innen
für Deutsch und Englisch

auf freiberuflicher Basis
für Unterricht
im Taunus und

Rhein-Main-Gebiet.
Senden Sie Ihre aussage-

kräftige Bewerbung
(Europass C.V.) an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

Zimmer + Rohde, seit vier Generationen im Familienbesitz, zählt zu den führenden Textilver-
lagen Europas mit Tochtergesellschaften in Frankreich, England, USA, Dubai und Hongkong.
Sechs Stoffmarken, eine Möbel-, eine Tapeten- sowie eine Bettwäschelinie bilden unsere große
internationale Produktfamilie, deren Stilvielfalt einmalig ist.

Zum 01. August 2013 suchen wir 

Auszubildende (m/w)
zum Kaufmann im Groß- und Außenhandel

Bei uns erhalten Sie eine qualifizierte Ausbildung auf interessanten und vielseitigen Gebie-
ten. Wir werden Sie umfassend betreuen und wenn möglich Perspektiven nach Ausbildungs -
abschluss anbieten. Durch unseren wachsenden Exportanteil kommt der Anwendung von
Fremdsprachen große Bedeutung zu: eine entsprechende Neigung setzen wir voraus. Als Ab-
schluss erwarten wir einen guten Realschulabschluss, Höhere Handelsschule oder Abitur.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an unsere Personalabteilung.

ZIMMER + ROHDE GmbH
Zimmersmühlenweg 14-18, 61440 Oberursel/Frankfurt

Telefon: 06171 / 632-02, www.zimmer-rohde.com

Wir suchen mehrere 
Reinigungskräfte m/w 

für 2 Schulen in Königstein 
auf 450-EUR-Basis ab sofort

Arbeitszeit Montag bis Freitag 
zwischen 16.30 und 19.00 Uhr

Darüber hinaus suchen wir 
dringend Mitarbeiter für Oberusel

Gute Deutschkenntnisse sowie Erfah-
rung in der Reinigung sind notwendig.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Frau Rapp: Tel.: 069 / 95423-236

All Service Gebäudedienste GmbH
Karl-von-Drais-Straße 16–18 

60435 Frankfurt am Main

Anzeigen-Hotline 
( 0 6171/628 80

Bauen & Wohnen
Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Haus- u. Wohnungs-
sanierungen 

Rund-ums-Haus-Service
Tel.069/549485, Mobil 0178/2838541

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Qualität zum 
fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER
INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40

65835 Liederbach

Telefon 0800 – 000 11 26 

(kostenfrei)

www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  

Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

pflegeleicht und 
hygienisch

Meine (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

 Besuchen Sie unsere Ausstellung
Di. + Do. 14–18 Uhr und Sa. 12–16 Uhr

 Fachbetrieb Rhein-Main · Berner Str. 50
60437 Nieder-Eschbach (hinter IKEA) oder rufen Sie an: Tel. 0 69-89 90 67 44

Abdichtungstechnik - Neputé & Büning GmbH

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 650,– 4.50 x

2.10 750,– 5.50 x
2.60 850,– 6.00 x

3.10 950,–
Jetzt bestellen und im Frühjahr montieren und bezahlen!

MARKISEN S. OSTERN
Winterpreise: Direkt ab Fabrik

lps/Ni. Moderne Kaminöfen sind nicht nur gemütlich, sondern
auch spar sam und umweltfreundlich. Foto: rika
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Rufen Sie unsere 

Anzeigen-Hotline an!

Tel. (0 61 71) 6 28 80

www.diehessenfee.de
sucht Unterstützung im 

Bereich Wohnungsreinigung
auf Voll- und TZ, oder auf 

selbständiger Basis.
Bewerbungen bitte an:
info@die-gute-fee.com

oder Telefon 0177. 410 5004

ARAL Tankstelle Solka
Urseler Strasse 38

61348 Bad Homburg

Für unsere Tankstelle mit Shop 
suchen wir in Teil- und Vollzeit zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in Verkauf
Sie sind zeitlich flexibel (Schichtarbeit),
freundlich, motiviert und verfügen 
über gute Deutschkenntnisse? Dann 
senden Sie uns bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen zu Händen 
von Frau Anna Maria Solka an:

Anzeigen-Verkäufer (m/w) für
regionale Sport- u. mobile Wer-
bung gesucht. Fleißige Mitar-
beiter können bis zu 4.000 €
und mehr verdienen. Infos und
Bewerbung unter kostenfreier
Tel.-Nr. 08 00 / 4 06 08 01 (Jürgen
Martin) oder www.ugn.de/martin

Suchen Transportunterneh-
mer mit mind. 2 Spr intern (La-
dekapazität 5 Stellplätze mind.)
mit Lagerfläche für r egelmässi-
ge Touren ab Ihr em Standort.
Bei Interesse freuen wir uns auf
Ihre Nachricht, Tel. 07123 / 937
– 155 oder flamms@flamm.de

Regalservice auf geringfügiger
Basis Mo – Sa 7 Uhr , 1 Std. in
Fried richs dorf zu vergeben. 
IS-Services Tel. 07062-917939

Koch oder Jungkoch 
ab sofort gesucht für 

Restaurant Theaterstuben
Kaiser -Friedrich -Promenade 45

61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 9214570

Ökumenische Sozialstation Bad Homburg
Telefon 06172-30 88 02 

Das engagierte Team der Ökumenischen Sozialstation
sucht für den ambulanten Pflegedienst:

Pflegekräfte
Pflegefachkräfte

Medizinische Fachangestellte
die nach einer Einarbeitung unsere Kunden in Bad Homburg versorgen.
Die Vergütung richtet sich nach KDAVO mit Zusatzversorgung.

Schriftliche Bewerbungen bitte an: 
Ökumenische Sozialstation Bad Homburg,

z.Hd. Katharina Sladek,

Heuchelheimer Straße 20, 61348 Bad Homburg.

Die Ökumenische Sozialstation Bad Homburg sucht für ihr

Demenzprojekt ehrenamtliche Mitarbeiter/innen. Sie sollen 
demenzkranke Menschen – zur Entlastung der Angehörigen –

in ihrem häuslichen Umfeld gegen eine Aufwandsent schädigung
betreuen. Nach einer qualifizierten Schulung sollten Sie Zeit 

für regelmäßige Besuche haben und sich auf eine verbindliche 
Mitarbeit einlassen. Die Schulung findet an 5 aufeinander -

folgenden Samstagen statt. Beginn ist am 16.02.2013 
von 10.00 – 17.00 Uhr in der Ökumenischen Sozialstation.

Wir bitten um eine schriftliche Kurzbewerbung. 

Ökumenische Sozialstation Bad Homburg

z.Hd. Frau Alexandra Rauf  (Tel. Di von 9.00 – 12.00 Uhr)
Heuchelheimer Str. 20 · 61348 Bad Homburg
Tel.: 06172 - 30 88 24 · Fax: 06172 - 30 88 25
E-Mail: info@oekumenische-sozialstation-hg.de

Ökumenische 
Sozialstation

Zentrale für ambulante 
Pflegedienste

Haus der Kirche

Brötchen sucht Chauffeur!
Service-Partner/innen 

mit Fahrzeug für die frühen
Morgen stunden im Raum 
Bad Homburg gesucht.

Vergütung 700 – 800,– €.
Tel.: 0 61 72 - 2 65 95 49

Friseur/in
in Oberursel gesucht.

SALON ORSINI
Tel. 06171 - 74237

Ab sofort suchen wir eine deutsch sprachige

Reinigungskraft m/w
für sehr gepflegte Gewerbeobjekte und Privathaushalte auf

Minijob-Basis, gerne auch Rentner oder auf selbständiger Basis.

Wolfram Näher Dienstleistungen
Prof.-Wagner-Str. 3 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 06172-681 69 66, Mobil:  0151 – 54723278,
E-Mail: wolfram-naeher_consulting@t-online.de

AUSHILFSKRAFT
für Bistro in Reha-Klinik 

Bad Homburg ab sofort gesucht.

Tel. 0171 – 2165 867

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine nette, freundliche

Auszubildende zur

Zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w)
zum 1.8.13. 

Gerne kann vorher ein Praktikum absolviert werden.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung:
Zahnarztpraxis M. Khalil

Vorstadt 25 · 61440 Oberursel · Tel. 06171 / 55592

Nachhilfelehrer (m/w)
in Bad Homburg gesucht,

gute Bezahlung!

Tel. 06081 442 724

( 0 6172 - 2 61 48
61350 Bad Homburg,

Dietigheimer Straße 21

P Festplatz Heuchelbach

Zur Verstärkung
unseres engagierten Teams
suchen wir ab sofort eine/n

Friseur/in

Pächter/In gesucht für die
Gastronomie des TEVC Kronberg 

ab der Tennissaison 2013. Der TEVC: Rund 800 Mitglieder, eine erste 
Adresse im Breiten- und Leistungstennis in Hessen. Herrliche Lage des 
funktional ausgestatteten Clubhauses im Kronberger Viktoria-Park. Circa 
80 Sitzplätze im Clubhaus, plus Terrasse. Details zu uns: www.tevc.de. 

Gastronomische Kreativität und attraktives Wirtschaften für junge 
und ältere Mitglieder und Gäste erwünscht._______________________

Qualifizierte Interessenten/Innen, die sich mit der Struktur und Ausrichtung 
des TEVC identifizieren, bevorzugt ein Ehepaar, sollen die TEVC-

Gastronomie freundlich, belastbar, gut organisiert, kooperativ und kreativ 
führen und weiterentwickeln. Als Idee: „Das Park-Bistro im TEVC“

Ihre ausführlichen Bewerbungen bitte an den

Vorstand, Tennis- und Eissport-Verein Kronberg e.V., Postfach 1369

61468 Kronberg im Taunus oder info@tevc.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termine eine/n

Elektroinstallateur/in
mit Führerschein (Pkw) in Vollzeit.

Schriftliche Bewerbung bitte an elektro-jahn@t-online oder an 
Elektro-Jahn GmbH, z. Hd. Torsten Schmidt, Friedrich-Ebert-Straße 26, 

61476 Kronberg, Tel.: 06173 940780, Mobil 0170 5842791

• Elektroinstallation
• EDV, ISDN, Netzwerk
• Elektrische Torantriebe
• Blitzschutz
• Intelligente Gebäudetechnik

• RWA-Anlagen
• Photovoltaik-Anlagen
• Schaltanlagenbau
• Kameraüberwachung

• SAT-Anlagen
• Alarmanlagen
• Brandmeldeanlagen
• Kirchenheizungen

Wir suchen einen

Nachtpförtner 
(21.15 – 7.30 Uhr)

in Teilzeit oder auf 400 €-Basis

Gerne können sich auch Rentner oder Frührentner bewerben. 
Bei Fragen melden Sie sich bitte 
telefonisch unter 06174 / 2980.

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Altkönigstraße 16 · 61462 Königstein/Taunus
Tel.: 06174 / 298-0 · www.klinik-amelung.de

Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik   &  Psychotherapie

Privatklinik Dr. Amelung
Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik   &  Psychotherapie

MD Classic – Matthias Diry
Mühlstraße 47 · 63741 Aschaffenburg 

MD Classic, der Friseur am Schloss Kronberg 
im Taunus sucht

Friseur (in)
Friseurmeister (in) 

die ihren Beruf lieben, ein gepflegtes und modisches
 Erscheinungsbild haben und gerne selbständig im Team arbeiten.

Kreativität, Ehrgeiz und Lernbereitschaft sind gefragt.
Erfahrung in Schnitt, Farbtechniken, Hochstecken, Haarverlängerung

 und die Fremdsprache Englisch sind erforderlich.

Wir bieten Ihnen ein außergewöhnliches Umfeld bei Bestbezahlung.
Über eine telef. Bewerbung, unter 01701897582, würden wir uns sehr freuen.

Betreuen Sie Senioren
Wir suchen ab sofort zu   ver lässige 

Betreuungskräfte 
(Pflegeerfahrung von Vorteil) 

für den Hoch taunus kreis sowie 
bis zur Stadtgrenze Ffm., um ältere
Menschen durch nicht-medizinische

Be    treuung/All tags be glei tung 
zu unterstützen. Aus- und 

Weiter  bildung  er folgt durch uns
persönlich. Verschiedene 

Arbeits zeitmodelle möglich.
Wir freuen uns auf Sie!

Home Instead Hochtaunuskreis,
Tel. 0 61 72 / 9 44 65 10
www.homeinstead.de

Klavierkonzert mit Franceska Lenz

Der Kulturkreis Taunus-Rhein-Main setzt am Dienstag, 22. Januar, um 20 die Konzertreihe
„Forum für junge Künstler“ mit der 17-jährigen Pianistin Franceska Lenz fort. Sie interpretiert
Werke von Johann Sebastian Bach, Franz Liszt und Robert Schumann. Das Konzert findet im
Foyer des Kurtheaters statt. Eintrittskarten sind ab 19.30 Uhr an der Abendkasse erhältlich. Der
Eintritt beträgt zehn Euro für Erwachsene, fünf Euro für Schüler und Studenten sowie acht Euro
für Mitglieder.

Bad Homburg (ks). Am Sonntag, 20. Januar,
lädt das Museum Sinclair-Haus die ganze Fa-
milie von 12 bis 18 Uhr zu einer „Reise durch
die Märchenwelt“ ein. Den Rahmen bildet die
Ausstellung „Im Schein des Unendlichen –
Romantik und Gegenwart“, die der Fantasie
viel Spielraum lässt. Wie sie auf Kinder wirkt,
wird der zehnjährige Max Knof bei seiner
Führung „Kinderblick“ (nicht nur für Kinder)
zeigen (von 11.15 bis 12 Uhr). Es schließt sich
eine Märchenerzählung mit Franziska Geyer
an, die um 14.30 und 15.15 Uhr fortgesetzt
wird. Um 13.45 Uhr gibt es eine „Direktoren-
führung“ mit Dr. Johannes Janssen und jeweils
um 16 und 17 Uhr steht eine halbstündige Fa-
milienführung mit Christa Lohmann auf dem
Programm. 
Die ganze Zeit über kann außerdem im „Offe-
nen Atelier“ im 2. Stock das Ausstellungs-
thema kreativ umgesetzt werden. Unter Anlei-

tung von Künstlern wird mit Fotoübermalun-
gen experimentiert oder der Bau von Unter-
wasserwelten in Angriff genommen, die da-
nach fotografiert werden. Ihre Aquarelle und
Fotografien können die „Künstler“ am Ende
mit nach Hause nehmen. Ausgestattet mit
einer eigens dafür kreierten „Expeditions -
tasche“ können Kinder und Erwachsene aber
auch auf eigene Faust durch die Ausstellung
„reisen“ und dabei wie die Romantiker Skiz-
zen und Reiseberichte anfertigen. „Expediti-
onsteilnehmer“ finden in der Tasche ein Mit-
machheft, einen Stift und sogar Reiseproviant.
Sie ist an der Kasse mit dem regulären Muse-
umseintritt von zwölf Euro erhältlich. 
Die Ausstellung dauert noch bis zum 24. Feb-
ruar und ist dienstags von 14 bis 20 Uhr, mitt-
wochs bis freitags von 14 bis 19 Uhr sowie
samstags und sonntags von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Reise durch die Märchenwelt
für die ganze Familie
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Sport in Kürze

Tennis: Die diesjährigen Hallen-Bezirksmeis-
terschaften der Jugend werden erneut im Ten-
nis-Center „Vitis“ in Wiesbaden-Nordenstadt
ausgetragen, wobei die Altersklassen U 14 bis
U 18 ihre Titelträger vom 18. bis 20. Januar
ermitteln und die Altersklassen U 10 bis U 12
vom 25. bis 27. Januar.
Tennis: Die Jüngsten-Hallenmeisterschaften
im Tenniskreis Hochtaunus/Wetterau werden
für die Jahrgänge 2004 sowie 2005 und jünger
am kommenden Wochenende 19. und 20. Ja-
nuar im Tennispark Steinbach ausgetragen. 
Fußball: Der stellvertretende Kreisfußball-
wart Harald Hyngar (Friedrichsdorf) hat die
Vereine an die Abgabe der Mitgliederstatistik
erinnern. Die Frist der Online-Meldung läuft
am 22. Januar ab. Bei Nichtbeachtung folgt
Bestrafung. 
Fußball: In der Gaststätte „Zur Linde“ in
Weißkirchen treffen sich die Mitglieder der

Schiedsrichtervereinigung Hochtaunus am 
9. Februar um 19 Uhr zu ihrem Neujahrsemp-
fang.
Stadt Friedrichsdorf: Meldeschluss für die
diesjährige Sportlerehrung, die am Sonntag,
24. Februar, um 11 Uhr im Forum Friedrichs-
dorf in Köppern beginnt, ist am 25. Januar.
Fußball: Die Terminhefte für den weiteren
Saisonverlauf können am Freitag, 15. Februar
von 18 bis 19 Uhr in der Geschäftsstelle des
Sportkreises Hochtaunus abgeholt werden.
Vereine aus dem Hintertaunus erhalten die
Broschüren wie bisher direkt bei der Drucke-
rei „Wolfring“ an der Riedwiese in Usingen. 
Turngau Feldberg: Der Gauturntag 2013 fin-
det am 15. März um 19.30 Uhr bei der TSG
Nieder-Erlenbach statt. Der Turngau-Vorstand
bittet alle Vereine, diesen Termin bei ihren Pla-
nungen für das kommende Jahr zu berücksich-
tigen. (gw)

Bad Homburg (gw). So kann es weitergehen!
Im ersten Spiel der Rückrunde ist die erste
Tischtennis-Damenmannschaft der SGK Bad
Homburg am Samstagabend gegen Schluss-
licht TSV Nieder-Ramstadt zu einem glatten
8:1-Erfolg gekommen und dadurch in der Ta-
belle auf Rang vier geklettert.
Die Partie dauerte vor den Augen von Ober-
schiedsrichter Eckhardt Rziha nicht einmal
zwei Stunden, ehe die acht Spielerinnen ihre
Schläger wieder wegpacken konnten. Den ein-
zigen Punktgewinn für die Gäste aus Nieder-

Ramstadt gab es in der Turnhalle der Ketteler-
Francke-Schule im Spitzen-Einzel, das Sandra
Weldert gegen die SGKlerin Kristina Klasser
mit 14:16, 11:9, 4:11, 11:6 und 11:9 nach fünf
Sätzen für sich entscheiden konnte. Im zwei-
ten Fünf-Satz-Match behielt die Bad Hombur-
gerin Teresa Söhnholz gegen Weldert mit 11:5,
7:11, 11:9, 0:11 und 12:10 die Oberhand.
Nach einer zweiwöchigen Pause folgen am 26.
und 27. Januar gegen den TSV Langstadt I
und den TTC Langen für das SGK-Quartett
zwei weitere Heimspiele.

SGK-Tischtennisdamen 
gewannen zum Rückrundenstart

Bad Homburg (gw). Die Fußballer der SG
Ober-Erlenbach haben sich am Sonntag in der
Hochtaunushalle zum zweiten Mal nach 2003
den Titel eines Bad Homburger Stadtmeisters
gesichert. Mit zwölf Punkten und 29:12 Toren
lag die SGO in der Abschlusstabelle vor der
SGK (10/28:14) und Ausrichter SpVgg 05/99
Bomber Bad Homburg.
Dafür erhielt Kapitän Raffaele Banchetto bei
der Siegerehrung durch Stadtrat Dieter Kraft
und Katharina Segebrecht vom Sportbüro der
Stadt Bad Homburg neben dem Wanderpokal
einen Warengutschein für Sportartikel über
250 Euro. Auf ihre Kosten kamen auch die Zu-
schauer, die allerdings am Sonntag nicht so
zahlreich vertreten waren wie in den letzten
Jahren. 122 Tore durften in den 15 Begegnun-
gen in der Hochtaunushalle bejubelt werden,
in denen der Stadtmeister 2013 nach dem
Modus „jeder gegen jeden“ gekürt wurde.

Die SGO war in folgender Besetzung angetre-
ten: Björn Weber, Deniz Akemlek; Thomas
Wenk, Viktor Walz, Ali Bilgin, Raffaele Ban-
chetto, Florian Grassler, Pierre Hübsch, Enis
Dzihic, Pedram Ghazahnfari, Murrat Akyel
und Ibrahim Cigdem.
1. SG Ober-Erlenbach 5  29:12 12
2. SGK Bad Homburg 5  28:14 10
3. SpVgg 05/99 Bomber 5  21:22  9
4. DJK Helvetia Bad Homburg 5  14:14  7
5. TSV Vatanspor Bad Homburg 5  23:21  6
6. ASV Barisspor Bad Homburg 5   7:39  0
Torschützenkönig der diesjährigen Stadmeis-
terschaften sind Pedram Ghazahnfari und
Murrat Alyel (beide SG Ober-Erlenbach) mit
jeweils acht Treffern geworden, gefolgt von
Patrick Diehl (SGK), der am Sonntag sieben
Mal erfolgreich war. Den Fairnesspreis in
Form eines Fußballs erhielt die SGK Bad
Homburg.

SG Ober-Erlenbach gewann
souverän den Stadt-Titel 2013

Mit Selbstvertrauen zum Spitzenreiter
Bad Homburg (gw). Erfolgreich sind die Vol-
leyball-Damen der HTG Bad Homburg in der
Oberliga Hessen ins Jahr 2013 gestartet, denn
gegen den TSV Auerbach hat es am Samstag
im Feri-Sportpark einen 3:1-Heimsieg gegen
den TSV Auerbach gegeben. Mit frisch ge-

stärktem Selbstvertrauen und als Tabellenvier-
ter (mit 14:8 Punkten) fahren die Schützlinge
von Trainer Dirk Kopp am Sonntag zum Spit-
zenreiter Eintracht Frankfurt II (18:4 Zähler).
Die Begegnung beginnt um 15 Uhr in der
Sporthalle der Werner-von-Siemens Schule.

Fauerbach gewann den „Wintercup“
Stierstadt (gw). Durch einen 1:0-Endspiel -
erfolg gegen den TSV Schott Mainz III hat
sich die Frauenmannschaft des SVP Fauer-
bach am Sonntagabend beim Hallenturnier des
1. FFV Oberursel in der Sporthalle der Ge-
samtschule Stierstadt den „Winter-Cup“ ge -
sichert. 
Den dritten Platz belegte der SV Neuses (1:0
gegen den 1. FFV Oberursel II), Rang fünf
ging an den TSV Schott Mainz II (2:1 gegen

den 1. FFV Oberursel I) und Siebter wurde die
FSG Bleichenbach (4:2 gegen SKG Ober-
Beerbach.
Das Turnier der B-Juniorinnen ist vom 1. FFC
Rheinhessen Ingelheim 2011 II gewonnen
worden und bei den C-Juniorinnen siegte die
MSG Oberau/Düdelsheim.
Der „Wintercup“ für die D- und E-Juniorinnen
wird vom 1. FFV Oberursel am 28. Januar
ebenfalls in Stierstadt ausgerichtet.

Bad Homburg (gw). Am Samstag und Sonn-
tag richtet Fußball-Gruppenligist TSV Vatan
Spor Bad Homburg in der Hochtaunushalle
seine „Hallen-Masters 2013“ aus. Mit Ein-
tracht Frankfurt, Kickers Offenbach und dem
SV Wehen Wiesbaden sind gleich drei hessi-
sche Profi-Clubs mit ihren U 23-Teams in Bad
Homburg am Start, wo es um Preisgelder in
Höhe von 2670 Euro geht, davon allein 1500
Euro für den Sieger.
Beim Hallen-Masters um den „Vatanspor-
Cup“ am Sonntag steht die Regionalliga-
Mannschaft U 23 des Bundesligisten Eintracht
Frankfurt als Turnierfavorit nach den Erfolgen
2011 und 2012 vor ihrem dritten Cupgewinn.
Die Riederwälder treffen mit dem Ex-05er
Sven Hassler in der Vorrunden-Gruppe 2 auf
die Spvgg. 05 Oberrad, den SV Wehen U 23,
den FC Cosmos Koblenz und den Dritten des
Qualifikationsturniers.

In der Gruppe 1 stehen sich TSV Vatanspor
Bad Homburg I, DJK Helvetia Bad Homburg,
SG Anspach und der FC Bayern Alzenau
neben dem Zweiten des Quali-Turniers gegen-
über und in der Gruppe 3 treffen Kickers 
Offenbach U 23, FV Bad Vilbel, Türkgücü
Kassel, die SG 01 Hoechst sowie der Sieger
des Samstag-Turniers aufeinander.

Teilnehmer am Qualifikationsturnier am
Samstag (ab 10 Uhr) sind TSV Vatanspor Bad
Homburg II, TSG Niederrad, FSC Eschborn,
Dersim Rüsselsheim und TSV Bad Nauheim
(Gruppe 1), SKG Karadeniz Spor Wiesbaden,
1. FC 04 Young Boys Oberursel, Eintracht
Oberursel, Corumspor Frankfurt und ASV 
Barisspor Bad Homburg (Gruppe 2) sowie SG
Westend Frankfurt, FC Reifenberg, FC Cos-
mos Koblenz II, SGK Bad Homburg und der
FC Ay-Yildizbahce Usingen (Gruppe 3).

Eintracht Frankfurt will 
den Vatanspor-Cup verteidigen

Ober-Eschbach (gw). Der Spitzenreiter er-
wies sich als zu hohe Hürde! Zum Rückrun-
den-Start in der 2. Frauen-Bundesliga mussten
sich die Handballerinnen der TSG Ober-Esch-
bach am Samstag gegen SVG Celle in der
Albin-Göhring-Sporthalle trotz einer sehr an-
sprechenden Leistung mit 23:26 geschlagen
geben.
Die Aufarbeitung dieses Spiels war schnell ab-
gehakt, denn schon an diesem Freitag müssen
die „Pirates“-Schützlinge von Trainer Dieter
Hess wieder ran. Um 20 Uhr erfolgt in der
Partie beim FSV Mainz 05 der Anwurf in der
Sporthalle der Gustav-Stresemann-Wirt-

schaftsschule. Gastgeber Mainz steht nach der
19:34-Schlappe am Wochenende in Bietig-
heim mit 15:15 Punkten in der Tabelle auf
Platz acht, die TSG Ober-Eschbach befindet
sich mit 11:19 Zählern auf Rang 12. Das Hin-
spiel endete am 21. September in Ober-Esch-
bach mit einer 29:35-Niederlage der TSG.

Handball-Landesliga Mitte, Männer: HSG
Anspach/Usingen – TSG Oberursel (Sa.,
15.30), TSG Ober-Eschbach – HSG Duten -
hofen/Münchholzhausen II (Sa., 19.30 Uhr).
Handball-Bezirksoberliga, Frauen: TSG
Oberursel – TG Schwanheim (Sa., 17.50 Uhr).

Celle war eine Nummer zu groß
für die Ober-Eschbacherinnen

Auch Jana Heßler (links) konnte die 23:26-Niederlage der TSG Ober-Eschbach gegen Spitzen-
reiter SVG Celle nicht verhindern. Foto: gw

Kapitän Raffaele Banchetto (SG Ober-Erlenbach) erhielt bei der Siegerehrung der Stadtmeis-
terschaften Wanderpokal und Gutschein aus der Hand von Stadtrat Dieter Kraft; rechts Katha-
rina Segebrecht vom Sportbüro der Stadt Bad Homburg. Foto: gw Flying Circus weiter an der Spitze

Stierstadt (gw). Am achten Spieltag der
Gruppe B hat es am Montagabend in Stierstadt
im Rahmen der Fußball-Hallenrunde 2012/13
bei den Betriebssportlern folgende Ergebnisse
gegeben: Taunus Sparkasse – Jet Services 0:5,
Basler Versicherung – Stadt Oberursel 4:5,

Bridgestone – Flying Circus 2:7, Stadt Bad
Homburg - Autohaus Koch 3:3 und Ouototec
– Vertical 0:1. An der Tabellenspitze steht wei-
terhin das Team von Flying Circus (19
Punkte/40:15 Tore) vor Jet Services (18/41:19)
und der Stadt Bad Homburg (16/32:26).
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Schmitt-Immobilien · 06172/7 90 97

GESUCHT

Friedrichsdorf

Reihenhaus

od. DHH

und 2/3/4 ZW

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

V E R M I E  T U N G

G E  S U C H E

Inserieren
zahlt sich aus!

( (0 61 71) 628 80

Hier könnte 
Ihre Anzeige

stehen!

Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Passend für Ihre Eltern?  
Rhein-Main-Residenz 

Frankfurt am Main 

Telefon :  06103 / 804 990 
www.vetterundpartner.de 

Seniorengerechte 3-Zimmer-          
Neubau-Wohnung ca.109 m²,         
hell & freundlich, Einkaufs- 
möglichkeiten direkt vor der Tür! 
Betreuungsdienst im Haus!             
2.OG, Aufzug,Parkett-Boden,EBK   
KM € 1.210,- + € 280,- NK + Prov. 
 

Senioren Wohnen 
Residenz am Erlenbach 
Friedrichsdorf-Köppern 

Telefon :  06103 / 804 990 
www.vetterundpartner.de 

Herrliche 4-Zimmer Wohnung       
mit eigenem Gartenanteil !! 
Ca.134,40m² Wohnfläche, Wohn-/ 
Essbereich mit großzügiger 
Südwest Terrasse, Tageslicht-          
bad m. Wanne u. bodengleicher      
Dusche, Gäste-Bad u. WC, 
Hauswirtschaftsraum, hochwertige 
Gesamtausstattung € 339.900,- 

Frankfurt: Warum noch war-

ten? Seniorengerechte, 2-
Zimmer-Wohnung ca. 76 m²,
Ge mein schafträume und vieles
mehr erwarten Sie! Rhein-
Main-Residenz, Frankfurt am
Main, 1.OG, Aufzug, Parkett-
Boden, Gäste-WC, Wintergar-
ten, KM € 850,- + € 185,- NK +
Prov., Tel. 06103/804 990

www.vetterundpartner.de

HG, großzg. 2 Zi-Whg., Parkett, 

renov., 65 m2 Top-EBK, DuB, Blk, K,
TG, ruhig, verkehrsg. Nähe Golf pl.
NKM 680,- €, TG 50,- €, NK 150,- €
zzgl. Kt. u. Court.  Tel. 0171-125 6448

Telefon 069 - 24182960
Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

VERKAUF

GESUCHE

4,5-Zi.-ETW, König stein-Johanniswald,

2. OG, 130 qm Wfl., 36 qm Terrasse, EBK,
2 Garagen,  € 259.000,-

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-Er-

lenbach, 1.066 qm Grdst., 604 qm Nutzfl.,
Hotel Bj. 1990, 32 Zi., Schwimmb./Sauna, etc.,
12 Pkw-Pl., gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm
Wfl., sanierungsbed., incl. Inventar, €

980.000,-

2-Zi., Königstein, 79 qm, EG, EBK, Laminat,
mod. In.-Bad mit Du., Garage, € 98.000,-

Hotel + MFH + 2 kleine EFH, Friedrichs-

dorf-Köppern, 8 Doppelzimmer, Gaststät-
te, 5 Einzelgaragen, Hotelgarage mit 5
Pkw-Plätzen + 6 Pkw-Stellplätze, Hotel: ca.
261 qm, Gaststätte: ca. 164 qm, Wohnflä-
che: ca. 394 qm, Grundstück: ca. 995 qm

690.000,- €

VERKAUF

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  

   
 

 Immobilienangebote 

Neu Anspach – € 352.000 
 

Splitlevel REH* 220m² Wfl.* 6-Zi.* 
2005 mod.* EBK* Sauna* Kamin* 

422m² Grdst.* Garage! 

Bad Homburg – € 159.000 
 

Helle 3-Zi.-ETW* Hochparterre in gepfl. 
Haus* gut geschnitt. 78m² Wfl.* EBK* 

Balkon* TGL-Bad* PKW-Stellplatz! 

Friedrichsdorf – € 195.000 
 

Barrierefreie 4-Zi.* Hochparterre in 
gepfl. Haus mit Lift* EBK* Parkett* 

Balkon* Stellplatz! 

Neu Anspach – € 425.000 
 

Komplett saniertes Haus* für die 
Großfamilie* 8-Zimmer* offene neuw. 

Küche* Kamin* 4 PKW-Stellplatz! 

Neu Anspach – 560.000 
 

Freist. EFH* Baujahr '06*  175m² Wfl.* 
6-Zimmer* 2-TGL-Bäder* schönes 

456m² Grdst.* ruhig* Stellplatz! 

Teneriffa: Exklusive Feriendomizile.
Mit 4*-Standard im Maritim Hotel,
n. Pto de la Cruz, ab 31 m2

WuNFL., ab € 63.000,-, Klima,
vollmöbiliert, direkt am Meer,
wunderschöne Parkanlage, deutsch -
spr. Verw., 0800 5890399, 
auch Sa./So., Maritim Hotelges.
Bad Salzuflen, www.finanzbau.de

FRIEDRICHSDORF
Dachgeschoss

Gemütliche 2-Zi.-Whg. mit ca. 69m² Wfl
zum 01.02.2013 zu vermieten.

EBKÜ, TLB, Balkon, TG-Stellplatz.
Zentrale Lage. KM inkl. TG-Stellpl.

700€ zzgl. NK u. Kaution.
Dir. v. Eigt.! Tel.: 0173 - 687 666 4

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN ?
ICH BIETE IHNEN 14 JAHRE BERUFSERFAHRUNG
ALS ERFOLGREICHER IMMOBILIENMAKLER !

ICH HELFE IHNEN – kompetent,
verlässlich, diskret, engagiert !
Kein Besichtigungstourismus !

C a r s t e n   N ö t h e
Tel.: 06172 – 8987 250

www.noetheimmobilien.de

Friedrichsdorf zentral,

Huge nottenstraße: etablierte
Laden fläche, 84 m2 VK + 10 m2

Nutz fläche zu vermieten. 
Tel. 06172 / 597050

Bad Homburg – 4-Parteienhaus
mit 3 Wohnungen (vermietet) und 
1 Gewerbeeinheit für Bür o, Praxis,
o.ä. (z.Zt. frei, somit Eigennutzung
mögl.), Details auf Anfrage €T450´
Carsten Nöthe, 06172-8987 250
www.noethe-immobilien.de

Friedrichsdorf – City
Mod., hell u. außergewöhnlich.

3 ZW, 113 m² Wfl., EBK, Balkon,
Parkett, 2 GaPl., u.v.m. € 219.000,--

Info: www.hs-hg.de
SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97

Achtung! Für nette Kunden 
ständig neue Objekte gesucht.

Friedrichsdorf € 379.000,--
Atrium Bungalow, 5 Zi., 146 m² Wfl.,

Mod. u. hell, Kamin, 2 Bä., EBK,
Garage, u.v.m.

Info: www.hs-hg.de
SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97

Achtung! Für nette Kunden 
ständig neue Objekte gesucht.

Friedrichsdorf  € 179.000,--
Gepfl. 4 Zi. ETW, 100 m² Wfl., 
Loggia, mod. EBK u. Bäder, 

Garage, u.v.m.
Info: www.hs-hg.de

SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97
Achtung! Für nette Kunden 

ständig neue Objekte gesucht.

Ideale Kapitalanlage!
Friedrichsdorf – Schäferborn
Gepfl. 3 ZW, 92 m² Wfl., Tgl-Bad,
Gä-WC, Garage, gr. S/W Loggia, 
kl. WE, angen. ruh. Lage, u.v.m.

Nette Mieterin vorhanden. € 198.000,--
Info: www.hs-hg.de

SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97
Achtung! Für nette Kunden 

ständig neue Objekte gesucht.

WM-Immobilien

www.wm-immo.de
Wolfgang Michel
06172-680 990

Nutzen Sie unsere Kundenkartei 
für Ihren Verkaufserfolg!

www.wm-immo.de

Wer sein Haus privat verkauft
bekommt viele neue Besucher, hat 
ständig Preisdiskussionen und zahlt 
oftmals drauf. Wollen Sie das wirklich?

Wir kennen diese Aufgabe
vermitteln diskret und seriös zum ver -
einbarten Kaufpreis, ohne Besichtigungs -
tourismus, für Verkäufer kostenfrei.

Neuwertig mit geh. Ausstattung
Wehrheim Obernhain, Freist. Haus mit
sep. Büro oder ELW, junges Bauj., 
245 m2 feinste Wfl. mit 7 Zim., Du-Bad u.
Design Bad, Einbauk. 560 m2 Grundst.,
Garage, ruhige Lage, KP 550 000 €
Friedrichsdorf OT
4 Zim. ETW mit gutem Grundriss, 
100 m² Wfl., neues Bad und Balkon,
Garage, ruhige Lage, KP 185 000 €

WM-Immobilien
06172 - 680 990
www.wm-immo.de

Bad Homb.-Hardtwald – Villa, ca. 490 m2 repräs. 
Wfl.,/Erstbezug, ca. 1.900 m2 Gr., ELW, 6 Bäd., gr.
Wi.-Ga., ca. 200 m2 = 1 Ebene, etc.,  € 2,85 Mio.
FFM-City – exkl. App/1-ZW, ca. 34 m2, TG,  T€ 165
Anna Hoffmann Immob 0170 / 90 888 95

Königstein – RARITÄT – lux. Büroetage/Loft,
expon. Lage + opt. Erreichbarkeit, repräs. ca. 250 
m2, + Terr., Lift, Deckenhöhe ca. 5 m., 1. 3., € 3.300
KÖ – exkl. Büro/NEB, ca. 311 m2, 1. 3.,  € 4.300
Anna Hoffmann Immob 0170 / 90 888 95

Königstein 1 – LOFT = DAS NON + ULTRA, lux.
4–5-ZW/NEB, ca. 250 m2 + ca. 40 m2 Terr.,/Penth.,
purist. Architektur, Deckenh. ca. 5 m, Lift, kl. WE,
EBK, Panoramablick TAG + NACHT,  € 3.300
Königstein – EFH + Skylineblick, herrl. Garten,
ruh. Villenlg., ca. 230 m2, 7 Zi., Kamin, Gar., € 2.900
Bad Sod. – edle 5-ZW/Erstbezug/Blicklage! 
S/W-Blk., kl. WE; neu: Parkett, lux. EBK + Tgl.-Bad,
Gä.-WC, stadtnahe ruh. Lg., ca. 120 m2,  € 1.400
Bad Sod. – top Lg., eleg. 4-ZW = 1 Ebene! Ca.
141 m2, off. EBK, 2x Bad, S/W-Blk., lux. Ausstg.!
Fußbhzg. + Parkett, kl. WE, TG mögl., frei,  € 1.520
Bad Homb.-Hardtwald – Villa, ca. 490 m2 repräs.
Wfl.,/Erstbezug, ELW, 6 Bäd., Gar., etc.,  € 7.000
Anna Hoffmann Immob 0170 / 90 888 95

Kelkheim
Altkönigstraße, 3 ZKB, Balk., ca. 80 m2,  
Mt.: 600,– € + NK + Kt.
www.ruehl-immobilien.de 069-845647

3-Zimmer-Wohnungen teilweise mit Garten

Sonntag
12-17 Uhr,
Besichtigung im Info- 
Center, Bahnstraße 34 
(ehemaliges Milupa- 
Gelände), Friedrichsdorf.

Mitten in Friedrichsdorf!

Tel.: 069 / 219798-65 / www.bouwfonds-frankfurt.de

„Unsere 
Erdgeschoss-
Wohnung ist 
wirklich ein 
Traum“.
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wirklich ein 
Traum“.

Projektgesellschaft GmbH

WIR SCHAFFEN WOHNRAUM und suchen
hierfür innerstädtische, bebaute oder
unbebaute sowie gewerblich genutzte
Grundstücke. www.pghorn.de

Wir, die Projektgesellschaft Horn GmbH, ein renommierter Bauträger, sind
seit über 15 Jahren als kompetente und seriöse Wohnungsbaugesellschaft
in Kelkheim und dem engeren Rhein-Main-Gebiet erfolgreich tätig.

Haben Sie ernsthaftes Interesse, kurzfristig oder auch in naher Zukunft

zu beabsichtigen, Ihr bebautes oder unbebautes Grundstück zu verkau-

fen, dann nehmen Sie bitte mit unserem Unternehmen Kontakt auf.

Wir sind an einem Erwerb sehr interessiert und sichern Ihnen strenge Ver-
traulichkeit und eine faire, seriöse Kaufabwicklung mit festen Zahlungs-
terminen zu. Bitte rufen Sie unsere Frau Uhle an: von Montag bis Freitag
zwischen 8.00 Uhr und 12.00 Uhr unter Tel. 06195/97 50–12.

Projektgesellschaft Horn GmbH, 65779 Kelkheim (Taunus), Siemensstr. 6

BAD HOMBURG
Exklusiv Wohnen nähe Kurpark

4-Zi.-ETW im 1.OG mit ca. 200m² Wfl.
in kleiner WE mit nur 3 Parteien zu

vermieten. 2 Bäder, 2 große Balkone.
KM 3.000€ inkl. 2 TG-Stellpl. u. EBKÜ,

zzgl. Nebenkosten u. Kaution.
NB/EB. Direkt vom Eigentümer

Tel.: 0173 - 687 666 4

Bad Homburg (gw). Einen respektablen fünf-
ten Platz hat die weibliche Jugend der HTG
Bad Homburg bei den Deutschen Judo-Mann-
schaftsmeisterschaften der Altersklasse „U
17“ in München erreicht, für die sie sich in
Kampfgemeinschaft mit dem TSV Pfungstadt
als Südwest-Champion 2012 qualifiziert hatte.
Eine noch bessere Platzierung verhinderte das
Lospech, denn im Auftaktkampf traf das Team
auf die späteren Dritten aus Altenfurt-Neuhaus
aus Bayern, dem sich Bad Homburg/Pfung -
stadt mit 2:4 geschlagen geben musste. Es
folgten ein 4:3-Sieg gegen Jena sowie ein 5:2-
Erfolg gegen den BC Samurai Berlin. Gegen
Titelverteidiger TSV Großhadern gab es in der
Platzierungsrunde eine 2:4-Niederlage, mit
der Rang 5 unter 16 Mannschaften feststand. 
Deutscher Meister 2012 ist der MTV Vors-
felde aus Niedersachen geworden, der sich im

Finale gegen HT 16 Hamburg durchsetzen
konnte. Die dritten Plätze sicherten sich der
TSV Großhadern und die KG Altenfurt/Neu-
haus. Auf die fünften Plätze kamen die KG
HTG Bad Homburg/TSV Pfungstadt und das
Judoteam Steinheim (Württemberg). Die sieb-
ten Plätze belegen der BC Samurai Berlin und
der JC 66 Bottrop.
Die Kampfgemeinschaft Bad Homburg-
Pfungstadt war in folgender Besetzung ange-
treten: (bis 44 kg) Lea Markloff (HTG), (bis
48 kg) Soraya Bernstein (TSV Pfungstadt)
und Clara Neuhoff (HTG), (bis 52 kg) Marie
Neuhoff und Marieke Manzel (beide HTG),
(bis 57 kg Anica Schlesinger (TSV Pfungs-
tadt) und Hannah Lenz (HTG), ((bis 63 kg
Hannah Dettmar (HTG), (bis 70 kg) Annika
von Hagen (TSV Pfungstadt) sowie (bis 78
kg) Julie Hölterhoff (HTG).

HTG-Judo-Mädchen wurden Fünfte

Platz fünf bei der Judo-DM in München für die KG Bad Homburg-Pfungstadt, die mit Hannah
Lenz, Annika von Hagen, Anica Schlesinger, Julie Hölterhoff, Hannah Dettmar, Marieke Manzel,
Marie Neuhoff, Soraya Bernstein und Lea Markloff (von links) angetreten war. Foto: gw



Karten-Vorverkauf

Tel.: 0 61 71/58 72 99 · Fax: 6 93 66 7 · info@ok-service.net 
Kumeliusstraße 8, Oberursel/Ts. · Mo. bis Fr. 9.00 –18.30 Uhr, Sa. 9.00 –14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der:
0 61 71/58 72 99�

Beim OK-Service haben Sie immer gute Karten!
Versand-Service!

OBERURSEL

Theo Lingen Stadthalle 
28.01.13 14,00 bis 23,00

Nicolai Friedrich Stadthalle
29.01.13 24,25 bis 34,60

Cornwall Stadthalle
03.02.13/18 Uhr 13,50

Hurigruten Dia-Show von Georg Krumm
Stadthalle

03.02.13/15.30 Uhr 13,50

Marek Fis Stadthalle
28.02.13 30,00

Venedig und zurück
Alte Wache Oberstedten

01.+02.03.13 16,40
Mathias Richling Stadthalle
06.03.13 28,85 bis 40,35

Dave Davis Stadthalle
08.03.13 30,00

Michael Martin - 30 Jahre Abenteuer
Stadthalle

18.03.13 19,50

Hiersein ist herrlich Duo Camillo
Alte Wache Oberstedten

21.03.13 16,40
Steiners’s Theaterstadl 
Jubiläumstournee 2013 Stadthalle
06.04.13 28,90 bis 36,90

Höhner 4.0 - Die Jubiläumstour Stadthalle
14.04.13 34,90 bis 42,90

Jürgen von der Lippe Stadthalle
05.05.13 28,94 bis 39,64

Markus Krebs Stadthalle
29.05.13 30,00

KRONBERG & KÖNIGSTEIN

14. Oldie Fasching
Haus Altkönig Oberhöchstadt

09.02.13 12,40
BAD HOMBURG

Große Gala Fremdensitzung
Kur+Kongress Zentrum 

01.+02.02.13 15,00 + 19,00

Maddin Schneider Kurtheater 
21.02.13 26,55 bis 31,15

Kasperle und die gestohlenen Ostereier
Alte Wache Oberstedten

17.03.13 10,60

Frühlingserwachen Kronenhof
05.–21.04.13 20,80 + 24,10

Glenn Miller Orchestra Kurtheater
30.04.13 33,50 bis 43,00

Ben Becker Band Kurtheater
06.06.13 49,75 bis 53,15

Große Verdi-Gala Kurtheater
21.06.13 18,00 bis 39,00

KINDER! KINDER! 

10. Kinderliedermacherfestival Alte Oper
03.03.13 13,00 + 16,00

Pinoccio Papageno Theater Ffm
01.–17.02.13 13,55 bis 16,55

Kleiner König Kalle Wirsch
Papageno Theater Ffm

22.02.–16.03.13 13,55 bis 16,55

Der Sängerkrieg der Heidehasen
Papageno Theater Ffm

08..–16.03.13 13,55 bis 16,55
FRANKFURT & UMGEBUNG

Das andalusische Mirakel Die Komödie Ffm
18.01.–10.03.13 32,45 + 34.65

Dinosaurier Im Reich der Giganten Festhalle Ffm
24.-27.01.13 34,90 bis 69,60

U-Bahn Kontrollöre Fraport Arena Ffm
31.01.13 34,60

Rea Garvey Jahrhunderthalle HÖ
01.02.13 40,10 bis 44,05

Fettes Schwein Fritz Remond Theater Ffm
01.02.–03.03.13 19,15 bis 31,25

Wie Zeronnen so Gewonnen Volkstheater Ffm
03.02.–23.03.13 20,55 bis 28,55

Peter Kraus & Band Jahrhunderthalle HÖ
09.02.13 44,90 bis 68,90/Ki. ermä.

Sissi Jahrhunderthalle HÖ
07.02.13 37,90 bis 77,90

Helge Schneider Band Alte Oper
11.02.13 32,30 bis 48,90

Fluch der Karibik Alte Oper
14.+15.02.13 43,00 bis 75,50

Dein ist mein ganzes Herz Operetten-Gala
Alte Oper

17.02.13 31,50 bis 74,50

Ronan Keating Jahrhundethalle HÖ
17.02.13 48,25 bis 59,75

Kaya Yanar Fraport Arena Ffm
23.02.13 32,30

Pur Festhalle Ffm
24.02.13 49,99 bis 62,64

Swan Lake Reloaded Jahrhunderthalle Hö
05.–10.03.13 35,50 bis 60,50

Max Raabe & Palast Orchester Alte Oper
12.+13.0313 49,90 bis 68,00

Kastelruther Spatzen 30 Jahre - Live
Jahrhunderthalle HÖ

13.03.13 37,50 bis 59,90

Massachusetts - Das Bee Gees Musical
Jahrhunderthalle HÖ

14.03.13 39,90 bis 69,90

Caro Emerald Alte Oper
15.03.13 30,80 bis 48,05

Die Schlagerhits des JahresJahrhunderthalle HÖ
16.03.13 42,35 bis 61,90

The Ten Tenors Tour 2013 Jahrhunderthalle HÖ
17.03.13 32,90 bis 52,70

Hans Klok Jahrhunderthalle HÖ
18.03.13 39,20 bis 66,70/erm. Kinder+Schüler

Shadowland Jahrhunderthalle HÖ
20. – 23.03.13 37,50 bis 67,50

Rock the Ballet Alte Oper
26.–31.03.13 42,00 bis 65,00

Il Divo Festhalle Ffm
30.03.13 37,35 bis 72,55

Apassionata Festhalle Ffm
23.+24.03.13 38,95 bis 78,95

Lil Wayne Festhalle Ffm
26.03.13 52,50 + 66,90

The Rat Pack Alte Oper
02.–07.04.13 31,50 bis 70,50

Justin Bieber Festhalle Ffm
03.04.13 77,80 bis 110,00

Cats - Das Original Cats-Theaterzelt Ffm
09.04. – 09.05.13 25,90 bis 106,40

Anne-Sophie Mutter Alte Oper
11.04.13 56,00 bis 154,20

Die schönsten Opernchöre Alte Oper
13.04.13 54,00 bis 81,00

Stephan Sulke Alte Oper
13.04.13 30,50 + 35,50

Leona Lewis Jahrhunderthalle HÖ
16.04.13 49,55 bis 73,55

Unheilig Festhalle Ffm
20.04.13 42,70 bis 59,50

Das Frühlingsfest 2013 Jahrhunderthalle HÖ
21.04.13 39,90 bis 72,00

Rolando Villazon Alte Oper
25.04.13 70,00 bis 143,00

Meat Loaf Festhalle Ffm
25.04.13 62,50 bis 85,50

Herman van Veen Alte Oper
27.04.13 45,00 bis 64,00

The Australien Pink Floyd ShowJahrhunderthalle HÖ
28. + 29.04.13 42,25 bis 53,75

Eros Ramazzotti Festhalle Ffm
04.05.13 63,50 bis 79,60

Roger Hodgson Alte Oper
07.05.13 41,00 bis 79,00

Burgfestspiele Bad Vilbel 2013 Bad Vilbel
11.05.–08.09.13

James Last - The Last Tour 2013 Festhalle Ffm
11.05.13 57,00 bis 82,50

Grüne Soße Festival 2013 Roßmarkt Ffm
11.–18.05.13 43,60 bis 54,80

Chris de Burgh Jahrhunderthalle HÖ
16.05.13 Zusatzkonzert 17.05.13 44,90 bis 95,50

Cecilia Bartoli Alte Oper
29.05.13 30,50 bis 113,50

Alicia Keys Festhalle Ffm
04.06.13 67,90 bis 90,90

Rock am Ring Nürburgring
07.–09.06.13 163,50

Iron Maiden Festhalle Ffm
12.06.13 65,80 bis 77,30

Helene Fischer Mainz
12.06.13 49,90 bis 71,90

Mark Knopfler Festhalle Ffm
18.06.13 65,45 bis 81,55

Kings of Leon Festhalle Ffm
19.06.13 69,65 bis 75,15

Hessentags Party-Nacht Hessentag Kassel
19.06.13 17,90

Unheilig Hessentag Kassel
21.06.13 42,10

Just White! Die Megaparty ganz in weiß
Hessentag Kassel

22.06.13 13,50

Die Ärzte - Ärztivals 2013 Hessentag Kassel
23.06.13 45,80

Tanguera Tango Musical Alte Oper
26.–30.06.13 18,50 bis 70,50

Elton John Open Air, Mainz
06.07.13 48,50 bis 117,00

Roger Waters “The Wall” Commerzbank Arena
09.08.13 81,05 bis 236,30

Mayumana The Show Revolution
Jahrhunderthalle Hö

29.08.–01.09.13 37,50 bis 67,50

Andreas Gabalier Jahrhunderthalle HÖ
05.10.13 39,90 Stehplätze

Sascha Grammel Jahrhunderthalle HÖ
15.10.13 34,00 bis 39,00

Rainhard Fendrich Alte Oper
18.10.13 47,05 + 56,25

Musikantenstadl mit Andy Borg
Jahrhunderthalle HÖ

18.10.13 50,20 bis 70,90

Quidam Cirque du Soleil Festhalle Ffm
30.10. – 03.11.13 45,55 bis 96,15

The BossHoss Jahrhunderthalle HÖ
01.11.13 43,90 Stehplätze

Patricia Kaas Zusatzshow Alte Oper
12.11.13 60,95 bis 95,45

Lord of the Dance Jahrhunderthalle HÖ
09.11.13 45,40 bis 88,90

HR4 Schlagerparade Festhalle Ffm
01.12.13 37,00 bis 67,00

Joja Wendt Alte Oper
04.12.13 32,00 bis 49,00

Night of the Proms Festhalle Ffm
6.+7.12.13 43,00 bis 77,50

2014

Andre Rieu Festhalle Ffm
23.01.14 71,00 bis 85,00

Dr. E.v. Hirschhausen Festhalle Ffm
25.01.14 36,75 bis 47,10

Semino Rossi Alte Oper
26.04.14 37,90 bis 76,50

Bio. Teppich-Wäsche ab € 7/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

BMW JAHRESSTART 
BEI B&K BAD HOMBURG!

Zunächst einmal wollen wir uns an dieser Stelle für die gute Zusammenarbeit im 
letzten Jahr bedanken und Ihnen und Ihrer Familie ein „Frohes neues Jahr!“ wünschen.
Richten wir den Blick nun in die Zukunft, erwartet Sie ein spannendes Jahr mit vielen 
attraktiven Aktionen und tollen Veranstaltungen. Beginnen wollen wir mit dem bundes-
weiten BMW Jahresstart, welcher unter dem Motto „xDrive“ steht. 
Wir laden Sie recht herzlich ein am 19.01.2013 von 9-16 Uhr dabei zu sein, wenn wir das 
neue Jahr  of  ziell begrü en. WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Abb. ähnlich

Freude am Fahren

B&K
GmbH & Co. KG

B&K GmbH & Co. KG
Ober-Eschbacher-Str. 153

61352 Bad Homburg 
Tel 06172. 30 90-0

e-mail badhomburg@bundk.de
www.bundk.de

AM 19.01.2013 VON 9 -16 UHR

UNSERE HIGHLIGHTS FÜR SIE:
 ausgewählte euwagen inkl. xDrive zu 

   Top Konditionen  
 ausgewählte Dienstwagen der BMW

   AG inkl. eujahrskomplettpaket

 ausgewählte K stlichkeiten und rosecco
 Auftritt des Bad Homburger arneval    

   Vereins inkl. Autogrammstunde mit der  
  „K nigin“ Ina l. um 11.11 Uhr

AUFTRITT DES HCV
MIT SEINER KÖNIGIN!

Meditation 
für Einsteiger
Bad Homburg (hw). Ab
Dienstag, 29. Januar, beginnt
vom Kneipp-Verein im Ver-
einsraum des Feuerwehrhauses
in Ober-Eschbach, Kirchplatz
3, von 18.30 bis 19.30 Uhr der
sechswöchige Kurs „Medita-
tion für Einsteiger“. Informa-
tion und Anmeldung bei der
Kursleiterin Christine Müller,
Tel. 06172- 942693 oder 0157-
79046276 bzw. beim Kneipp-
Verein, Tel. 06172-459441.
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Info-Abend des KFG
für Grundschüler
Bad Homburg (hw). Das Kaiserin-Friedrich-
Gymnasium (KFG) lädt alle Eltern, deren
Kinder zurzeit die 4. Klasse einer Grund-
schule besuchen, zu einem Info-Abend ein. Er
findet am Mittwoch, 23. Januar, ab 19.30 Uhr
in der Aula des Gymnasiums, Auf der Stein-
kaut, statt. Schulleiterin Heike Zinke wird
über die pädagogischen Ziele, die Anforderun-
gen, den organisatorischen Aufbau, besondere
Schwerpunkte wie die bilinguale Klasse oder
das naturwissenschaftliche Profil, die pädago-
gische Mittagsbetreuung sowie die diversen
Angebote in den Fachbereichen ausführlich
informieren. Dabei haben die Eltern auch Ge-
legenheit, offene Fragen zu klären. 

Musikschulchor
sucht Verstärkung
Bad Homburg (hw). Der Chor der Neuen
Musikschule Hochtaunus, Richtung Pop,
Rock und Jazz, sucht Verstärkung. Jugendli-
che und Erwachsene sind als Anfänger wie
Fortgeschrittene mittwochs von 19 bis 20.30
Uhr im Container der Friedrich-Ebert-Schule
in Gonzenheim willkommen. Der Chor um-
fasst zur Zeit 16 Leute im Alter zwischen 30
und 60 Jahren. Die Chorleiterin ist Lisa Wen-
del, eine staatlich anerkannte Instrumentalpä-
dagogin und Sängerin. Kontakt und Informa-
tionen unter Tel. 0163-8782619.
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